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Die Deutschenhetze in Prag .
^

6- Prag . 18. Nov . (Eig . Drahtbericht . ) Die Prager Deutschen¬
de hat auch am Mittwoch fortgedauert und zu weiteren Aus¬
breitungen gegen die Deutschen geführt . Schon am frühen Morgenammelten sich große Mengen von Demonstranten an , die nament -

gegen die deutschen und jüdischen Geschäfte vergingen . Man
^ ang von Laden zu Laden und erzwang die Schließung der Ge¬

gaste , wobei es verschiedentlich zu Plünderungen und Zerstörungen
!»? ' ^ ^ Polizei untätig verhielt , gingen die Demonstranten
Hueßlich gegen die parlamentarischen Körperschaften vor . Im Par -

^ Ment selbst hatte sich ein Umschwung vollzogen . Während am
lenstag der Ministerpräsident sich noch nicht genügend über den

putsch ausgesprochen hatte , gab er am Mittwoch eine solche Erklä -" g nicht ab , obwohl sie vereinbart worden war . Es war nämlich
un>>

^ Sitzung eine Deputation der Legionäre vorstellig geworden ,nv hatte die Auslieferung des deutschen Abgeordneten Deran ver -" gt > der am Tage vorher die Legionäre Lausbuben genannt hatte ,
du Kammerpräsident wies die Deputation ab mit der Begrün -
^

" g . daß nur das Parlament über einen Abgeordneten beschließen
^ ^ Deputation in der Folge nicht zu verhandeln

ein ^ ' e Sitzung wurde dann schnell geschlossen, aber noch
^ schien die Deputation und forderte energischer als vorher die

tau ?
^- " " 6 Derans . Vor dem Parlamentsgebäude hatte sich eine

lendköpfige Menschenmenge angesammelt , die versuchte , in das
ael einzudringen . Erst einem starken Gendarmerieaufgebot

es , die Menge abzuhalten . Aehnliche Vorgänge spielten sich
In Senat ab . Auch am Abend kam es zu Gewalttätigkeiten .
Visw Straßen gingen Umzüge vor sich, an der Spitze trug man eine
hatt - ^ deutschen Studentenhaus geholt' meisten tschechischen Familien , die an deutsche Studenten
reis?

^ haben , haben diese ausgesperrt . Die deutschen Studenten
^ lui ab . Aehnlich erging es auch den jüdischen Flüchtlingen . Die

Auch die
Alle deutschen Fern -

ist noch immer am Erscheinen verhindert .
!>?!» " " Schulen sind vorläufig geschlossen.
Sprache werden kontrolliert .

deutsches Nltimatnm an die tschechischeRegierung
lam ^ 18- Nov . (Eigener Drahtbericht, ) Der deutsch« Par -

^ » tsverband wird in der Nationalversammlung eine Erklärung
Uliimatllms an die Regierung richten , die folgenden

binnen 24 Stunden der den Prager Deutschen
nicht zurückerstattet wird , so werdeil . die Deutschen den

halt ?
Staat als einen Räuberstaat betrachten und ihr Ver -

Nationalversammlung darnach einrichten . Die deutsche
. ^ kuschast bereitet «ine Kundgebung vor , daß der Hochschus-

d?r ^ l»rt eingestellt wird , weil keine Sicherheit für das Leben
Akt,

^" ten bestehe . Die Tschechen planen angeblich heute eine
gegen die deutsche Universität .

ygrjser EHg vüffeldorser Reden.
»Nd P ^ is . 18 . Nov . (Eigener Drahtbericht .) Die Düsseldorfer
Cj ^

° Ansprachen des Reichskanzlers und des Außenministers
den i l̂ der Pariser Presse nur im Auszug verbreitet wor -

Schriftleitungen begnügten sich damit , in der
ö 'esei » v Ueberschriften zum Ausdruck zu bringen , wie sie zu
das- ^ Stellung nehmen . Man stellte mit bloßen Titeln fest,
' drok

'
^ " Germania wieder den Kopf hoch trägt "

, und daß sie ein
Antlitz " zeige . Diese Unaufmerksamkeit wird durch den

^ « rt
^

^ ^ "„^ " ^ rweitigen unangenehmen Nachrichten leicht er -
^ ">en Wrangelkatastrophen und der griechische Wolkenbruch

^ ich " ell aufeinander und waren ein bischen viel auf ein -
recht dc>

' ^ verständlicher , als daß man zerstreut ist und nicht
^ üyin unermüdliche Pertinax , der sein Pseu -

verdient hat , nicht versäumt , die wenigen Auszüge
^ hmen sprachen unter das Mikroskop des „ Scho de Paris " zu
^ die n- ^ us den Ueberschriften war zu entnehmen ,
ikllg Erklärungen von Dr . Simons über die Kohlen -
>rtiy meisten Interesse erweckten . Es ist höchst eigen -
i 'chr e Möglichkeit , daß die Versorgung mit deutscher Kohle

gleich bleiben könne , besonders tiefen Eindruck ge¬
dieh . s- . pertinax hat flugs ein Serum dagegen gefunden . Er

d ^
^ Millionen Pfund Sterling und Dollars ,

-iilzii ,
'
Deutschen Banken , wie wir seinerzeit mitteilten , in einem

kigt 5> mit dem französischen Franken gekauft haben . Er
'̂ ernat ' ^ ^" e bösen Deutschen daran schuld sind , daß auf dem

Devisenmarkt der Frankenkurs wieder steil abwärts
^ empfiehlt darum , bei der bevorstehenden Revision des

Hilgen y? "lmens die französischen Vorschußschrauben höher zu
»j « , ^ auffällt ist, daß weiter nichts in den Blättern steht .

Blatt hat ein Wort übrig für die beiden anderen
die Simons gesprochen hat . Wenn diese Aeuße -

">s ^ endlich einmal feststellten , daß der französische Einmarsch
,

^ ^e 'r neuesten Satzungen des Völkerrechts den
!»ne ^ - bedeute , überhört werden und die gleichzeitige Mit -

^ Besetzung Kölns bis 1925 hinfällig wird , ebenfalls^ri >origkeit stößt , so sieht das bestimmt nach System aus .

^ ' Ar!egöm
'
misterkrise in Frankreich.

^ >nste ^ , .,^ ris , 17. Nov , Wie die Haoas - Agentur mitteilt , hat
, drs . Udent Leygues heute wiederum mit dem Kriegsminister
^ >izej» „ ^ Engere Zeit über den Gesetzentwurf betr . die Militär -

^ '^ elt . Es handelt sich um Abänderungen , die an dem
" rgkN,

' ricgsniinister dem Ministerrat unterbreiteten Gesetzentwurfi>lz werden sollen . Der Kriegsminister werde heute noch-
^ militärischen Sachverständigen verhandeln .

^ französische« Kammersitzuug eu
Die Kammer hat ihre Arbeiten wieder

und beriet den Gesetzentwurf , der einen Kredit für die
e^ ttex q, .̂ ung der Botschaft beim Vatikan verlangt Der Vericht -
-i^ ^re! ^ ^ 7^ air « führte dazu u»,a . aus :
A «

auf einen Vertreter peine

Wenn während des Krieges
gehabt hätte , dann hätte man

-Nenge von Auskünften verzichten müssen und die
^

- ^ ' ^ lan
.
ds verhindert haben , (Der Abg . Baron ruft

s' . "g
-vr »ii« en Sie den Vatikan mit einem Hause rn Ver -

^ « rkl?i^ Handel mit Auskünften treibt ? ) Der Präsidente> da es sich um ein « ausländische Macht handle , hätte

Noblemarre die Pflicht gehabt zu sagen , was für Frankreich ausserhalb
ungünstig ausgelegt werden könnte . Der Berichterstatter Noblemaire
befürwortete seinen Antrag und erklärte , während man in Frankreichüber die Fragen verhandle , habe Deutschland den Gesandten von Äerg
geschickt , der schon am M . April sein Beglaubig » ausschreiben überreichthabe . Nuntius Pacelli sei von München nach Berlin versetzt worden .Die Republik habe keinen Grund , ibre Beziehungen zum Vatikan nichtwieder auszunchmen . Es sei nickt nur im Interesse Frankreichs , son¬dern auch die Pflicht , die Nuntiatur zu erhalten .

Aus dem französischen Ten 7t.
WTB , Paris , 17. November . Der Senat , der heute seine Arbei

ten wieder aufgenommen hat , wählte in dcn Senatsausschuß für Aus¬
wärtige Angelegenheiten den ehemaliaen Präsidenten Poincare und
den ehemaligen Senatspräsidenten Dubois .

Der Deutschenhaß in Frankreich.
. Til , Strasiburg , 17 . Nov . lDrakitbcrickt .^ In dem in Nancv er¬scheinenden „ Eclair de I 'Est " ninimt dcr Lothrinqcr Spezialberichier -statter dieses Blattes , ein Serr ^ isson , Zur /fraac der NaturalisationStellunq . In diesem Artikel verdächtigt er die französischen Richter des^ trafchuracr Amrsaerichjs . Naturalisationsnesttch .'n Deutscher stattzu¬geben , die von der volitischcn Polizei abgewiesen worden seien . Be¬zeichnend für den iebt immer noch bestehenden Deutschenhaß der ssran -

zoien sind die Ausdrücke die hier acbraucht werden , von denen „ Boche" ," Aebes - und Mörderbanken " noch die aerinasten sind . So sagt er n . a, :
„ Wenn es Nic^ er snbt , die für di ? „ Kultur " zu sehr ewaenommen sind ,und die aeneial sind , im Bocke unseresaleickcn zu sehen so möacn sienack dem Norden oder B ^ aien ael>en und dort die zahlreichen ^-ried -bore benich n Dann werden ^ e vielleicht aeneiat sein , die Boches, auchme .'caturalmeri n so einzureihen , w' e ich fie immer einreihen w ?rde :Unter die Geächteten ! "

ver Zusammenbruch Vrangels.
6 . Warschau , 17 . Nov . (Eigener Drahtbericht .) Wie aus polni¬

schen Kreisen verlautet , trifft die Nachricht zu. daß der größte Teil der
Armee des Generals Wrangel in der Krim sich er¬
geben mußte . Wrangel ist mit einem Teil seines Materials auseinem Ententedampfer geflüchtet . Die Russen haben den restlichenTeil der Krim besetzt. Ferner wird aus Moskau gemeldet , daß die
Rote Armee in Sebastopol eingezogen ist. Damit hat sie ihren Vor¬
marsch in der Krim beendet . Wrangels Anhänger , Generäle , Bischöfeund Bankdirektoren flüchteten auf Ententeschiffen . Sebastopol wurde
von den roten Truppen am 1Z . November , ebenso Sinseropol und
Theodosia besetzt. Budjennis Reiterei hat den fliehenden Teil
umzingelt und den Rest gefangen genommen .

WTB , Paris , 17 . November . Die Mitglieder der russischen Dele¬
gation in Paris . Fürst Lwow . Tschaikowsky und Malakaff , erlienmeinen Aufruf an alle Russen in dem sie erklärten , daß trotz des Zn¬
sammenbruchs der Armee Wrangels der Kamps gegen die Bolschewisten
weiteraefnhrt wird .

WTB . London , 17 . Nov . „Eschange Telegraph " meldet , daßGeneral Wrangel bereits in Konstantinopel eingetroffen sei.WTB . London , 17. November . „Daily Telegraph " berichtet , die
Bolschcwisien hätten 670 Kg . Gold nach Angora geschickt .

Rußland nud Euglaud .
WTB , London . 17 . Nov . „Daily Telegraph " zufolge ist Krassin

verständigt worden , daß , falls die Bolschewisten Flüchtlinge aus der
Krim , besonders englische Freiwillige ermorden , ein Ueberemkommen
mit England unmöglich ist .

Der Feldzug gegen Kemal Pascha .
Nach einer Meldung der „Times " aus Konstantinopel werden

dort in Eile Vorbereitungen für einen Feldzug gegen Kemal Pascha
getroffen . Freiwillige Truppen sind bereits auf dem Wege nach Ana -
tolien .

Nie Lage in Griechenland .
WTB , London , 17 . Nov . Das Meutersche Bureau verbreitet fol¬gende Nachrichten aus Athen : Der Reaeril hat eine Nückänßerrung

Mf den Brief Venizclos ab -?e ! ehnt : er will erst das Endergebnis derWahlen abwarten . Immerhin ist es noch nichr völlia ausgeschlossen ,daß Venizelos am Ruder bleibt . Rhallis teilte dem Regenten mit . daßer bereit sei , die Aufgab ? der Kabinettsbildung »u übernehmen , abererst .wenn die gegenwärtige Regier » , :a endgültig zurückgetreten sei,Grones Interesse wird den Wabttesuliaten gewidmet , die von demveer an der kleiasiatiscken Front zu erwarten sind und die vielleichtden Venezilisten die Mehrheit .aeben werden . Das Peekbureau erklärtdie Zkahl der -vronttruvven würd ? für unaiiltig erklärt werden .TU . London , 17. Nov . (Drahtbericht . ) Die englische Presse
schreibt fast einstimmig , daß Exkönig Konstantin sehr nxihrscheinlich
die Rückkehr auf seinen Thron ermöglicht sein werde . Die Pressekommt aber schließlich zur Ansicht , daß Exkönig Konstantin unter
keinen Umständen als Herrscher nach Griechenland zurückkehren dürfe .
In den politischen Kreisen Londons glaubt man , durch die beding¬
ungslose Verleihung der Königsmürd « an Prinz Paul die Frageeiner raschen Lösung zufiihren zu können . Der „Manchester Guar ?
dian " sagt u . a . : „Griechenland hat sich in der Tat dem großen Pa¬
trioten und Staatsmann Venizelos , der das griechische Territorium
in bemerkenswerter W« ise vergrößerte , wenig dankbar erwiesen .

"
MTB . Paris , 17. November . Havas meldet aus Athen - Man

berichtet , daß Admiral Condouriotis sich einverstanden erklärt hat ,das Kabinett zu bilden .
T .U . Zürich , 17 . Nov . König Konstantin weilt in Luzern . Ausallen Provinzen Griechenlands , sowie von griechischen Kreisen des

Auslands , namentlich aus Amerika , treffen zahlreiche Begrüßungs¬und Auldigungstelegramme ein .
WTB . London , 17. Nov . Die „Times " melden , am IS . November

morgens kam es in Athen zu Zusammenstößen zwischen Demonstranten
und Truppen . Ein venizelistischer Offizier lvurde auf der Straße
durch Schüsse, die aus einem von Royalisten bewohnten Hause kamen ,
getötet .

WTB . Ath «n , 17 . November . Reuter , Die Banken , auf die Än
Run stattfand , wurden geschlossen.

WTB . Gens , 17 . Nov Das griechische Wahlergebnis rief unter
den VölkerbundSdele «ier ! en a-roßeS Aufsehen hervor Die griechische
Delegation im Völkerbund , der u . a auch der Außenminist,r PolitiS
angehört , woknte bisher d ^n Berbandwnaen noch bei

Die griechischen- Anhänger Konstantins in Genf veranstalteten
eine Versammlung in der sie beschlossen, sich sofort nach Lnzern zu be¬
geben . um d? M Könm ihre Ergebenheit zn versichern . Gleichzeitig
wurde ein Telegramm nach Lu ' ern gesandt , in d,m man den König
5Uin Entscheid des griechischen Volkes beglückwünschte und gegen die
Verleumdungen protestierte , denen Zufolge die frühere R 'giernna der
Entente kein Wohlwollen bewiesen Hab .'.

Suisse meldet , daß laut einer in der hiesigen griechischen Kolonie
eingetroffenen Athener Tevelche sämtliche griechische Auslandsmissionen
abberufen werden sollen

Die So ;ialisterung des Kohlen¬
bergbaus .

Won
Dr . Gustav Strescmann , M , d . R .

Die Erörterung über die Frage der Sozialisierung krankt daran ,daß der Begriff der Sozialisierung nicht feststeht . Soweit er Ueber -
führung der Privatwirtschaft in den Staatsbetrieb bedeutet , darf man
wohl annehmen , daß diese Art der Sozialisierung endgültig abgetan
ist. Hat doch selbst die Sozialisierungskommission , die wirklich nicht
aus Anhängern der Privatwirtschaft besteht , « in scharf ablehnendes
Urteil über den Staatsbetrieb abgegeben . Wenn man noch zu Beginn
der Beratungen der Nationalversammlung davon sprechen konnte , daß
der Arbeiter einen ethischen Impuls für die Produktionsförderung
empfinden würde , wenn er nicht mehr für die Privatwirtschaft , son¬
dern für den Staatsbetrieb arbeite , so ist dieses Argument jeder
Beweiskraft entkleidet worden , seitdem wir die Ergebnisse des Staats¬
betriebes nicht nur in , dem Milliardsudesizit der Reichsanstalten ,
scndern auch in dem ganzen Verhältnis zwischen Privatbetrieben und
Staatsbetrieben so deutlich vor Augen sehen , wie es uns gerade die
gegenwärtige Zeit gezeigt hat . Wenn man als Grund für die Ver¬
staatlichung die großen Gewinne der Privatbetriebe anführt , auf die
kürzlich auch der Reichsfinanzminister hinwies , so sollte doch der Ver¬
gleich umsomehr zum Nachdenken anreizen , daß es den Privat - ,betrieben möglich gewesen ist, ihre Verzinsung aufrechtzuerhalten ,
während die Staatsbetriebe nach dieser Richtung vollkommen zu¬
sammengebrochen sind . Im übrigen war es ein sozialistischer Ab -
gordneter , der selbst darauf hinwies , daß man sich durch die hohen
Dividendenziffern nicht darüber täuschen dürfe , daß sie die Papi «r -
markverzinsung eines Goldmarkkapitals darstelle und deshalb in
Wirklichkeit viel geringer zu bewerten ^ eien , als äußerlich in die
Erscheinung trete . Dieser Gesichtspunkt ist allerdings zu beachten ,
auch wenn man gerade im Interesse der Produktionssörderung die
Meinung vertreten muß , daß die heutige Zeit feden Betriebsleiter
zwingen sollte , die gemachten Ueberschüsse in erster Linie für die
Stärkung des Betriebes und für die Produktionssörderung in An «
spruch zu nehmen und demgegenüber die Dividendenausschüttung erst
an die zweite Stelle zu setzen , eine Auffassung , die namentlich für die .
lebenswichtigen Betriebe , die sogenannten Schlüsselindustrien , Gel¬
tung haben muß .

Es wird für die Zukunft unserer Wirtschaft von entscheidender
Bedeutung sein , ob wir die Frage der Produktionssörderung , d . h . die
Wirtschaftsfrage . oder die Frage der formalen Arbeiterrechte in den
Vordergrund stellen . Es sollte auch dem größten Fanatiker der
Sozialisierung zu denken geben , daß das kohlenreiche England bei
seinen jüngsten Kämpfen im Berggewerbe die Zahlung hoher Löhne
von dem Nachweis der Produktionssörderung abhängig machte und
das ganze politische Ansehen des Kabinetts aufs Spiel setzte , um
diesen Gesichtspunkt durchzusetzen . Um wieviel mehr sollte dieser
Gesichtpunkt sür das kohlenarme Deutschland maßgebend sein , dessen
ganze Wirtschaft , ja man kann sagen , dessen Fortexistenz als Reich
und Volk von der Lösung dieser Fragen abhängig ist.

Eine gewisse Hoffnung dafür , daß die ruhige Ueberlegung in
diesen Fragen den Sieg behalten wird , scheint darin zu liegen , daß
der Ausschuß des Reichswirtschaftsrats , bestehend aus drei Arbeit¬
gebern und drei Arbeitnehmern , zustandegekommen ist , daß Arbeit¬
geber und Arbeitnehmer jetzt einen Weg suchen, um zu praktischen
Vorschlägen zu gelangen , di« auf die Formel gebracht werden müssen '
Produktionssörderung auf gemeinwirtschaftlicher Grundlage . Die
Ausführungen , die Hugo Stinnes hierüber im Reichswirtschaftsrat '
gemacht hat , dürften die Grundlagen für die Besprechungen dieses
engeren Ausschusses abgegeben haben, ' Sie und der Mehrheitsvor¬
schlag des Unterausschusses zeigen , wie weit man in den Kreisen
führender Männer der Großindustrie geneigt ist , in dieser entscheiden¬
den Frage jeden negativen Standpunkt aufzugeben und positiv an der
Gestaltung der Dinge mitzuarbeiten . Wenn die hier gemachten Vor¬
schläge zur Durchführung kommen , dann wird tatsächlich durch Be¬
teiligung von Provinzen , Städten , Gemeinwesen in großen , neu zu
schaffenden Wirtschaftsorganisationen , die nicht nur Kohle , sondern
auch Gas , Strom , Wasserkräfte und womöglich Verkehr in sich
schließen , dtr gemeinwirtschaftliche Charakter dieser Unternehmungen
so stark zum Ausdruck kommen , daß man sagen kann , die Bodenschätze
Deutschlands sind der privaten Spekulation entzogen und die Förde¬
rung und Verwertung dieser Bodenschätze ist unter den Gesichtspunkt
der Gemeinwirtschast gestellt . Gleichzeitig bliebe aber , auch wenn in
diesen zu schaffenden großen Unternehmungen der Wirtschaftsprovinzen
der gemeinwirtschaftliche Charakter durch Mehrheitsbeteiligung dieser
Körperschaften gesichert wäre , doch die Privatunternehmerinitiative
erhalten , da die Form der Aktiengesellschaft sie gewährleisten würde .
Soweit der Gedanke , nicht für den Privatunternehmer , sondern für
die Gemeinwirtschast zu arbeiten , wenn er auch nicht positiv zur
Mehrförderung reizt , doch wenigstens negativ die Erschütterungen des
Wirtschaftslebens durch Streiks und Gewalttätigkeiten vermindert ,
wäre er durch diese Vorschläge erfüllt .

Darüber hinaus ist von den verschiedensten Seiten der Gedanke
der Kapitalbeteiligung des Arbeiters an diesen Unternehmungen
theoretisch bejaht worden , sodaß es nur noch gilt , die Form zu finden ,
in der diese Kapitalbeteilgung sichergestellt wird . Gedanken , die auf
dem deutschuationalen Parteitag von einem Führer der Gewerkschafts¬
bewegung geäußert wurden , treffen sich hier mit Darlegungen
industrieller Führer aus dem Lager der Deutschen Volkspartei , be¬
gegnen sich andererseits auch mit Vorschlägen , die der dmokratische
Abgeordnete Gothein in sachlich überzeugender Weise in einem Auf¬
satz im Zndustriekurier jüngst dargelegt hat . Wie bedeutsam diese
Beteiligung des Arbeiters an der Kapitalinvestierung sein kann ,
dürfte an dem Beispiel erhellen , das ich kürzlich im Reichstag vor¬
brachte , indem ich darauf hinwies , daß die 1 -t» 0W Arbeiter unserer
größten Jnteressengemeiyschast auf bergbaulichem Gebiet bei einer
jährlichen Ersparnis von 1000 Mark bei ihrem heutigen Lohn in der
Lage wären , eine Erhöhung des Aktienkapitals um 11N V00 Millionen
Mark aus sich selbst herbeizuführen und dadurch maßgebenden Einfluß
an dem Unternehmen selbst auszuüben . Eine derartige Kapitals¬
beteiligung würde dann auch die Vertretung der Arbeiterschaft im,
Aufsichtsrai in ganz anderem Lichte erscheinen lassen : nicht mehr als
Vertreter der Lohnarbeiter gegenüber dem Kapital stünden sie dem
Vorstande gegenüber , sondern als Mitbesitzer großer Unternehmungen
wären fie an dem Gedeihen des Werkes unmittelbar interessiert und
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würden unter diesem Gesichtspunkt eine fruchtbare Mitarbeit leisten
können .

Wenn man auf der Grundlage dieser sachlichen Erwägungen an
die Frage der Sozialisierung des Bergbaues herantritt , dann kann

praktische Arbeit geleistet werden . Die radikalen Sozialisten haben

anscheinend die Absicht , die Frage der Sozialisierung in den Brenn¬

punkt der politischen Erörterungen zu stellen , um daraus Kapital für

ihre Partei zu schlagen . Aufgabe aller der , die « ine sachliche Ent¬

wicklung wünschen , muh es demgegenüber sein , dafür zu sorgen , daß

diese Frage , die eine rein wirtschaftliche ist, aus der Parteipolitik
herauskommt und auf das rein sachliche Gebiet herübergeleitet wird .
Dann wird « ine Verständigung über diese Grundfrage der heutigen

Wirtschaft auch der Gesamtheit den Nutzen bringen können , d«r ihr
aus parteipolitisch -leidenschaftlichen Erörterungen heraus nie er¬

wachsen wird . ^

Ver Völkerbundstag.
Die Kommissionen .

MTB . Genf , 17. Nov . Im Laufe des Mittwoch nachmittag kon¬

stituierten sich die sechs Kommissionen der Völkerbundsversamlung .
Kommission 1 . die sich mit den allgemeinen orqanisatorischen Fragen
des Völkerbundes zu befassen hat . wählte zum Präsidenten Valfour -

England . zu mPizepräsidenten Koo -Ehina : Kommission 2 (technische
Organisation ) Präsident Tittoni - Italien . Vizepräsident Ionescu -Ru -

mänien : Kommission 3 ( internationale Gerichtsbarkeit ) Präsident
Bourgeois - Frankreich . Vizepräsident Eosta -Portugal : Kommission 4

lHausbalt und FinaMragen ) Präsident Qninones de Leon -Spanien .
Vizepräsident Restrego -Kolumbien : Kommission 5 (Aufnahme weite -

rcr Staaten ) Präsident Huneeus - Ehile . Vizepräsident ' Vlanco -

Uruguay : Kommission K (Abrüstung und Mandate ) Präsident Bran -

ting -Schweden . Vizepräsident Aguero - Kuba .
Nm die Aufnahme Teutschlands .

WTB . Bern . 17. Nov . Mit Rücksicht auf die Universalität des

Völkerbundes bezeichnet die gesamte deutsch-schweizerische Presse der

letzten Tage die baldige Aufnahme Deutschlands als vollwertiges

Mitglied des Völkerbundes als wünschenswert , hält es aber für

opportun , dag in der laufenden Session des Völkerbundes diese Frage

nicht angeschnitten wird und billigt deshalb die Zurückhaltung Deutsch¬
lands . das kein Aufnahmegesuch gestellt hat , als politisch taktvoll .

Die „Thurgauer Zeitung " verweist bei dieser Gelegenheit auf
das in Deutschland fehlende Vertrauen in den gegenwärtigen Völ¬

kerbund und erklärt , auch die Deutschen hätten Anspruch auf Garan¬

tien dafür , daß man sie mit dem Programm des Völkerbundes nicht

ebenso zum Narren halte , wie mit den 14 Punkten Wilsons .

Die Donaukonferenz .
TU . Köln , 18. Nov . lDrab 'bericht .) AüS Paris wird gemeldet :

Nu Ehren der internationalen Donaukonferenz , die am 16. Nov . die
erste Lesuno der Donau - Akte beendet hat , gab die französische Regie¬
rung ein Frühstück , zu dem alle Mitglieder geladen waren . Die deutsch?
Abordnung wurde in Abwesenheit des verhinderten ersten deutschen he.
vollmächtigten Gesandten Dr . Seliger von dem Gesandten von Mu -
tius , dem Vorsitzenden der deut ' -ben Rriedensabordnuna , geführt . Der
französische Unterstaa ^ skretär Reibe ! begrüßte den Entwurf der Do¬
nau -Akte als einen Fortschritt in der wirtschaftlichen Annäherung
der beteiligten Völker . Er dankte allen Abordnunaen , die an diesem
Friedenswerke mitgearbeitet haben . Die Donau -Konferem wird Ende
März in Paris die zweite Lesung der Donau -Akte vornehmen .

Der Vertrag von Rapako .
T .U . Berlin , 18 . Nov . Aus Rom wird gemeldet : Giolitti legte

'
der Kammer den Vertrag von Rapallo vor und begegnete lebhaftem
Beifall . Nur die Sozialdemokraten blieben sitzen . Von der Tribüne
aus rief der frühere Abgeordnete Foscari : „Hoch Dalmatien "

, worauf
sich der Beifall wiederholte .

Ein Wiederanfbankredit für Oesterreich.
6 . Wien , 17. Nov . (Eigener Drahtbericht .) In der Wiener Re¬

gierung ist man der Ansicht , daß die Absicht der Reparationskom¬
mission für Oesterreich in Amerika , England , Frankreich und Italien
einen Wiederaufbaukredit durchzusetzen , schon in allernächster Zeit
zur Durchführung gelangen wird ? und zwar hofft man , daß nach den
Bestimmungen der österreichischen Sektion der Reparationskommis¬
sion dieser Kredit mindestens 50 Millionen Dollars betragen wird .

Die spanischen Wahlen .
WTB . Madrid , 17. Nov . Die Eortezwahlen sind nunmehr auf

den 19. Dezember , die Senatswahlen auf den 4 . Januar , festgesetzt
worden . Die Eröffnung der Kammer findet am 4 . Januar statt .
Die Blätter behaupten , Don Iaime von Bourbon habe seine An¬
hänger nach Lourdes in Frankreich auf den 8. Dezember zusammen¬
berufen . ,

Die englisch- irischen Schwierigkeiten .
WTB . Dublin , 17 . Nov . lAgence HavaS .) Die Arbeiierkonferenz

von Südirland behandelte am Dienstag die angedrohte Einstellung
des irischen Eisenbahnverkehrs , weil tne Arbeiter sich weigern Pouzei -
inannschaften . Militär und Munition zu befördern . Die Konferenz
beschloß , es den Eisenbahnern zu überlassen , die Haltung einzuneh¬
men . die sie für notwendig erachten . Auch verpflichtet sie sich die Eisen -
kxchner nach Möglichkeit zu unterstützen . Im übrigen werden die Ar¬
beiter ihre bisherige Politik b ibchalren . Die Konferenz » spricht , stch
für die Zurückziehung der englischen Truppen und die Einberufung
einer konstituierenden Versammlung aus . die nach den Grundsätzen der

Die vom Rauhen Grund .
, Roman von Paul Grabein .
1914 d? Kreti >Io!n Sc <?»/ t ». m . d- H .,

(79 . Fortsetzung .)
Stark schritt Eke aus . Bald war sie Bertsch außer Gesicht. Nun ver¬

langsamte sich ihr Gang , aber peinvoll zuckten all die Eindrücke noch
einmal durch sie hin ' der Aufschrei des Tieres , sein Blick voll Todes¬

furcht . Alle Qual der Kreatur , die das Leben grausam niederhetzt ,
Hatte in diesem erschütternden Blick gestanden .

Eke hatte noch nie ein Reh verenden sehen . Stets war ihr bis¬

her bei ihrer sicheren Hand die Beute im Feuer zusammengebrochen .

Ohne langes Leiden , wie vom Blitz gefällt . Aber das heute war

schrecklich ! Nie wieder wollte sie das sehen . Sie fühlte , ihre Hand
würde zittern , im Erinnern daran — jedesmal , wenn sie wieder die

BiWe an die Wange legen wollte . Und Ele von Selbach , die , ohne

je darüber nachzudenken , seit ihren Kindertagen die Ausübung der
'
Iago als etwas ganz Selbstverständliches betrachtete , empfand es in

dieser Stunde zum ersten Male : Das Weidwert war etwas Rauhes

tinweibliches . Da entstand ein Entschlug in ihr , und sie wußte ,
es ioar keine Augenblicksstimmung ^ nie wieder würde sie ein Gewehr

zur Hano nehmen .
Aber auch mit diesem Entschluß kam das Treiben ihrer ausge¬

störten Eedanlen noch nicht zur Ruhe . Anderes drängt heran , mit

derselben unabwcislichen Gewalt .
Wie er ausgesehen hatte ! Und der Ton seiner Stimme ! Trotz

all der Kälte — er hatte ihr das Herz erzittern gemacht . Sie suhlte :

dahinter barg sich ein schweres Leid . Ein Leid , das er trug um sie .
Da quoll es heiß und weh in ihr auf . Eine große Weichheit , in

der sich ihr ganzes Wesen wohltätig löste , nach der tünstlischen Er¬

starrung , in die sie sich selber gewaltsam getrieben hatte . Sie wurde

iehend für all das Leid , das um sie herum war . Sticht sie allein trug

vioß . Waren sie nicht alle , alle leiobeschwert , die um sie her waren ,
di-rcn Pfade das Leven mit dem ihren sich hatte kreuzen lassen , in

unheilbringender Berührung ? Gerhard Bertsch , der nun einsam

seinen Weg weitergehen mußte aber auch ihr Mann daheim , der

vergeblich die Hände nach ihr ausstreckte , den es sror an ihrer Seite ?

Und in dieser Stunde der Weichheit raiig sich in Ele von Selbach
»ur ehrliches Wolle » empor . Konnte sie Eberhard sein letztes Sehnen

auch ine « füll ««, s« « ollte fi« ihm doch Güte bezeigen . Wärm « »m

freien , geheimen und Vrovortionalwahl gewählt ioerden soll . Diese Ver¬
sammlung soll dann eine Verfassung ausarbeiten , an die nur zwei Be¬
dingungen geknüpft werden , nämlich Schutz der Minderheiten und
Verhinderung Irlands , eine militärische und maritime Gefahr für
England zu werden .

WTB . London , 17. November . Die Sinnfeiner haben in der
Nähe von Cork vier englische Stabsoffiziere aus einem Zuge heraus¬
geholt und gefangen genommen . Einer der Offiziere gehörte dem
Standgericht an , dos den Bürgermeister abgeurteilt hat .

WTB . Dublin , 17. November . Drei Männer drangen in die
Filiale der Nationalbank ein , hielten das Personal durch vorgehaltene
Revolver in Schach und plünderten die Kasse.

Flottenbau in Amerika .
TU . Paris , 17. Nov . (Drahtbericht .) Der Korrespondent des

, Echo de Paris ' in den Vereinigten Staaten kündigt an , daß Amerika
einen Plan für eine Riesenflotte aufgestellt habe . Vor allem seien
zwei neue Schisfstypen im Bau begriffen , welche die Vereinigten
Staaten in Bezug auf die Kriegsschiffahrt an die erste Stelle der
Welt setzen würden .

Das Autonomiegesetz für Oberschlesien.
—t . Berlin , 17. Nov . In der preußischen Provinz Oberschlesicn

findet innerhalb zweier Monate , nachdem die deutschen B -Hörden
die Verwaltung des zur Zeit besetzten Gebietes wieder übernommen
haben , eine Abstimmung nach Art . 18 der Verjaiiung Absatz 4
Satz ^ I und Absatz S . darüber statt , ob ein Land Oberschlesien
gebildet werden soll . Wird die Frage bejaht ., so ist das
Land unverzüglich einzurichten , ohne daß es eines weiteren Reichs -
gesehes bedarf . Dabei gelten folgende Bestimmungen : 1 . Es ist eine
Landesversammlung zu wählen , die binnen drei Monaten nach der
amtlichen Feststellung des Abstimmungsergebnisses vor Einsetzung der
Landesregierung und zur Beschlußfassung der Landesversaisung ein¬
zuberufen ist . Der Reichspräsident erläßt die Wahlordnung nach dem
Grundsätze des Reichswahlgesetzes und bestimmt den Wahltag . 2 . Der
Reichspräsident bestimmt im Benehmen mit der Oberichlesischen Lan¬
desversammlung . wann das Land für eingerichtet gilt . 3 . Die ober -

schlesische Staatsangehörigkeit erwerben : ») Die volljährigen Reichs¬
angehörigen . die am Tage der Einrichtung des Landes Oberschlesien
in seinem Gebiet Wohnsitz oder ständigen Aufenthalt haben , mit die¬
sem Tage , d ) Sonstige volljährige preußische Staatsangehörige , die
im Gebiet der Provinz Oberschlesien geboren sind , und innerhalb
eines Jahres nach der Einrichtung des Landes der Landesregierung
erklären , daß sie die oberschlesische Staatsangehörigkeit erwerben
wollen , am Tage des Einganges dieser Erklärung , e) Alle Reichs¬
angehörigen . die durch Geburt . Legitimation oder Eheschließung der
Staatsangehörigkeit einer der unter a und b bezeichneten Personen
folgen . Das Gesetz geht in diesem Wortlaut dem Reichstag unver¬
züglich zur Beschlußfassung zu . z

Die preuszischen Wahlen .
TU . Berlin . 17 . Nov . (Drahtbericht .) Der Aeltestenrat der preu¬

ßischen Landesversammlung hat einstimmig beschlossen, dem Hause den
20. Februar 1921 als Tag für die Wahlen vorzuschlagen .

.Zu den sächsischen Wahlen .
WTB . Dresden . 16 . Nov . Die Blätter besprechen ausführlich das

Ergebnis der sächsischen Landtagswahlen , deren Hauptkennzeichen
Wahlmüdiokeit und eine weitere starke Verschiebung nach rechts seien .
Was die Neubildung der Regierung betreffe , so sei eine Mehrheits -

bilduiig der Linken oder Rechten untunlich und würde auf zu schwachem
Boden stehen , scdaß man nach wie vor auf eine Koalition der Mitte
angewiesen sein dürfte . Die „Dresdener Volkszeitung "

, das Organ
der Mehrheitssozialisten . schreibt u . a . : Auf die bisherige Weis » geht
es nicht mehr denn Demokraten und Sozialisten können keine Mehr¬
heit niehr bilden und ein Zusammengehen mit der Deutschen Volks¬
partei wird kaum möglich sei» , Angesichts des immer noch verbrei¬
teten starken sozialistischen Einflusses halten wir es allerdings sür
ausgeschlossen , den bürgerlichen Parteien die Regierung allein zu
überlassen . Wie aber die Schwierigkeiten zu lösen sind , läßt sich noch
nicht sagen . Unter den gewählten Abgeordneten befinden sich u . a .
von den Deutsch -Nationalen : Pastor Maurenbrecher , Geh . Kirchenrat
Professor Dr . Bendoerff -Leipzig , von der Deutschen Volkspartei : die
Oberbürgermeister von Dresden und Chemnitz Blüher und Hübschmann ',
ron den Demokraten : die jetzigen Minister Dr . Reinhold und Dr .
Seifert : das Zentrum schickt mit dem Generalsekretär und Schriftsteller
Heßlein seinen ersten Abgeordneten in den sächsischen LaNdtag . Von
der S . P . D , sind gewählt : die Minister Schwarz . Kühn und Hel .dt )
sowie der jetzige Präsi !>ent der Volkskammer . Fräßdorff . Unter den
U . S . P D . der gemäkigten Richtung befindet sich der Leipziger
Buchhändler Lipinski . während zu der linken Richtung der U . S . P . D .
der Z 'garrenfabrikant Geyer gehört . Die Kommunisten senden ihren
Parteisekretär Manner in den neuen Landtag .

Eine bedeutsame Rede des bayerischen Minister¬
präsidenten .

WTB . München , 17. Nov . Ministerprästdent von Kahr hielt
gestern im Landtag eine längere Rede , in der er u . a . sagte : Ein

übertriebener Unitarismus wirke reichszerstörend . Allein ein gesun¬
der Föderalismus vermöge das Reich wieder aufzubauen . An die¬

ser Auffassung könne ihn auch das Eintreten Frankreichs für «in

föderalistisches Reich nicht irre machen . Betr . Einwohnerwehren er¬
klärte er , hier ständen sich zwei Auffassungen gegenüber . Di « Vor¬

würfe , die gegen die Einwohnerwehren erhoben würden , feien un¬

begründet . Diese seien eine Abwehrorganisation gegen all « revolu¬
tionären Putsche , ob von rechts oder links . Die Gerüchte über eineu

ihn verbreiten . Da trat ein stilles , klares Leuchten in ihren Blick ,
und stand noch darin , als sie dann wieder heimkehrte ins Adlige Haus .

Was bisher noch nie geschehen war in ihrer Ehe — sie suchte
ihren Mann in seinem Zimmer auf . Eberhard von Selbach saß an
seinem Schreibtisch . Nun sah er auf , wohl etwas verwundert , c-ber
ein gleichgültiges Hinblicken . Doch sie trat zu ihm . Ihre Hand legte
sich auf seine Schulter .

„Eberhard —" es klang eine weiche Güte aus ihrer Stimme —

„ ich weiß , ich habe manches an dir gutzumachen . Aber noch ist es ja
Zeit . Und ich habe den besten Willen .

"

Er antwortete nicht gleich . Seine Rechte machte eine matte

Bewegung zu ihr hin , aber blieb dann doch auf der Platte des

Schreibtisches liegen . So sagte er endlich :

„Ich danke dir , Eke — du bist sehr gut ."

Jedoch man hörte es den Worten an,wie er sie stch abzwang .
Da stieg ihr ein leises Rot in die Wangen . Schweigend trat

sie von ihm zurück und verließ das Zimmer .
Schwer ging sein Atem durch die Stille um ihn her . Dann stützte

er den Kopf in beide Hände . So sann er lange vor sich hin , das Ant -

l ' tz vergraben .
Endlich sah er wieder auf . Blaß , mit tief aufgewühlten Zügen .

Zu spät ! Er kam nicht mehr los von dein süßen Gift , nach dem er

gegrifsen , um sich das GeHühl seiner Einsamkeit zu betäuben . Nun

fraß es ihm tief im Blut . Und würde weiter fressen , unersättlich .
Seinen Frieden und den seines Hauses , bis alles zerstört war .

Er sah es kommen — klar bis zum letzten — in dieser Stunde .
Dumpf hörte er es über seinem Haupte rauschen . Die dunkeln

Schwingen des Schicksals , die ihn schon streiften . Da war kein Ent¬
sinnen mehr .

Und ein Mitleid beschlich ihn mit der Frau , die eben still von
: hm gegangen war . Ihren wunden Stolz zu verbergen . Arme Eke !

Warum hatte sie den Weg zu ihm nicht eher gefunden ?

Die Monde kamen und gingen . In ihrem Wechsel schritt das

große Werk im Rauhen Grunde rcrwärts . unaufhaltsam . Schon

wuchs die Sperrmauer empor , quer über das Tal hin . Ein unge¬

heurer Steinwall von erdrückender Wucht ' wie von Zyklopen gefügt .

Und man vermeinte das ungebärdige Dröhnen und Schnaufen ihrer

Arb -rt zu vernehme «.

Rechtsputsch seien ein Hirngespinst . Die Regierung wolle weder

reaktionäre Ziele unterstützen , noch dem Reiche Schwierigkeiten ma »

chen . Nachdem mehrere Redner aus dem Hause das Wort ergriffen
hatten , wurde der von dem Sozialdemokraten gestellte Antrag auf

Abschaffung des Ministeriums des Aeußern mit allen gegen die

Stimmen der Antragsteller abgelehnt .

Zerstörungen auf dem Hartmannsweilerkopf .
TU . Straßburg , 17. Nov . (Drahtbericht .) Der Hartmannswei¬

lerkopf wurde bekanntlich seinerzeit durch französische Anordnung als

historisches Denkmal erklärt , d . h . es sollte auf ihm nichts geändert
werden . Anstatt nun die herumliegende und in Unterständen aufge¬
häufte Munition vom Berge herunter zu schaffen, wurden « in« An¬

zahl Unterstände und Laufgängs zwischen der Bergkuppe und dem

Jägerdenkmal mit Munition vollgestopft und zur Explosion ge¬
bracht . So ging die musterhaft ausgearbeitete deutsche betonierte

Stellung in Trümmer .

Vermischte Nachrichten.
Siiesenverschleuderung wertvoller Maschinen .

- t . Berlin , 1K . November . Der demokratische Abgeordnete Kei -
nath macht in einer Anfrage an die Regierung auf eine Riesenver -

schleuderung wertvoller Maschinen an das Ausland aufmerksam .
Es sollen etwa 27,000 Werkzeugmaschinen , darunter 1k 00V Drehbänke
für einen Durchschnittspreis von 2 für das Kilo für 280 Millionen
Mark an ausländische Firmen verkauft worden sein . Diese Werk¬
zeugmaschinen seien angeblich aus den Reichswerken an ein Konsor¬
tium verkauft worden . Dieses Konsortium habe eine Anzahlung
von 80 Millionen Mark geleistet . Keinath erblickt in dieser Ver¬
schleuderung eine schwere Schädigung der Reichssinanzen und fragt
die Regierung , was sie gegen diese Verschleuderung zu tun gedenke.

Grubenunglück .
TU . Dortmund , 17. Nov . Testern nachmittag riß in dem Schacht 2

der Zeche „Westfalen " in Aalen i . W . das Förderseil . Beide Körb «

stürzten in die Tiefe : 16 Mann sind getötet worden .
Aussehen erregende Verhaftungen in London .

WTB London , 17. November . Reuter . 1K Mitglieder des Kong -

stower Klubs wurden gestern bei einer Razzia von Polizisten und
Soldaten verhaftet . Das Hans , in dem sich der Klub befand , rvuÄ«
durch Feuer beschädigt .

Großzügige Kapitaloerschiebungen ins Ausland .
T .U . Berlin , 185-Nov , (Drahtbericht .) Wegen KapUalverschiebui »

gen nach dem Auslande ist gegen das Bankhaus Eruier , Philippsohn
u . Eie . Ermittelungsverfahren eingeleitet worden . Es soll sich um
einen Gesamtbetrag von 4W Millionen Mark handeln . Auch Prinzen
und Prin ?>essinnen des Hauses Hohenzollern sollen zu den Kunden des
Bankhauses gezählt haben . Eruier ist seit Wochen flüchtig .

Hochwassergefahr .
T .U . Hamburg . 17 . Nov . In der vergangenen Nacht donnerte »

wieder die Hochwasserwarnungsschüsse über Hamburg hin . infolge des

schweren Südweststurmes , der die Nordsee vor der Elbemiindung staute .
Auf See und an der Küste wurde teilweise Windstärke g erreich -

Zahlreiche Schiffe liefen schutzsuchend in Kurhaven ein . Der Verkehr
ruht seewärts ganz . Durch das Unwetter erlitt der Hamburger Motor «

schöner „Elisabeth , mit altem Metall nach Hull unterwegs , auf hoher
See Motorschaden : er konnte aber Kurhaven glücklich wieder anlaufet

Auf eine Mine gelausen .
TU . London , 17 . Nov . Wie der „Daily Telegraph " ans Malt «

mitteilt , ist einer der drei Torpedobootsjäger die am Donnerstag Plötz»

lich Malta verließen , um sich nach Konstantinopel zu begeben , auf ein «

Mine gestoßen . Einzelheiten sind bis jetzt noch nicht eingetroffen .

» Schwere Folgen eines Wirbelsturmes .
WTB . Palermo , 17. Nov . Infolge eines heftigen Wirbelsturme «

wurden gestern Teile der Stadt überschwemmt . In Bagheria , Misil -

meri und anderen Orten wurden mehrere Häuser zerstört . Auf d«n

Feldern wurde großer Schaden angerichtet . In Misilmeri und in

Palermo mangelt es an Trinkwasser .
Drahtlose Telephonverbinoung über den Atlantic .

London , IS . Nov . (Eigener Drahtbericht .) Di « drahtlose Per
-

bindung zwischen Newyork —London und London —Paris soll in kürz«'

ster Zeit von der Marconi Gesellschaft in Betrieb genommen werde ^
Der Engländer Scynton soll einen Apparat , genannt Creed . erfunden
haben , welcher den automatischen Druck der drahtlosen Telegramm «

gestattet .
Eine „Iugendwehr * in Elsah Lothringen .

e . Wie die Straßburger Presse mitteilt , ist bei allen Truppen ?

teilen im Elsaß und in Lothringen ein militärischer Vorbereitung ^

dienst für die Jugend eingerichtet worden , dessen Besuch mit einein

Zeugnis belohnt wird , das unter anderen folgend « Berechtigungen
verleiht : Freie Wahl des Regiments , Ernennung zum Brigadier oder

Korporal nach viermonatigem Dienst . lOtägiger Zusatzurlaub , Trages
eines besonderen Abzeichens und Verleihung eines Diploms dur °>

den Kriegsminister .
'

Wasserstand des RheinS .
SKusterinsel , 13. Nov . , mora . k Uhr : 0 .40 m . 2 cm gef.
Kehl . 18, Nov . . morn 6 Uhr : 1 .40 m
Maxau 18. Nov . . morci . 6 Uhr : 2,98 m . 2 crn gest.

Dumpf krachten die Sprengschiisse von den fernen Steinbrucks
her und warscn rollende Donner ron der Bergwand zurück. Schi '

kreischend Wirten die Kabel , an denen , hoch durch die Lust , in unu ?

terbrvchenem Kreisen die Wagen der Seilbahn glitten und über d>

Baugrube ihre Steinlasten mit ohrenbetäubendem Prasseln fau ^

ließ - n . Lokomotiven gellten und schleppten keuchend endlose Wagen

züge mit Sand fort . Gewaltige , haushohe Laufkähne , stählerne "

getüme mit seltsamen Greifarmen und Klauen schoben sich hier - uN"

dorthin , packten und schwenkten kolossale Blöcke herum , als wäre
ein Kinderspielzeug .

Sc wuchs und wuchs die Sperrmauer empor . Nicht lange m^
und sie würde ihre Bestimmung erfüllen . Einmal noch würde >

der Ring des Jahres schließen . Wenn es dann wieder Lenz » ur
^

kamen die Wasser und taten ihr Werk der Vernichtung , Schon
es seine Schatten über das Tal .

Das große Sterben hatte bereits den Wald ergriffen . Hoch 9

aus an den umschließenden Bergwänden würden ja die Fluten st^ A
Da mußte jeyt der Baumbestand in diesem Ueberslutungsgürtel sau

Auch der Waldbesitz des Adligen Hauses war hiervon betr -' f!^
Als Henner von Grund das erste Anschreiben der Talsperrenge ' .

schast in dieser Angelegenheit bekam , brandete es noch einmal in '

aus . Ein letzter Ausbruch seiner vulkanischen Natur . Sein Wa >°

das war . als gänge es ihm selber ans Leben . Er raste in surchtba >

G ' imm . lehnte jede Verhandlung in der Sache ab und drohte ^
seinen Wald auch nur zu betreten wagte , den würde er niedersch '

^
wie einen tollen Hund ! Man mußte so das Enteignungsverfap ^
gegen ihn einleiten . Aber auch hier trieb er den Widerstand bis

Aeußersten . Doch als es endlich kam, wie es maßte , und

behördliche Verfügung das Besitzrecht an dem betroffenen W " ' ä

entzogen wurde gegen eine angemessene Entschädigung , da ^
Henner von Grund völlig zusammen . Nun mochten sie machen »

sie wollten — ihm war alles gleich ! ^
Aber als dann eines Tages ein seltsamer , dumpf hallender

vc.n fernher durchs offene Fenster des Adligen Hauses icholl. he ^
in sich zusammengesunkene Mann in, Lehnsessel doch lauschen ^ ,l

graue Haupt . Das war die Holzart , die da droben ihr ^

begann In seinem Walde . Und er zuckre zusammen , als trai

Schlag ihn selber ins Mark .
(Fortsetzung folgt .!
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^ oäes - ^ n ^ eiAe .
Ltstt Karten .

unä
^
Oo^ Sruäer , Zek ^ sxer

k
^

ran ^ I ^ aik

^ ecknunesrst s . O .
>»t deute nsck I»nxsi » l^»iäen esztordsn .

Iw äsr llintsrblisdenen :

Die tlektrsuernäe Butter

k^riecla l. aik >Vwe .
gen 17 . November 1920 .

^ srgjxuiz ^ : k'rvitsi ! vormitt . ' /,12 Ilkr .
Ür »n78pen6sn unS LeileicZs»

^ " Sn volle m »n sbseksn . 233705

KWMMW

kürsnxssslisne ? skiägeulsckos IlnternekmsN mit 6er

vertrsut . Hc-rr in »nxenekme zsibstitnäixe Position » !»

V ^ vrkvkrs « un «Z

^ bkvsIunKSlvitor
s!ek>. ^ nxobots mit kurzer .̂ nzsibs »e !tker >eer

öetstixunx . I^sksren ^en nnä Ü !nI<ommsnsvorscf >Ikx«
kekör <Zert die ^ Ii l > <» Ii <»< 11 - II xz > l «Iiti « i ,

!Nl » nndviil » unter <lsr
Lkitkrs ^ 3819

. ^ ? reislsxe » tot » voriÄtix 71II ^
! ? - K « svnku » vk,WM1Z ?

KMMD

^ ^ tascta/ena / /e ^ ? og -

Willi / Xle/ -ek -

Ve/ '/obte
^ j ^ amme ?'«duc ?i <Sa ?,ei °n )

17. ???0. LN7 -ZS

wird in gute Hände ab
gegeben . BS 77'

webier . B ^ lkortstr . lv .

vffeDUtelle

KMK . M seiiskVM . -üss
mit Nehenzweigen hat
»ür Karlsruhe und Um -
g ' bung ihre

HanPt ' Aftentnr
mit groß . Inkasso
z « veraeben . Offerten
erbeten unt . >1^ . <99
an R « dols Moss « .
Mann «, « ?»!». « Ü73S

8tatt Ka ten.

Vermahlung beetiien zlck aniu : elgen

Max kiedlngsr

Zotis kiscjlnger
geb . kouzck . S56K82

^ " ° ^ " e. ISZV.

»wie Akte « « . Zeitnn « en ka « st
^ biichst « « Tagespreise «

^ er , Alpern , Weiß mann L» Co .,
Am alte » strafte »7. 17427

^ sind grotze Transporte
Kühe ,

Kalbinnen ,

Einstellrinder
ki/ ^ ^ cn Simmenthaler Schlag , und stehen

m derKroneiu Durlach . ss42a

Areifus ; & Daube .
^ > ^ a « » tag findet kein Berta « ? statt .

^ stekt im Gastha « » „ 3 « » Blnme '
M " Transport vrima

Vlze . llroklröAige Kaülinüeü .
kLGllrinüer . kinstMrren

Mast , auch « chlachttiere , »« den
-t - gesvreise « , « W Berka « ».

Z
? Uz Breyer ^ MWülW .

Irlach , MrbMMe ! L.

vom neuem Hauptbahnhof ist
^ . .

^" elluug von

Mfamilienhäusern
^

.!Ä ' wit ü bezw . 4 Zimmern . Wobn -
«Lorten , welche zu Eigentum

i? llen .? werden köi>nen , Interessenten
Adresse unter Är 171S1 an°» che Pres, « -- e,ns <!nd - n .

^ ^ Kaatl . loni

KsZS -i' '. , « .

^ ikak. " 7" » Aus -

W .KM
"

2 lungen

^ VkyF,
'
,englischen

p
'AUnterricht

KM

sodno »

^ tl» 6vNg r . kaden in

Roh . ftiihle
»um Siechten werden
anaenommen . ^ »9Vä7
» ia » i »!tel , MUHibur ?, .
Sosieiistr . 25U , 4 . Stock ,

Postkarte genügt .

MSbel zu verm .. Woiin -
u , Schlaszimm . m . Z Nett .
Küchenetnrichta . m . Herd .
Anaeb . uut . Sir . Bbö7S8
an die „ Bad . Breffe " .

Dame und Herr suchen
Klavierbenttvnna oder
Zimmer mit Klavier .
Augeb . unt . Nr . BSSSS8
an die . Bad . Presse " .

Genera ! - öertrster .

WIM . Sidliser
Suche srnori tüchtigen

Keneralvertr . sürKarls -
rud - u . Ba ^ e » südl . , » m
Be trieb eines gesetzlich
aeschübten Artikels . Zur
Sicherheit ist etwas Ka¬
pital erforderlich .

k̂ iZ. Vertreter kann so¬
fort Untervertreter auf¬
stellen . An sprechen am
kreitaa . den ZV. Nov ..
im Hotet
Karl -jruks . v .lN —4Utir .

Auskunft erteilt auch
der Portier . VM4M

TroWniÜW
lektrotechnisch . Bedarfs¬

artikel snckt zum sofort .
Eintritt sür

MÄHllil '.!« «
ertte !»rast . Nur durch¬
aus abschlus,sichere u . in
der Branche bewanderte
Bewerber wollen Offert ,
einreichen n B3SS7S

Paul O . Ritter ,
N . m. b . H ..

Zltrcilmra i . Br
^i « ve » lZiis»aer

HuWIleM
der mit der amerikanisch .
Buchführung durchaus
vertraut ist und schon In
größerem Geschäft tatig
war . « esncht . 17414

Schritt ! . Offerten m ' t
Zeugnisabschr . und Bild
an L a « a ' s Bnch -
handlnna nno Bu <i -
drnckerei . Watdttr . 1Z .

TÄchtia -

Reisende
mm bald . Eintritt «es.
Dauerstellung und hohe
Berdienstmögtichkeit bei
QuallkikaNon .Vorzustell ,

> Uhr . B55778
» IZ .

Brabmsttr . IS .

4V - 60W0 MK .
Jahres verdien^

?5llr kleinere u . größere
Bezirke vergebe Ich an
organilattonslähiae Per¬
sonen jeden Stl ndeS die
Leitung einer

Filiale
meines gcs . gcsch.Reklame
Verlags , auf ewene i>>ech -
nuna gegen Gewinnbe¬
teiligung . Branchekennt -
ni » nicht unbedingt nötig ,
da Einarveit u . weitge¬
hendste Unterstützung des
Stammbaules gewähr¬
leistet . Als Garantie -
fnmme je nach Bezirk
Mk . v—1SMV - erfordert .

AuSfübrl . Anaeb . surz
. .ttschlossener Reflektan¬
ten erb . unter >943
an Anu - Erv . J . Danne -
derg . Frankfurt a . M .,
? - il 67 . A51814
Mechanirer . Elektr .,
Echlosscr .DreSer . jm ,
Montenre ?c. . welche im
Berus vorwärts streben ,
verl . kostenlos die Bro¬
schüre „Der neue Weg "
von In « . O « ten .
Bremen . Staderstr . 18»l .

Mo « gonsabr . ?! t «ien -
»eielksA . Rastatt sucl »t
ür sofort gewissen hatten ,

nüchternen u ^pünktlichen

Bewerber wollen sich
beim Arbeitsamt Rastatt
melden . SSM «

Wir suchen zu möglichst sofortigem Ein¬
tritt einen Sohn achtbarer Eltern als

und erbitte » schriftliche Bewerbung .

Neue Karlsruher
Schiffahrt ; - Aktiengesellschaft ,

KarlSrnbe -Sttieinhasen . 17317

Siiddentkche Nokoinotivsabr » s « ch t fvr
dQSKoiestruttZonöbliro » « mS lichstldal -
digei « Eintritt zuvrrtSsstn arbeitend « »

Iligkliikui
'

vi ! . IkLllüüiö .
"

mit Ersahrungen im Lokoy »o «ivba « .
AuSfübrltch «̂ . Bewerbniiacn unter Nr . SSl7a an

öle „ Bad . Presse " erbeten .
Leistungsfähige LedensversichorttngSaefell

schast . die einem der grökten . alle Zweige der
Sachversicherung betreibend .Konzerne angeschlossen
ist , bat iür den Freistaat Baden

kMNl - kzut »
zn vergeben . Da ein festes Einkommen garant .wird , so wollen sich nur solche Bewerber melden ,die in Werbung und Organisation erfahren sind .

AnSfübrliche Angebote unter Nr . ttSSSa an die
„ Badische Presse " erdeten .

Von einer groben Konzern - Gesellschaft Sttd -
deutschtandS ist für die Transport - BersiSz «,
rungs -Brc » »lhe die

General - Agentur
für den hiesigen Platz und Umgebung »u besetzen
Nur sachkundige , erfahrene und in Handel und
Gewerbe wobleingefübrte Bewerber mögen sich
melden unter »I . 82l an Nndols MoNe .
Mannl 'ei « . Ayttl -'

Gewissenhafte , männliche

die an schnelles Arbeiten gewöhnt Ist und leichte
Auffassungsgabe bat , für unsere Kebler Rieder -
lassun « gesucht . Kenntnisse der franzöfifchen
Sprache in Port und Zrchrtft unbedingt notwendig .

Nugnst H Lmil Nieten . 5 - ? !,» « . Spkditi - n

Karlsruhe « Rheinhafen . i ?«i4

auf kl . Gut , M Morgen ,
am See genickt . ttS87a

Raitker . Ä !eer ? hnra .

Km -i . Albeiler
zur Mithilfe i . der Werk
statt iosort gesucht .
Schirmsabr

Herrenstr . 4N. H . Il . I74 !>x

Bnrsche ,
der stadtkundig ist . fleißig
nnd ehrlich , mit guten
Zeugnissen , kann sowrt
eintreten . 174LK

> rber . Kriegsstr . 2l >4

Wir suchen eine tüchtige ,iiin ere Verkäuferin u .
^ ageristln au ? der Kurz ».
Weift - und Wollivareu -
branche . Gefl . Offerten
mit Zeugnisabschriften
und Bitd erbeten an
Kaufhaus Reif; Sc To.

BiUingrn i . Bd .

Zum I . Dezember , evtl .
I . Januir IftZt suchen
wir eine perfekte

mit mebriähr . Kontor
prariS und bess. Schul
bildung .

Ana böte mtt ZeugniS >
abschrtsten und Gehalts
forderung unt . Nr . I7SL7
an die „ Bad . Presse

Wir suchen eine durch¬
aus perfekte , jüngere

Stenotypistin.
Bewerberinnen , die

schon in der Maschincn -
und Eisenbranche tätig
waren , erhalten d ' n
Vorzug . Ges !, Offerten
unt . Nr . 17386 an die

Bad . Presse " erbeten .

wird soiort « es » cht .
, Zu erfragen u . . B -<g7SZ
in der „ Bad . Presse ".

ll!
auch in Backwaren er¬
fahren . in kleiner . Kaffee -
Sieitaurant an d . Bvaen -
seegesucht .beiboh .Gehalt .

Anaeb . unter Nr . 6624a
an die „ Bad . Brekse ".

HaiMWen
fii » sosort » «sucht . >7« ,

ki » I . Katserstratze SU .
Sof . od . 1. Dez wird ein
fleißiges u . ehrliches

MWen
mit guten Zeugnissen , für
Küche und Sanshalt . bei
guter Kost und hobe >n
Lohn gesucht . Werver -
Nrar :e 45 . 7 . ?>?c>!« >9

Leistungsfähige Weingrobhandlung
s« cht titchti « en , « i« aesKbrte »

Vertreter
gegen Provision und Spesen .

Angebote unter Nr . 17404 an die „ Bad . Preise *

Wir suchen tüchtige «

ZBitms - Wim » ,
welcher daS Durchfrachten - Ge ' chLtt per
Waffer und Bahn beherrscht , gute Taris -
kenntnsffe und möglichst Erfahrung tm
Kundenbesuch besitzt . 1781S

Schriftliche Angebote erbitten
Neue Karlsruher

Schiffahrts - Aktiengesellschaft .

Bedeutendes Sägewerk « « d H » lzk>a « dl « ng
de» bad . MurgtaleS sucht möglichst für sosort eine

Stenotypistin
mit besserer Schulbildung . Nur solche Bewerber¬
innen wollen sich melden , die höheren Ansprüchen
gewachsen sind . Ausführliche Offerten mit Zeug¬
nisabschriften u . GehattSaiisprüchen unt . Nr . KS78a
an die „ '^ ad . Presse " erbeten .

Stenotypistin
an flotte « Arbeiten gewöhnt und autzerdem mit
der Lol» ,Verrechnung u Lohnbuchhaltung vertraut ,
zum Eintritt aus 1. Januar IS2l auf daö Büro
etner Metallwarenfabrik des bad . Schwarzwaldes

gesucht.
Bewerbungen mit Angabe der GebaltSansprüche
und Beifügung eines Lichtbildes unter Nr . S625a
an die „ Bad . Presse " erdeten .

Verkäuferin - Gesuch .
?sür mein Kolonial » « . GlaSwaren »

geschiist suche ich auf 1. Januar ehr¬
liches , gewandtes » . zuverlässiges Mädchen
an » guter Familie als Aertä « seri « .

Kost und Wohnung im Hause .
Angebote möalichst mit Bild unter

BeifllgnUg von Zeugnissen au MZIa

Emil Martin , Triberg ,
Bad . Schwarz,oal ».

Zeitnngsträgerin
fleibtge ebrltche bei t« riflicher Bezahlung skr die

Südstadt gesucht .
Geschäftsstelle der „Bad. Presse"

« arl » r « » e.

Anständige , fletktge Äs«

imAltervonI ^ —I8J « hr ^
per sokor gesucht . Zu mel¬
den Samstag nachmittag
S Uhr . Gren zstr . I2s14 .

eÄW Mädchen
esucht . Weber , Kaüer -

71 . Laden . BM ^
gesi
str .

zu kleiner Familie bei
hohem Lohn sofort oder
aus 1. Dezember gesncht .

VoMsprech . v . 2—8 U .
Riippnrrerftr . 8 . 11.

Mädchen gesucht
per sofort oder später .

SZ. Lö »v ? nst » in .
BÜ972Ü Katserstr . , 86 . II.

anch junges , sof . gesucht .
>?»» SrieaSStr . 258 . l !l .

Suche etn Die « st -
« Sdchen für kleinen
Haushalt ohne Kinder .
Gute Verpfleg . Zu erfr ,
ZLt >ri « « erstr . S !; . Laden .

Ein MWen
mit gut . Zeugnissen sür
Kücbe n . Hausarbeit aus
1 . Dezbr . gesucht : Frie -
denstr , 8 . p a rt . BZ9717

Znverl ., sauv .
Mädchen

für Küch .- und HauSarb
(kein Kochen >. mit nur
Velten Zeugn . sos. gesucht .

Vorzustellen 1—2 und
nach 6 Uhr .

Deiuinaer ,
Leovoldktrane 3 . III .

Einsacke St it ;e
oder zuverlässiges , besser
Mädchen mit ante » Zeug¬
nisse » f . sof . oder 1. Dez -
gesucht Baninsvektor
Siildinger . Fordach .
Murgtal . BÜÜ76Z

Piitz -Ziiardeilerin
kof. gek. Auf Wunsch Ven¬
sion im Oauie . Heins »,
Pfo ? /?Z; eim !. B .. Eber -
Iteinitrafte 18. Üt?U57I

Tüchtiger

Sortiererß » !
per sofort g - sucht

Gebr . Wölk . ?! igarren -
fabrik . R >,doIkstr . ö. i?' °?

aus achtbarer » amilie ,
sof . in besseres Herrsn -
artikelget -liiift gesucht .
Vcrsönl .Vorstellilna erw .
Wilhelm Heinert N «chs.
« SLV2S Kaiserstr . 2 ^7.

KrZinlein «« cht ein «

Filiale

lolint sicti iür 8ie

l l
'

reppe ? u steigen !

( irosse ^ usvvskl .

l ) ie neuegtsn tierbst - u . V/lNter - ^ Äniel ,

elegante vollen «

Lammet - Kleicier , sekr k-zcdv Oese ! !-
sctiafts - l<Ieicler, zckicks

's an? - Kleiner
kür junee IVlsäclien , Völlens 8p0riiaLlceN ,
k^Igsiell - LZusen , Zeilen - ölusen ,
Liepe cie ctiine - ZIusen , l 'tieater -
ölllSeN , bekannt xrvLe ^ usvskl .

Z' VZ.rs T ' ẑ.a .ll 'KS.'dszs .
ss1z .r

killen IliiN8 U6I88

221 l< aiserstrss5e 221

17420

In allen Zweigen de »
Bank - Faches , besonder »
auch im Devisengeschäfte
durchaus bewanderter
Herr . 29 Jnhre , z. Zt .
AbteiluiigS - Chef bei der
Kölner Niederlassung
einer ersten berliner
Groftbank , wünscht sich ,
da Badener . baldigst nach

hier zu veriinSmi .
Offerten unt . Nr . 664i?a

an die Agentur der » Ba -
diMenPreffe ^ iNasta t t .
Jntellig . Brtvatsekretär .

21 Jadr . alt . mit guten
Zruan . u . SanvelSschul -
bildung such, AnNrllnna
per sof . aus Büro irgend
welch . Art . i^ est . Zul » r .
unt . Nr . BS95 >" 1 an die
Badische Presse .

Zahlmristkr ,
verh . . 87 Jahre alt . kau¬
tionsfähig , mit glänzen » .
Aelignissen . sucht passende
Neschäftiaun « . bezw . Le -
bensstelluna . Angeb .unt .
Nr . 5; 6a .d .Fiirstent « mer
Zeitung A . - G . . Köslin
i /Pomm - erbeten . 66üi>a

Junger Kaulmimn ,
z. .̂ t . im St «atSbetriel >.
sucht sich »» verLudern .
Anaeb . mit . Nr . B5K864
au ote „ Bad . Presse " .
Melernt ??cinn >eilianiker

« . Werk ^enamacker mit
gut . PrariS u . technisch.
Erfabrung . sucht per sof.
Belcliättiai ' iia Angebote
nnt . Nr . B3WS » an die
Badische Presse .

Jnng . Mann . akt . San -
V .- >!reldw .. zxletzt Leiter
eine » San - DepotS , sucht
SteSnn « « lS

Heilaehilfe
od .Ka « ,l «idiener . Gute
Zeugnissesind vorhanden .

Angeb . u . Nr . B5 ' S64
an die „ Bad . Presse " .

SZ ^ ahre , sucht Stellung ,
evtl . bei Arzt od . Privat -

Angebote unt . B ? üV48
an die . Bad . Presse " .

LebkMWiirMe !
Wo findet strebsamer

iunger Mann in der
Lebensmittelbranche ge -
aen mäftige Vergütung
Stellung , um sich weiter
auszubilden ? Mefl . Aug .
unter Nr . B .5 748 an dte

Bad . Presse " erbeten .
Nkunaer Manu

sucht Bcki»>ästia >>na gleich
Welcher Art . Angeb . u .
Nr - B -V>646 an die Ba¬
dische Presse .
Wg ? findet jünä . st ^ebs

! Zitann lohnenden
Nel »enoerd !e « rt . gleich
weicher Art . Angebote
unter Nr . N558 .14 an die
„ '« " dstche Presse " .

Lehrerin , sür böb . Schu¬
len a ^vrlist . lSngere .̂ eit
tm Berns tätig , mit
Kenntn . in Stenogr . u .
Schreib MasSüue sucht
Stellung als

W ! Ä « .
Angebote mit K ^baltS -
ang . n - Nr . B5S7t3 an
die Badische Presse .

Fräulein ,
da » mehrere Jahre als
Arbetteriu bei Schnei¬
derin tätig war . mtt
bester Empfehlung - sucht
Stellung in Konfektions¬
haus mit Nähabteilung
oder Umändern - An¬
gebote unter Nr 663va
an dte . Bad Presse "

Kür junge » Mädchen
mit guter Schulbildung .
Stenographie und Ma¬
schinenschreibe » , wird

gesucht . f^ »rt od . ' voter
Näheres unt . Nr . B >/ >70<
in der „ Vad . Presse "

Tüchtiges , gewissenhaft ,
tn Haushalt u . « elchäst
ersahrene « NirSvlei « .
wünscht aeeigneteu Po¬
sten . Angebote piiter
Nr BN58K2 an die Ge -
schästsit - lle d . B . Presse .

StkStnsuchknde
. chwei , wenden sich an
Hcim - Berlaa . Nabols -
ell « . B . Mk . 1.— Porto
leiiegen . « S7LS7

Ige . , tiich «. Berkänseri »

. o
'
f7r . Stelle

gleich welcher Art . Ange -
böte unter Nr . B55744
an die „ Bad . Presse "

sncht

Wo könnte jüngeres
Kriiulei « . das im Ver¬
kauf im Laden , iowie im
Maschinenschreiben . Re¬
gistratur bewandert ist ,
Ztevlnna finden - An¬
gebote unter Nr . B5S764
an die . Bad . Presse " .

r « ch«ige
Mscht - Ausbesserin

s« ck>t auf 1. ? ezember
Arbeit , am liebsten im
Ausnähen . Näher , uut .
Nr . B5S824 tn der „ Bad .
Presse " .

Wo kann jung . Mädchen
tu den NachmittagSstuu -
den daS
WtiiMZl . ttittnen ?

An «eb . unt . Nr . BüMNS
an die „ Bad . Presse " .

Milsttje ^ ohn . geg . 4 - S
Zim .- Wohn - Offei t . unt .
Nr -t74M a d . Bad . Presse .

WöhllMBillusch .
Tausche nieine 2Zim -

me » w » vn « « g t Karls -
rnki « gegen ebensolche
in Mannkei « .

Angeb . u . Ztr . B5SS66
an die „ Bad . Presse ".

MhllUWStlM .
Tausche ein « schöne S-

.̂ lmmerwolma in Dür¬
rn » gegen eine 2 - bis S -
Zimmerwolina in Karls¬
ruhe <Weststadt >. Zu er -
srag . b . Llbelirer . Watd -
strafte tA . sl . Durlaih .

MSdi .Zimmer vermitt .
Ittir Berinieicr kestent . j
W - 2

» « n » 6 ° Gau
BM2N2 Schillerstrafte 5V.

Möblierte Zimmer
Werden stets nachgewie¬
sen durch WolmuuaSbüro
Stürer . Markgrascnstr . 26 .

„U Zimmer
Ltcht sof . zu vermieten ,
evtl . mit Pension .

B «» m «nu , KriegS -
strafte t <>» . vort . B !l»MW

WM - I
möbliert , ohne Wäsche zn
vermieten . Hirschstr . 1 ,
2 . Stock - Weis,er . BK5.1Z8

Groftes sehr gut möbl -
Limmer an t oder 2
Tainen zu vermieten .
W - stendstr . 5» . tV . « nzn -
lelien Zwilch- 12 u . 4 Uhr .
stren !»ors . BZV -6 -

Kleiner Laden
mit NeScuraui » aeiiicbt .

Angeb - unt . Nr B545VK
an die Bad . Presse erb -

Werkstatt
oder Lagerra » « sofort
zu mtet en gesucht . An¬
gebote unter Nr . BKS81Z
an die . Bad . Presse " .

Kür Dame mtt SlShr .T-öchterchen
I — 2 Zimmer
m . voll . Pension gesucht .
Anaeb . u . Nr . BSS7KS
an die Badücbc Presse .

Herr sucht g « t « « dl .
oder Wod « » u.
Schlasjimmer .

Lage Nebensache .
Anaeb . u . Nr . B5V4S»

an d e . Bad . Presse " .

Zimmer !

SlMiI . Limmer
v . anständ .Krl . d . büraerl .
Sam . mtt od . ohne Pens ,
sof . gef . gamtltenanschl .
erw . womögt . M .Klavier -
benützuna . Angebote an
irrt . Köftlk . bet Hrn . Dr .
Kret , Rechtsanwalt , rb -
prtnzenstr . 81 . l,ter . AS787

Bess . Herr «Beamter »
möbl. Zimmerschön ^

Südweststadt , Bahnhof »
gegend bevorzugt .

Angeb . unt . Str . BSV68S
an die Bad . Presse erb .

Student s« cht g « t
« »Sdl . Ai « »>« er zun »
l . Deze « »ber . Angebote
nuter Nr . B5>S74» an dt «
. Bad . Presse " erbeten .

Kinderloses Offizier «»
ehevaar sucht 1 bis 2

möbl . Zimmer
mit Küche oder Küchen »
benützung . Angebote u .
BS57K2 a . d . Bad . Presse .

Ausländisches Ebevaar
(Student ) sucht elegant
Wdli

'
ei

' tK Ainlim
mit 1 od . 2 Betten per
sof. zu mieten . Anged .
unt . Nr . B5S7K2 an dt «
Badislve Presse .

Möbliertes
Mn - n . SchWmmer
zu miete « gesucht . Au »
geböte u . Nr . Bdb7SS an
dte „ Bad . Presse " .

Möblierte » , heizbare »

Zimmer - r
'
° 5

aesucht . Angebote unt .
Nr . B5>b78N an die . Bad .
Presse " erbeten

Einfaches grl . sucht an ^ ,
1. Dczemb . etn einfache »
möblierte « Zinime ».
Angebote unter BüSSÜSi
an die . B ad . Presse " .

Mittt . BeamteriDauer »
mieter » tucht auf Iosort
» der t . Dezember mSbl .
Zi -nmer . inögl . elektr .
Licht . Angeboie nnter
Nr . B55832 an die . Bad .
Presse " erbeten

Student sucht in bes¬
serem Hause

gut möbl. Zimmer
auf mögl . bald . Ostftadt
bevorzugt . Angeb . unter
Nr . 17428a . b. Ba . .Presse .

»chv«, , »ei» , drau» /
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kort mit Seil

liMMeln ! U
» l «

»n einer Lemverkarruox , Lein - o6sr ? uL-
6ekorm »tion , 6zmn bssucksn Li« in Ikrem
eigensten Interesse unseren Vertreter Herrn
l ! rur »<» »m Liunstsx . 20 . Mv .,
von ö—6 llkr , Lonntax , 21 . Hovemd . , von
9 -2 lldr , >Iont »? , 22 . ?iov ., von ö-ö llkr , in

Karkruke , ttotel ( Zermsnia

vurck lisrlseks Lxloniion -Prolkese , «Iis nur
llurcti un » kkickzsmW snxeksrtixt virä , ist
Leinver ^ llr ^unx unsiolitdzr , Keinz elsstisok ,
nstariicti , bequem unä leiekt , skenso ist
üurck unsere protkese jeilsr t-Slienzeiiuii .

auek iis !dsv !iuli , verven6b »r .

Extension ( Zerlack

k̂ rsnlcsui ' t a . ^/I .

ksdnli ockviiziliZLlier tzpMle min IMjS . til .

Bekanntmachung .
Ich Hernie die Mitglieder des BürgerausschuffeS

zu « iner ösfentticheu Versammlung am
DieuStaa . den 30 . November t>s . As .

naclimittaas 4 Uk»r
in den großen NathauSfaal .

Tagesordnung :
1 . Aenderung des Tarifs der städtischen Straßen¬

bahn (Nr . 96) .
2 Kredit zur Einrichtung von Notwohnungen und

Beschaffung neuer Wohnungen (Nr . 97) .
S. Erhebung von Gebühren beim städt . Brenn -

iloiiamt <Nr . 79 ) ,
Z. Erhebung einer Znschlagsgebllhr Mr die Be -

nühung des städt . Schlacht - und Viehhoses
<Nr . 80) .

5 . Aenderung der Bestattungsordnung <Nr . 94) .
K. Aenderung der Satzungen der Svar » und

Psandleihkasse <Nr . SS ) .
7 . Neuregelung der DesinsektionSgebtibren tNr .

98) . 1741«
Karlsruhe . 17. November 1920 .

Der Oderbüraermetstcr .

Eichenstammholz - Verkauf .

Bad irorNamt Karlsrukc -Sardt verkaust im
Wcac schrlfiticvcn Angebot ? aus srcier Sand vor¬
behaltlich höherer Genehmigung :

18 Eichen la mit rund 60 Km .
0» Id . . 170 .
17 . Iii . . 30 .

173 . IIb . . S70 .
13 . Ill -i . 17 .

394 . IHb . . 520 .
417 . IV . . Sö7 .

70 . V . . SS .

t. g . 1SSS s?m .
i » ZS Losen von durchschnittlich 49 . SO. SV und 70
55m . Angebote Nnd bis spätestens Montaa . den
e> Dezember i . Js . . hierher einzureichen nach Losen .
Klaffen und Unterklassen » und b ie Km . in ganzen
M, ' ?r . Durchschnittsangebote aus verchiedene Klas¬
sen linden keine Berücksichtigung . Listenauszüge mit
genauer Los - und Klcsseneinteilnna Nnd vom Korst -
amt erbältlicli . woselbst auch die näheren Bedingun¬
gen erhoben werden können . 173S7

Das Norstanrt «larlsrn !, « Hardt versteigert
am San ?e>tag . S» . November l . I » sriih « Ukr .
in der Scbutzhüttc au der Blankenlocher Allee

43 Lose Stockäcker
zum zweimaligen Einbau .

Korstwart Bauer im Schalterhau » gibt Aus¬
kunft .

Fischwasser - Verpachlung .
Wir verpackten im Wege der össentlichen Ver¬

steigerung das Aischwcsser
1 . der Waldbach und LSuterSdach ,

Gemarkung Gernsbach .
2 . der Habnbach und Trit uselbach . Ge¬

markung Gernsbach und Stausenberg .
aus die Dauer von 12 Iahren . das ist vom Jahre
1921 bis mit 1932.

Die Versteigerung sindet am
Zkreitaa . den 26 . November 19Z0. nackim Ubr .
au > dein hiesigen Rathaus statt .

Liebhaber sind hierzu sreundlichst eingeladen .
Dte Pachtbedingung « n können auch schon vorder

eingesehen werden .
Gernsbach «Murgtal ) , den IS . November 1920 .

« ar "ermrINeramt :
Wenges . 6629a

LZandarbeits - Unterrichi .

AnSitellnng von « »Veiten in Vnntttickerei .
Klöppeln etc . oon » IS —22 . November .

Anmeldungen uns Besichtigung von 8— 0 Uhr
I nn » Karlstrafte W B »««

tikrlnann

'

8 kachlllvei

'

.

in bester FrtedenSaualität . Preis 40 Pfg . per Pa¬
ket . sickert autes Gelingen bei jedem Backwerk .

HpksSWsin
xlansksll

In vorrüelicker yuslität empkekle

I inLizentumskkisser 3,28 perl .iter ^
! in bester klascken - IV̂ i^ ^

küüuv « ^u lVtii . »» , per / . 5I

lkei ^ brialims von 20 k l̂sseken » n >
franko t ^sus -

I Lileictiüeitieempkelile einen vorzNelicii . !

-

HM ? ESexZGSti

xut vei -xor - n (nocli trüd )

ir>LixeotumskZiZser ?u ^ l< A, — perllter l

Steuer - uncl ? Isscdonpian <I extrs .
! ^ uk VVunZdl stelle ick ^ ell >kss,er ? ur l
! VerkUeune xeeen Mk . N.Z0 per I^iter

I^eikeedütir .
LIeentumkLsser werden sbxstiolt . !

>kackxemäk xereiniet . in Stsnä seset ? t
un6 franko - ueekülirt . i7Z02l

M . k
'

LN ^ SisieisT !

^ pselvvein - lIrohkeltei
-ei

10 relipkion 510 o . 2875 .

Di « 719 «

Banmeisterstr . ZS ,
HthS . nimmt f . d . Be¬
dürftigen der Stadt
dankbar iede Gabe in
Hausrat , Männer «,
grauen - u . Kinderklei
dern , Wäsche . St »ef «I
?e . entaeaen .

Bekanntmachung .
Die hiefdge Gemeinde

bat solgeude Strakeirbe -
leuchtungsteile abzugeben
7 gukeiserne Wandarm « .

10 schmiedeiserne Wand -
arme und

22 noch brauchbar « Later¬
nen .

Angebote sind biZ läng¬
stens DonnerStaa . den 2.
De »rmber 1920. vormtt -
taa ?. 9 Ulir . schriftlich
hierher einzureichen .

Sülfeld lBadeu ) . den
16 . November 1920 .

Bliraermelsteramt .
S e i n l e.

66Z3a Gärtner . Ratschr .

Bi -ws < H>
läht man seine Kleider
ant n . billig revariereu ?

bei . 1 .
Ub ' andstrasie L«i . < St

für Taschen ! ., erstklassig .
Grnnd ^ Oehmilben .

Waldstr . 20 . 1K7Ü8

KerzenlüstreS werden
elektrisch eingerichtet und
wie neu hergestellt . Auf¬
frischen von Möbelbe -
schläg .. Klavierlenchtern .
Schaufcnstergestellen . >!« >
Bölling 5- Wunder Nächst .

Do « « lasftrak -e 3«.

l . kiVG »
Ado « ^ « stS veilerd «.
Niederlage bei V . Viaiier .
Waldftr . » l . B88217

All . Gold .
Silber , Plalin
zahlt stets am höchsten

Ul >rm . . Kr ^ i», -
strane ik . BMK01

?«»« ""
Lnmpen .

Ar « .
Bavier .

Flaschen , Metalle .
Eisen . Nellir - und

Speicherkraln kauft
^ ousi ' sisin ^

asanenftr . LK. Tel . S48l
Kiir Händler Vorzugö -

vreise . BK0Ü3K
gute Preise für
getr . Herren - und
Damen -Kleider .
Schuhe . Wäsche

all . Art erzielen will ,
schreibt eine Post¬

karte an M . Mangel
BR8l7 !! « isrderttr . St .

Arische

Gänselebern
kaustzuden höchst. TaaeS -
vrelsen . Grvnter Nüven
auch bei Einsendung ein¬
zelner Lebern . « 8Z48
Albert Amhoff ,

G . m . b . H .,
M a n n l, e i m .

N

k ? l in»s r » sr v »i ^ s
leihtGeld v . 300- 200 000
ohne Voriv . auf Möbel ,
LebeuSverNch . und sonst .
Sicheib . und Hnvotdeken
durch Meber . t?rbpri « -
zenftr .!tS, >!.,vorin . Sb . kU .
abends . Rückv . erb . BZW

Tar ! ehen 5
tu jeder
Höhe ohne' Borsveseu

stets zu haben durch
^ nl » r , Kronen -

strasi « l ? a . BZM . 7

auf ratenweise Rückzah¬
lung ohne Vorwetcn .
Baugeld u . Hypotheken ?
So wenden Ste sich an dte

Tarlei,enstasse
1^ . Ksuwsiisn ,

Karlsrnbe - Miihlbnra
Sardtstr . I I . INückvorto .)

ohne Borspesen erbalt .
Ste geg . Sicherheiten bei
Tcil - Rückzabluua durch

Pi . » sner , SchiUer -
str . IS , Iii . v . 9- tt abends .
Rückporto . Diskret . AM »

M .
sosort gesucht v . Selbst '
geber zu gcscbästl . Zwek -
kcn . Hobe Zinsen u . drei¬
fache Sicherheit aus kurze
Zeit gesucht . Augeb . u .
Nr B55246 an die Ba -
dische Presse .

I « letzter Stunde !
A « die Wahlberechtigten :

Be »r . Handelskammer Wablen .
Die einzelnen Verbände im Bezirk der Handelskammer Karlsruhe

hatten nach eingehenden Beratungen eine gemeinsame Liste iür die
Wahlen zur Handelskammer ausgestellt . Die Landeszentrale des badlschen
Einzelhandels E . V . Karlsrube erläkt nunmehr t r o « d i es em lieber -
einkommen am letzten Tage vor der Wahl an seine Wahlberechtigten
ein Rundschreiden mit einer in einem Punkte abgeänderten Wahlliste ,
aus der lediglich der Name Kölsch , der von der Jndustne m
Vorschlag gebracht ist . gestrichen und an seine Stelle Herr Kiefer in Kirma
Fr . Chr . Friedrich .Kiefer . Kohlen - und Holzhandlung in Karlsruhe ge-

Ob die Gründe zu dieser Aenderung persönlicher oder anderer
Natur gegen Herrn Kölsch sind , soll hier nicht entschieden werden . Keden -

salls aber ist von allen Wahlberechtigten der Industrie
zu erwarten , das - sie Mr die von der Industrie ausgestellte Kandidatur
Kölsch morgen den 18 November , am Tage der Wahl , in allen Wahl¬
bezirken dadurch eintredeu . das , sie alle restlos sich an der Wahl beteiligen
und alle übrigen Wahlberechtigten , die von dem unerwarteten Vorgehen
der Landeszentrale des badischen Einzelhandrls icine Ke^ nis erhaltcn
sollten , von Mund zu Mund oder durch telefonische Mitteilung

^
nm -

mcrkwm
^
ma <ben .

^ Stunde dem Hahlverbalten der LS ^ Szentrale des
badischen Einzelhandels Karlsruhe mit der Wahlliste Kölsch die allein

richtig « Antwort zn geben .
Die Wabl -KommiMon .

, , ><» «» von Selbst '
« « « 1 e gebergegen
guten ZiuS u . Sicherstell

M » . s « as . -

für mein Geschäft . Ver¬
mittler verbeten . Ange¬
bote unter Nr . AK5802
an die ..Bad . Presse " .

Teilhaderiinj
still , mit 2000- 2SV0 Mk, .
siir hochrentable Sache
sucht Beamter . Angebote
unter Nr . BS9041 an die
«Badische Presse ' erbet

Arbeitgeber - Verband der Industrie

de5 Handelskammerbezirks Karlsruhe
Karlstrabe I « .

Karlsruhe
Fernruf 4S2S .

den 17. November 1S2V .

Die Moorkur
43500

ZU Hause .
Altberühmt u . ohnegleichen ist die Heilkraft

des Aiblinger Moores
bei Gicht , Rheuma und Ischias .

danken ihm alljährlich ihre Heilung . Ziagen
Sie Ihren Arzt , er kennt am besten die Heil¬
wirkung . Versand in fertigen Packungen mit

Gebrauchsanweisung ^ 14 . — .
Hersteller und Versand :

Ludwigsbad M Aibling -> Morsan -Abt . 1? !
1 salin . Moorbad Bayerns .

In 3N Minuten
evtl , solort üum Nil -
nelimen ver <!sn
PsKdiSej « ?

aussekukrt jm
plivtosr . - /Vtvllvr
ktsssv ^ sTi ». SV ,

IZln « . ^ 6Ivrstr » 0v .

werden iebt schon Be¬
stellungen zum Reinigen
von Parkettböden ange¬
nommen . Postk . genügt .

Vc » IK .
BSSKIS Schüben » ! . 01.

» Iis kranksn unä ver ^ uo6etsli 1K269

bringsn
sZckluL 6sr kepsrÄtursa - ^ rmskw « »m 1 . Os ^br .)

5rz ! z )i ->rl ! ruker Z
>vppen - Wili

» . visioi », Xsi8vi ' 8tl -sIZö 223
»viscksli Oouxiss - un6 Hirsckztr »ös .

KrolZss t. agvi
' in k' uppen aller knt .

pv ^ückoy . ^ rsatitvilen , Xöptvn , Ksrllvi ' obv .

« 8729
Wagensett

VaselinleKerfell ^ gelb

Tranlederjett , braun u . schivarz

Wachsschuhcreme

tiefer» an Wieder »erkä«fer ä - ßerst preiswert

« . ekriicii 8 Lo . . mein. !M fzbiil !.
(VVilrtt .)

NähmaWiicii ,
ein Posten

Fangschiff - Familien
Maschine »,

vrima Fabrikat , sein »?
Möbel , mit Klapptisch ,
wegen Räumung des La¬
gers zu 77 » Mt . zu ver¬
kaufen . sowie alte Sy¬
steme zu «uiierfteu Prei
leu empfiehlt z« Weib
nachten 17210

Ksnl Tisindsvk ,
Erbv » inz «nstrad « S«

Telephon 82S0.

« iIIe . Me » liiMe

WM . « » es SB

mt EM »
tanst fortwährend zu be¬
kannt hohen Preisen

8 . Utilachtk , « hrmacher.
Hebelftrake 2!! ,

aeaeullber Casö Bauer

Damen - Wä/c/ ? 6

l
'
sg ' l- lsmcl , krumpf gssiickt . . . 29 . 5O 33 . ^ ^

^ sinl < lsicl mit Stickst 24 . 50 32 . ^ ^

l^ nisrisills , gestickt mit sseston 19 . 50 29 .

l^ sclltlismcl , l̂ umpfgestickt . 95 . ^

/ ko/ ' setten

^ vk ' ssiiskl , Isligs f^orm . guts ^ inisgsn . . 29 . 6 ^

l^ 0rssii611 , bsqusms ssorm . fsiusi - Stoff 32 -ö ^

l^lüstlislisr , guts, - Sit ? , krsttigsr Stoff . . 36 6 ^

l^ sform - ^ orsettsn , bswsfitts k̂ o ^m . 33 ^

^ ierscliürzisii , ^ urici tsi -big . 6 . 7S 7 -̂

^ isrseliür ^ sn mit 1, -Zgss . v^si ^ östist . 12 -^

LlusenscliürZlen , KröNigsr Stoff . . . 32 . 6 ^

tOsiclsi ' sctiüi ' ^ en , solicjsi - ölsucjruok . 72 -? ^

Besucke/r Sie unsere

Apieiuia/
'

e/ ? -

17»S8

<Z> ai » en f . diskr . Aufn .
Böhringer .Privatheb .

Knittltngen . Tel .5>. V --M

Wurstware«.
Veekkovf . hervorragende Onalit .. v . Pfd . IK.— Mk .
iNan -d -Lnoner . prima , ver Pfund . . 18 .— Mk .
fs . Griebenlvnrft . per Pfund . . . - l4 . Mt .
^ ein « Srank ?i,rt . Lsbcrn,u «st. ger .. v .Ps 12 . - Mk .
' <« Pfd . schwere vrima Landjäger , p . Paar ^ .KVMk .

Die Waren verstehen sich von bester Beschaffen¬
bett und sind lausend gegen Nachnahme abzugeben .

tt . WsSii ! « »-» Metzgerei ,
« » ilt « «h s./Nd . 0022a

klsrSopN

'

Trocten - Si ..All ^ Ln " lkein Ersatz ) , ans -
schltestttch aus sris -hen Hiihnereiern ohne
Znsats . nur durch Wasserentziehuug ge¬
wonnen , k»hrt ^durch Beigabe von Wasser
sofort in seinen Urzust >nd des natürlichen
Eies zurück und ist dem Frisch - Ei vollkom¬
men gleichwertig . Amtlichgevrüst ! — B «r »
snchs Brobe « rat !« UN » franko » » >-
ashenv gegenEiniendung dieses Inserate »
als Drucksache snur mit Adressen - Angabe :
Porto 1» Pf .) , oder Postkarte . « !>8»8

f . ssieäler , ksukbeuren 27 sklaiitr . I ! gäii)>

Stockholz

für Kesselfeuerung und Hausbrand hergerichtet
wagenweise und vom Lager hat preiswert
abzugeben 13183

i ^ ss,2 ? , Stockholzhandlung ,
Hahdn - Platz 1 i » Karlsruhe .

Telephon : La « er Nr . 38Z4 .
Bestellungen können auch durchs Kohlcnamt hier

erfolgen .

cmoiMM

llsSvsooe

Teer . kiOsiloraSM

Uskvrt prets « i!r6iil

lilikinjzcliö

^ 5pIiglt - u .? kinkl >!plÄlknlsbrIIik .m .b . l1.
Karl -jrui - . ZIalk ' il . 1SZS3

ttoinaisn Z
unter strengster Ver¬
schwiegenheit verm . ans
allen Kreise « da » Ehe -
vermitteiunaSbüro von
Nran H .
Karlsruhe . Zährtuger -
I.' rake 27 . Itt . BüS8 «0

2 Herren , evang ., 24 u .
27 Jahre , wünschen 2
hübsche , gebildete Damen
kennen zu lernen zweck»

baldiger Heirat.
Angebote mit Bild sind

unter Nr . V558öv an die
» Bad . Presse " zu richten .

Hauptlehrer . 28 Jahr ,
kath ., wünscht mit netter
Dame in Verbindung
zu treten zwecks späterer
Heirat . Anaeb . u . B6b «!>8
an die Bad . Presse erb .

Krkulein v . Lande . S2
A . alt . vcrmSg . , wünscht
sich mit solidem Manne

ZU llntieiwteil .
Zuschrift u . Nr . BM7S0
an die Badische Presse .

Heirat
Herr . 24 K . alt . 24 000

Einkommen , wünscht
die Bckanntschcist «iner
Dame zw . svät . Seirat .
Diskr . zuaes . Angeb . in .

Bild , welches ans Wunsch
zuriiclges . wird . nnt . Nr .
B5S70 « an die Badischc
Presse .

offeriert

ttsn » Karlsruhe .
« ssenweinstrai !« 8. ffernkorecher Nr . SMS .

verkauft gegen Angebot
Vnovkmann , Hamburg 27 .

raulein empfieh l' .'^Gebr.TransmissionsteileW »,«
tu allen Dimensionen , 172S7

Reue Breilchiilz
- Kreissiigeii

Aug . uut . Ne . ,-s,^
an dte . Bad . Pr ^ V ^

W - l « e

Vfenfabr . ,
liefert Schlosfer ^ , »
kops - « . « .
toile ? Nngebott V
iltr . B5S4M > an
Presse " erb . ^

Wer hat leeren ,
IVIödoiv >ksA

in k̂ reibnra t .
Mvbel na »
zu befördern .
« 5SK70 a . d. Ba »^

e >t »kcs5im >

25

Suche S - glK
l <knnländerin >dtk „ ,!?
Muttersprach . Uw i ,
erteil ». Augeb
BdS0 ^ 8 an d .

I . v .
l >-

30 pfA

-! ! ) pf ^ .

W
- Noli -

. ^
. Issn

AgWMSH Z0 Pk5

5eis !

Heirat !
Kriegswitwe . S4 Jahr -

alt , eval ,̂ m . Töchterchcn
von 4 ' /- Jahren , wünscht
>>! tt einem anständigen
Herrn in sicher . Lebens¬
stellung «Witwer ohne
Kinder nicht ausgeschl .)
bekannt zu werden , zw .
baldiger Heirat . Offert ,
unter Nr . BS !) t45 an die
„ Bndtfchc Presse " .

Mickarbeit wird an¬
genommen . Gerwtgst . 14 .
Hth .. 2 . St . euttcr , B ^ »,

Guter Abendtisch
ohne Alkoholzwang , mög¬
lichst im Süden oder
Zentrum d . Stadt .gesncht .

Angebote unt . B ',5700
an die . Bad . Presse " .

Bereine !
Neu errichtete »

Bereins-Lokal
bi » 100 Person , saffend
«Äentrnm », für icden
abend , tn etnigen Wochen
zu vergeben . Angebote
unter Nr . BSS728 an dte
. Bad . Presse ".

Junger Mann (Eisen¬
bahner ) . groki . ' » lank .
31 Javre alt sucht , da
es ihm an Dameu Be -
kanntscbast iehlt . ein
glcichaltcriges Fräulein
<Kriegswitwe nicht aus -
geschloff. ) kennen , u ler¬
nen zwecks Setrat . An¬
gebote m . Bilv u . Nr .
B557S0 an die Bad . Pr .

Heirat -SncScnde
auch n . Schwei ) verlangt
. Glückt . S - nn mtt a " ^
Partien . Einheirat .
Probenu viuie

tBodeniee .) ASgZi

Ein junger Wolfshund
hat sich verlansen , auf
den Namen Lotte hörend .
Vor Ankauf wird ge¬
warnt . BSSiM

«SotteSauerftrabe ig .

krillanten ,
? erl

^

MlNMii . IlliljllillilM » » '

vsrisso 5U I»v «?I»»tsi »

k . XziLpkuss , t ( zisörstr .

Ernstliche
sür ssei Kolben / Feilen / Stahls ^
schlösse ! / Baum - Sägen / Reben
bester Oualtt ., zu billigen Preisen ,
l ' an ! ^

Werk » «« gsabriteu
— — Vertrete r gesucht . '— ^

vsrwzlsäier Hof .
llüdscke » Ite Weinstuke
1 Nirmts v . tiailöst «! !«? >larktpiat ^ ^
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Aus Baden .
Aufragen a« den Landtag .

Karlsruhe , 17. November . Abg . Dr . Glöckner sD .) hat im
beiden folgenden Kurzen Anfragen eingereicht : I - Par . 88

A bauschen Verfassung bestimmt , das; das Sonderrecht der bestehenden
vamriien - und Stammgüter mit Einschluß der Fideikommiße des vor -
^

° !>Sen grohherzoglichen Hauses ung des Hausvermögens der stan-
^ »yerrlichen Familie aufgehoben ist , und das; das Nähere durch Gesetz

wird , Wann gedenkt die Regierung dem Landtag endlich das
8? -?Melung dieser Verhältnisse notwendige Gesetz vorzulegen ? — 2.

^ vom IS . April 1319 über den Verkehr mit Grundstücken tritt
wi ! Dezember d . I . außer Kraft . Die Regierung soll aber,

man hört beabsichtigen, dem Landtag die Verlängerung dieses
ein m vorzuschlagen . Wann gedenkt die Regierung dem Landtag
>. "5 .̂ orloge hierüber zu machen und wird diese Vorlage insbesondere

?rfolgen . daß die nötige Zeit für die gründliche Durchberatungwes Gesetzes zur Verfügung steht ?
Aus dem Verfassungsansschnß .

^ Der Verfassungsausschuß des bad, Landtags hat die Beratung
Siedlungsgesetzes abgeschlossen. Bei der Abstimnwng wurde ein

^ Zentrum eingebrachter Antrag auf Schonung kirchlick>er Stiftungen
kl Enteignungen zu Siedlungszwecken mit 10 gegen 8 Stimmmen ab-

Zu längerer Aussprache gab die Frage Anlaß , ob bei Be -
Mlung des enteigneten Grund und Bodens der jetzige hohe Preis
Mahlt werden solle . Verschiedene Redner wandten sich gegen die
Mahlung des jetzigen hohen Preises , ebenso Arbeitsminister RUckert ,
^ on sozd , Seite wurde ein Antrag eingereicht einen Erundbelrag im
^ ^ der Enteignung als Entschädigung zu gewähren und zwar nach

W rt von 1313 und dazu einen Rentenzuschlag bis zur Höhe von
t Der Antrag wurde gegen die Stimmen der Sozialdemo -

abgelehnt . Weiterhin gab Arbeitsminister Rückert Aufschlüsse
rA .. ^as Torfuntsrnchmen bei Hinterzarten und betonte die Renta¬

utat dieses Torfmoores , das als eines der besten in ganz Deutschland
anzusehen sei.

Der Schleichhandel .
H Bayerische Staatsregierung hat kürzlich , wie in der
Ki-, ^ bericktet wurde , im Wege der einstweiligen Maßnahmen aufn- "rumiei wuroe , im -u>ege oer einnweit
z,^ o des H 48 Ziffer 4 der Reichsverfassung eine Verordnung zur

nierdrückung von Schleichhandel und
"Uebern drakonische Strafen androht .

badische Justizministerium ist in Erwägungen darüber ein -
Nekn. ^ aden eine ähnliche Verordnung in Aussicht zu

geglaubt , die Frage verneinen zu müssen. Die
fg^ ^ bzständigkeit einer solchen Verordnung begegnet nach Auf -
i>nd Justizministeriums erheblichen Zweifeln , da eine Ab -

^ ung der bisher bestehenden reichsrechtlichen Strafvorschriften
der « Reichsgesetz erfolgen kann. Die Bestimmung des Z 48
H^ A 'chsverfassung , „Ausnahmezustand " regelt , dürfte als

" ° ! age für derartige Anordnungen eines einzelnen Landes nicht
hgMuziehen sein . Auch die anderen Landesregierungen haben —
Kp ! Grund der gleichen Erwägungen — davon abgesehen , dem

^ v '-ele Bayerns zu folgen ,
len ^ wischen hat sich Anlaß zu der Annahme ergeben , daß die Reichs -

°
sung sich mit der Angelegenheit befaßt und eine reichsgesetzliche

!eaj ». 6 bevorsteht , so daß ein Vorgehen der einzelnen Landes -
u erungen sich schon aus diesem Grunde erübrigt .

Neichsnotopfcr und Landwirtschaft .
"iiir!? Badische Landwirtschaftskammer est bei dem Reichsfinanz .

„ ^ ' um wie bei dem Landesfinanzamt dahin vorstellig geworden ,
<des l? , ^ Jahre 1314/13 als gewöhnliche Jahre zwecks Feststellung
si/ ^ trogsuzertes in der Landwirtschaft herangezogen werden dürfen :

weiter bei dem Landesfinanzamt Karlsruhe beantragt , daß
ver Richtlinien des Finanzministeriums für Baden be -

Richtlinien bei der Feststellunq des Ertragswertes landwirt -
Sachverständige in weitestem Umfang gehört werden . Für

Weinbau sollen im Benehmen mit der Landwirtschaftskammer
ki„ c -?. ^ re Richtlinien erlassen werden : w soll vor allem nicht

Ihriger , sondern ein 13jähriger Durch'
chnitt gebildet weriden:

»̂ leibe soll für den Obstbau geschehen . Nur auf diese Weise könne
Zvieri so f»swest?llt werden wie es das Gesetz wünscht , d. h.

. /Mltig , unter gewöhnlichen Verhältnissen und im Durchschnitt.
badischen BodenfcbStze nnd die Wiinfchelrnten »

aänqerei .
»«ck ^ ^ tt Kriegsende hat in Baden ein lebhaftes Suchen
als , möglichen Bodenschätzen begonnen . Dabei wirken mehr
teil? ^ Wünschelrutengänger mit , indem sie teils gerufen ,
3eit>

^ ^ ^rufen unser Land durchziehen oder mit Anzeigen in den
kork» 6m ihr Kommen ankündigen und Aufträge für solche Reisen"°rn . ^

>„ei Interesse sowohl des Landes , als auch der einzelnen Ge-
d >>- und Unternehmer hat die badische geologische Lan -
^ ? ustalt als die sachverständige Behörde diese Tätigkeit der

Rutengänger verfolgt und sieht sich nun , nach Erlangung
Criioi. Guussen Materials , veranlaßt , die Öffentlichkeit von diesem

Als in Kenntnis zu setzen .
Wünschelrutengänger haben auf Kohlen sStein - und Braun -

^ Xauf Wasser und warme Quellen , auf Kalisalze und aus Erze

aus den Ausschlägen ihrer verschiedenen Avparate geschlossen, und
wiederholt ging durch die Zeitungen die Notiz , es sei an dieser oder
jener Stelle der eine oder andere wertvolle Bodenschatz „ festgestellt ".

Eine Anzahl von solchen Punkten wurde nun durch Grabungen
und Bohrungen untersucht. An vier Stellen waren Braunkohlen in
verhältnismäßig geringer Tiefe angegeben , welche bei der Kohlen¬
not höchst willkommen gewesen wären , an zwei Stellen Eisenerz , an
einer Kali , an einer weiteren Nickelerz. Alle" diese Stellen wurden
bis auf die angegebenen Tiefen oder noch darüber hinaus untersucht
und in allen diesen acht Fällen gar nichts gesunden . An einer
Stelle , an der in bestimmter Tiefe Braunkohlen sein sollten , lag
etwas braunkohlenartiges Holz , das keinen Abbau lohnt . Andere
Bohrungen sind noch im Gange '

, und haben , wie die Freiburger Ther -
malbohrungen , schon das Eine dargeian , daß die angegebene Ge-
steinsfolge ganz und gar falsch war . Bei Gengenbach , wo in einem
bestimmten Strich Steinkohlensormation mit Steinkohlen sein
sollte , hat die Bohrung nur Granit ergeben .

Bisher ist der Geologischen Landesanstalt kein Fall aus
Baden bekannt geworden , daß bei den auf Wünschelrutenangaben ge¬
machten Nachforschungen ein wirklich brauchbarer Bodenschatz entdeckt
sei. Die Landesanstalt hat alle ihr zur Kenntnis gelangten Fälle
verfolgt und wird sie weiter verfolgen . Es wäre wünschenswert ,
wenn ihr — Anschrift : Geologische Landesanstalt zu Freiburg i . Br . ,
Bismarckstraße 7 — von den Gemeinden oder Industriellen oder
Grundbesitzern , welche aus Rutenangaben hin nach Wasser , Erzen
usw . gesucht haben , Mitteilung über den Erfolg gegeben würde .

) ! ( Durlach , 17 . November . Das weithin bekannte Gasthaus
„Zum Amalicnbad "

, eines der ältesten Häuser der alten Markgrasen -
stadt, ist samt dem parkähnlichen Garten an die Gritznersche Maschinen¬
fabrik, die an das „Amalienbad " angrenzt , käuflich übergegangen .

dt . Mannheim , 10. Nov . Das hiesige Bezirksamt hat für die
Dienstmänner einen Tarif festgesetzt, der allerdings als sehr mäßig
bezeichnet werden muß. Die Dienstnilänner bitten nun das reisende
Publikum , von diesem Tarif keinen Gebrauch zu machen, da ihnen
in heutiger Zeit nicht zugemutet werden könne, nach solchen Tarif¬
sätzen zu arbeiten . Sie lehnen den amtlichen Tarif ab und verlangen
für Stundenarbeit 6 .50 Die Dienstmänner haben an das Be¬
zirksamt eine Eingabe um Erhöhung der Sätie gerichtet .

:- : Schwetz.nqcil, 17 . November . Die Gendarmerie hat hier eine
Falschnillnzersamitte aus Heidelberg , Vater , Lohn und zwei Töchter,
verhaftet . Eine größere Anzahl fertiger und halbfertiger falscher 53-
und 23-Markscheine, sowie die Druckplatten sür die Herstellung des
Falschgeldes wurden beschlagnahmt . Das Haupt der Falschmünzer-
familie ist der Glasmaler Gottschalk aus Heidelberg . Die Falschscheine
waren sehr gut ausgeführt .

v . Neckarmühlbach sA . Mosbach) , 13 . Nov . Am Sanntag wurde
Altbürgermeister May sack hier beerdigt . Ueber 38 Jahre stand er
unserer Gemeinde als Oberhaupt vor und 39 Jahre lang bekleidete
er das Amt eines Kirchengemeinderats Als seine Amtszeit abgelau¬
fen war , lehnte er aus Altersrücksichten die Wiederwahl ab , sodaß sein
Sohn die Leitung der Gemeinde übernahm. . Der Verblichene hatte ein
Alter von 78 Jahren erreicht.

: ! : Waghiinsel (bei Bruchsal ) , 17. Nov . Die bei dem Brand
der Wallfahrtskirche stehen gebliebenen Außenmauern sind so gut
erhalten , daß sie bei einem Wiederaufbau Verwendung finden
können . Beim Brand des Turmes ist die Glocke geschmolzen und
herabgestürzt . Das Gnadenbild konnte aus der brennenden Kirche
gerettet werden .

D .? .O . Vade ^- Vaden 17 . Nov . ? m großen Rathaussaal fand vor¬
gestern vormittag 11 Uhr die Wahlkreiskonferenz der Deutsch- demo¬
kratischen Partei des 4 . Wahlkreises statt , der die Aemter Kehl . Lahr .
Oberkirch. Offenburg . Wolfach . Achern, Bjihl , Baden und Rastatt
umfaßt . Die sehr gut aus dem ganzen Bezirk beschickte Konferenz
wurde vom Landtagsabgeordneten Koelblin . Baden - Badxn , geleitet .
Sie beschäftigte sich , nach einem in großen Zügen dargebrachten , po¬
litischen Referat des Vorsitzenden , mit Organisationsfragen . Die
Tagung stand im Zeichen politischer Zuversicht, die von einem stark
ausgeprägten Verantwortungsaefübl aetragen wurde . In einer
interessanten und anregenden Aussprache ergab sich eine erfreuliche
Übereinstimmung der Ansichten, welche die gemeinsame politische
Arbeit zweifelsohne befruchten wird . In besonders erfreulicher Ein¬
stimmigkeit wurden die Wahlen zum Wahlkreisausschuß und zum
Landesausschuß vollzogen : die Vorschläge berücksichtigen alle Teil des
neuen Wahlkreises , besonders auch das besetzte Gebiet im Hanauer -
land . dessen Bevölkerung - her' liche Grüße dargebracht wurden . Nachdem
Wahlkreisvorsitzender Oskar Zabler leinen Dank für das in ihn gesetzte
Vertrauen in einer herzerfrischenden Ansprache dargebracht hatte ,
wurde zu Gegenwart ?- und Zukunfts r̂agen eingebend Stellung ge¬
nommen - An der Aussprache beteiligten sich die Herren Abg ,
Saenger , Hauptlebrer Möhr . Prof . Dr . Iockers - Kehl , Abg . Koeblin ,
Finanzamtmann Schmitt -Baden -Baden u . A .

w , Sand sAmt Bühl ) , 17. Nov . Einem - hiesigen Landwirt
wurden 6330 Mk . und verschiedene Gegenstände von seinem Dienst¬
knecht entwendet , während er und seine Ehefrau abwosend waren .
Der Täter ist geflüchtet .

kk Oberkirch, 17. Nov . In der letzten Zeit fiel es auf , daß viele
Fuhrwerke zu nächtlicher Stunde durch das Renchtal fahren , auf denen
offenbar Getreide verschoben wird . Bei einer nächtlichen Razzia

ÄII5 Ikunlt »» <> Wissenschaft .
Ausstellung in der Berliner Akademie.

5 'iii,̂ d ?n Räumen der Akademie am Pariser Platz wurde , fast aleich-
Mit der „ Juryfreien Kunstschau " im Großen Ausitrllungs -

» ex Nr '-^ ne Ausstellung eröffnet , die hauptsächlich dem Portrat und
gewidmet ist. Will die „ Juryfrei « Kunstschau " eine Er -

d»,- AuÄtellunaen der einzelnen Gruppen und Separationen
NIr ,, H ' nsicht s in , daß vor allem Künstlern zur Oeffenl 'Iichkeit ver -

»» rden solle, denen Eigenart , Problematik und Autzenfeltertum
dahin erschwert oder unmöglich mactt , so will diese Aus ->Un.

A' die gleichfalls über den Parteien stehen will unp Kunstler ays
annt^ ^ uppen iri fick» vereinigt , einen Extrakt der Könner und Amr -

^ t>r »!?! 6 ,̂bcn . Man ist hier nicht allzuweit zurückgegangen , und Hör -
zv ^ liilten sind kaum noch anzutreffen . Den Schwerpunkt bilden

. ^ Bildhauer , die
'e " ^nen nno räum nocy anzutreten .

X^ Kedr, uen und Modernsten , jene Maler man
r r Zv^ ugcn , bei aller persönlicher Verschiedenheit des Wollens und

unter dem Schlagwort Expressionisten zuvammenfakt . Die
° ie fallen der Akademie werden wohl über manches der Werke ,

y, , ^ eulicherweise . und sei es nur um zu Zeigen , daß man aus
'iÄ ?demisch. n " herausstrebt , ein wenig d :e Wände gezuckt haben ;

Halle » ^ Leute wie Velling machen sich in der Feierlichkeit dieicr
kanz gut . Dieie Ausstellung zieht sozusagen ein Faz,t aller

°be ^ÄUgen der kleineren und größeren Salons Verlin und gibt eine
?>N über die meisten Künstler , die im Laufe der letzten eahre -
H-i! bekommen haben , das so sckarf ist, um neben denen der gro -

^ enionisten wie Corintb . Liebermann , Slevogt , Lötzschen ,
w einigermaßen als Gefamtpersönlichkciten zu bestehen .
Met »? °^ r Plastik , d -. r n Material sich stärker als Leinwand und

öegen den Antinaturalismus sträubt , herrschen die älteren' e oder die ruhigeren unter den neueren vor . Das einzige
? i» itik Stück hat Welling beig« trag «n mit einer phantastilchen

wa » „ Cbaraktersummo der Architekten Podzig " nennt und
> ^ aA lost in« n sie von datier Jnhaltsbezeichnung ab . gewisse Werte

UAeckien wnn , Totila Albert , der die Plastik der Jury -
jsj hier nur mit einer starken Büste Holstschers ver -

^ - el . Ganl Cautr , KIi in s ch . L e d e r e r linit der
zeigen schöne, ausgeglichen « Stücke ihrer Oeuvres .

» - >. i " > 5ällt mit einer Büste Dietrich Schäfers auf , Han -
M °! "" t eineni stilisierten Kopf vbde Bernahs '

. Gorsemann zeigt
Aents ^ Holzplastik , ebenso Renker und Tina Peim
Ve r - Ein sehr schönes Stück ist Bärlachs Holzrelies , eine" aminumrahmung über dem Kamin drei durch kühne Ein¬

°N. z» >>ra nzel .
s

' ° r sauste )

teilung getrennte Gruppen und an .
eine stehende Figur . Auch Barlachs Büste der Durieux ^n Porzellan '
ist interessant . ^

Im Porträt herrscht Corintb , dessen Werke Überallhin verstreut
find . Neben ihm , in den eisiZÄnen Stücken vielleicht noch stärker Sle .
Vogt mit der Pawlowa , der Dame in Blau , dem prachtvollen Por¬
trät des Herrn G . K , Von älteren Porträten wären zu nennen
Schult « im Hof , Schufter - Bold « n mit seinen noblen ge¬
dämpften Porträten , K a r d o r f f . - K a m p f, Moffon F ra n ck.
Lovschen , Liebermann ist nur ichmal vertreten : der Ehren¬
präsident hat den Raum den Jüngeren gegönnt : er zeigt neben dem
Bildnis des Geheimrat Cassel nur zwei neu - Gartenstucke . Zu den
Moderneren hinüberführen Charlotte Behrend , Rößner ,
Büttner , Purmann . Weiß u . a . Von den Führern der neuen
Kunst zeigen Pechstein . Kokoschka und Jaeck ^ l nur wenige

lers Magnus Zeller . Daneben viele andere Namen wie Domscheit ,
Degner . Partikel . Kraus köpf .

Von landschaftlichen und anderen Stoffen wären noch ^ u nennen
RoblfS mit den „ Hamern ans Soest "

. Heckendorff , ch m i t t-
Rotluff , Neumann , Hofer und von älteren Dettmann ,
Jernberg . Es fehlt leider auch nicht an Minderwertigem , wie bei¬
spielsweise zwei Porträts Vogel u . a . Auch vermißt man bedeutende
Namen -, der Zufall und die Ausstellungsmüdigk,it haben natürlich
auch hier mitregiert . Ueberraschungen konnte und wollte diese Aus¬
stellung nicht bieten - Das Niveau , das sie zeigen wollte , ist anständig ,
entbehrt aber jeder Genialität . Zur Repräsentation 'fehlt dieser Aus¬
stellung doK die Größe . Auch sie wird das Sckicksal all,r Ausstellungen
der letzten Jabre , der Berliner wie der provinziellen , treffen : sie wird
kein großes Erlebnis . ^

' O . E . H.

-ch- Strindbergaussiihrunff in der Berliner Volksbühne . Bereits im
vergangenen Winter harte sich die Volksbühne an die Einstudie¬
rung und Aufführung von Strindbergs Trilogie „Nach Damaskus " ge¬
macht, Man hatte damals den ersten Teil gegeben und hatte somit
in die neue Spielzeit die Ehrenpflicht übernommen , auch den zweiten
und dritten Teil herauszubringen . Dies ist nun an einem langen
Theaterabend unter der Spielleitung Friedrich Kavßlers . der
selbst der Rolle des Unbekannten seine ergreifende Kunst lieh , gesche¬
hen . Kayßler war sicherlich der Besugteste , um dieses Stück in Berlin
zu spielen , hat er doch seinerzeit mit seiner Gattin Helene Fehd -

durch die Gendarmerie wurden 2 Fuhrwerke angehalten . Die Fuhr¬
leute gingen aber gegen die Gendarmen tätlich vor und fuhren davon .
In Maisach wurden die Wagen gestellt und es bestätigte sich , daß die
Wagen mehrere Zentner Frucht enthielten . Ferner wurde festgestellt ,
daß unterwegs schon Frucht abgeladen worden war : in Oberkirch
wurde ein Doppelzentner Gerste, der von dem Wagen stammte ,
beschlagnahmt .

) ( Osfenlmrg , 17. No-v. Ueber die Getreidebeschlagnahme in Ur¬
loffen . die , wie berichtet , zu einem Zusammenstoß zwischen der Ein¬
wohnerschaft von Urloffen und der Sicherheitswehr führte , wird
noch berichtet : In fünf Tagfahrten war den Einwohnern Gelegenheit
zur Ablieferung gegeben , die nicht ausgenützt wurde . Vis 1 . Nov .
war noch nicht einmal ein Drittel des Liefersolls abgegeben . In¬
folgedessen erschien eine Kompagnie Sicherheitswehr , begleitet von
Gendarmerie und Beamten , die sich in Rotten von 4 bis 5 Mann
verteilten und jedes Haus bis in die hinterste Ecke nach Getreide
durchsuchte. Während so die Sicherheitswehr rund lOV Ztr . Ge¬
treide aufbrachte , ertönte plötzlich die Sturmglocke und die Dorf¬
bewohner samme>lten sich zu einer Demonstration vor dem Rathaus ,
wo es dann , wie berichtet worden ist, zu Uebergrifhen kam . Die
Menge wollte aus dem Rathaus das dort beschlagnahmte Getreide
wieder herausholen und die Sicherheitswehr war genötigt , mit
blanker Waffe gegen die Bevölkerung vorzugehen und die Plätze
vor Kirche und Rathaus zu säubern . 5

w . Offenburg . 17 . Nov . Das letzte Hochwasser der Kinzig hatte
den Mühlbach bei seiner Einmündung in letztere so stark versandet ,
daß eine Ausbaggerung des Bachbettes in größerem Umfange vor¬
genommen werden mußte . Der auf die Stadt Offenburg entfallend «
Anteil der Kosten im Betrage von 93 783,77 Mk. soll aus Anleihe -
mitteln bestritten werden .

Freiburg , 17 . Nov . Unter starker Beteiligung fand auf dem
hiesigen Friedhof die Beisetzung des Ministers a . D . Freiherr Adolf
von Marschall statt . Auch der bisherige Großherzög wohnte der
Trauerfeier bei , in deren Verlauf Stadtpfarrer D . Dr . Jäger in
prächtigen Worten ein Lebensbild des Entschlafenen gab . Die amt¬
liche Tätigkeit des Verstorbenen würdigte in einem Nachruf Staats -

- minister a. D . von Bodman . Namens des Verwaltungsrats des
Diakonissenhauses Karlsruhe und des Landesvereins kür Innere
Mission sprach Pfarrer Katz - Karlsruhe , während Vertreter des Ro¬
ten Kreuzes und des Schwarzwaldvereines die auf diesen Gebieten
dem Verstorbenen geleistete Mitarbeit in dankenden Worten kenn¬
zeichnete.

:̂ : Freiburg , iL . November . Der Entwurf des Voranschlags
für das Rechnungsjahr 1. April 1323— 21 ist vom Stadtrat dem Bür¬
gerausschuß zugegangen . Die Gesamtsumme der Einahmen betragt
K8.-I Millionen , die der Ausgaben 112,7 Millionen Mark , so daß ein
ungedeckter Aufwand von etwas über 24 Millionen Mark vorhanden
ist. Von diesem geht der Anteil an der Reichseinkommensteuer mit
1 <>,5 Millionen Mark ab , so daß durch unmittelbare Besteuerung 7,7
Millionen Mark aufzubringen sind . Alleinstehende Steuerpflichtige
mit einem steuerbaren Einkommen bis 8303 Mark und nicht allein¬
stehende Steuerpflichtige ohne Kinder mit einem steuerbaren Ein¬
kommen bis 12 333 Mark und mit Kindern steigend bis zu 17 333
werden zu der Gemeindebesteuerung nicht beigezogen .

WTB . Müllheim , 16 . Nov . Das Gutachten über den Grubenbesitz
,dex Gewerkschaft „ GIuckauf -Echwarzwäld " berechnet den abbauwürdigen
Bestand an Bleierzen in dem Abschnitt über der Stollensohle auf135 333 Tonnen , bei einer Abbautiefc bis zu 533 Meiern auf 585 330
Tonnen , Das geförderte Grubenerz en :h« ltet durchschnittlich 25 Proz .
reines Bleierz . Man rechnet mit einer jährlichen Förderung von S333
Tonnen ^teinbleierz . B,s zu >"jner Tiefe von 533 Metern kann diesesGrubenunt rnehmen für eine Dauer von 65 Jahren Bleierz liefern .Die Jahresproduktion hat , unter Zugrundelegung der heutigen Rlei »
Preise , einen W<rt von 45—54 Millionen Mark .

! ! Triberg , 17. Nov . Ein unglaublicher Schwurdel wurde letzter
Tage von zwei Zigeunerinnen verübt . Sie '

erschienen in einem
etwas abseits stehenden Hause und kamen mit der dort allein an¬
wesenden alten Frau in ein Gespräch, in dessen Verlauf die Frau
über ihre körperlichen Beschwerde^ klagte . Die Zigeunerinnen er¬
klärten . helfen zu können und stahlen nun während der Einleitung
ihrer „Heilerfolge " Papier - und Silbergeld , Keider , Bettüberzüge ,
eine goldene Uhr usw . Dann verschwanden sie . Der Schaden , der
der leichtgläubigen Frau erwachsen ist, beläuft sich auf 2333 Mark .

w , Villingen , 17 . November . Um zur Frage einer genügenden
Versorgung des Schirarzwaldes mit Elektrizität Stellung zu nehmen,
soll dieser Tag » in Villingen eine Sitzung sämtlicher Elektriztäsunter -
kommissionen stattfinden , zu der die Bezirksvorstände der in Frag «
kommenden 5 Bezirke , die Vertrauensleute uns Betriebsleiter der
Elektrizitätswerke , die Landeskommifscire von Konstanz und Freiburg ,
das Gewerbeaufsichtsamt , die Oberdirekiion für Wasser- und Straßen¬
bau . die Eiscnbahndirekiion in Karlsruhe und die Landeskohlenstelle
in Stuttgart eingeladen wurden . Es soll über die erforderlich gewor¬
dene Schichtarbeit verhandelt werden .

D . Vonndors i . Schw , 16 . Nor . Me anderwärts soll auch hier
auf dem Friedhof ein Kriegerdenkmal erstellt werden , nach
einem von einem Künstsachverständigen auszuarbeitenden Entwurf .

mer , die ihm auch bei dieser Aufführung in der Rolle der Dame er¬
greifend sekundierte in München die deutsche Urausführung von „Nach
Damaskus " Teil zwei und drei herausgebracht . Man merkte der neuen
Aufführung die Liebe des Bearbeiters uiid Spielleiters Kayßler an .
Unwichtiges und Störenides . Abschweifendes und allzu Krasses hat er
ausgemerzt und so die gerade Lim « gewonnen , auf der der Unbekannte
und seine Frau durch sämtliche Höllen eines Erden - und Ehelebenq
gehetzt werden , bis auch für sie endlich der Taq von Damaskus kommt,
und damit Umkehr und Einkehr in ein Reich des Friedens . Neben
den bereits genannten Darstellern trug nor allem E . Stahl - Nach .
baur in der dreifachen Rolle des Konfessors . Bettlers und Domini¬
kaners zu dem trefflichen Eindruck des Abends bei. Die zum Teil
ebenso schlichten wie prägnanten Bühnenbilder hatte Hans Stroh
bach geschaffen. ^

Albert Basscrmann . der berühmte Charakterdarsteller der Staats .
fchauspiele Berlin , gastiert vom,19 . November bis - 13 . Dezember mii
Prof . Reinhardt in Skandinavien , Die Tournee geht über Kopenhagen .
Göteborg , Christiania nach Stockholm . Bassermann spielt den Shylock
den Herrn in „ Wetterleuchten " und den Wanderburschen :n „ Er ist ' a .
allein Schuld "

. Von Mitte Dezember bis Ende Februar ist er dcm >,
mit seiner Frau . Elf .' Basfermann . am Staatsthcater in Berlin . Dori
spielt ec den Galilei in Hans Müllers „ Die Sterne " . — Im Mär »," . . . ' ' ' ' ^

gastiert während dieser Zeit in Wien . Im Sommer wird Bassermam
wieder filmen .

Einen Rekord nickt nur in Beziehung aus Leistungsfähigkeit , son
dern auch in Punkts Perdienen , haben Wohl die beiden bekannten Bev
liner Künstler Diax Adalbert und Rosa V alett ! zu verzeichnen
Früh um 9. Uhr sind sie fckon im Filmatelier und nachmittags u:»,
8 Uhr sind sie noch dort . Abends um Uhr spielen beide im Theater .
Nach Schluß der Vorstellung sausen beide Künstler im Auto in « in bs '
kanntes Berliner Kabarett , wo sie in einem Einakter auftreten , Vc>.
diesem jagen sie weiter in ein anderes , wo sie in einem Skeisch „ Nacht ,
betrieb " spielen - Diese Rekordarbeit bringt ihnen im Monat fünft
stellige Ziffern ein — ganz gewiß aber auch eine Abnutzung ihre^
künstlerischen Kraft , was im Hinblick auf die Zukunft der beiden Kunst
ler sehr b : danerlich ist .

Nabindranatt , Tagores Drama „Der König der dnnklcn Kammer ^
wird Ende November am F ? l 'nk?ur er Schauspielhaus In der deutsche . ,
Uebersetznng von Gustav Landauer uraufgeführt .

Lln ?rackt5tüc !c 6er Iccknlk. v -l 6em elektr . vaLelelsen „Oeges" entvlckeU
slck 6 !e stärkste on «!er 5p !t?e, also 6ort, no sle g ?drsuckt vlr«!. ver
<Zr!tl bleibt stet » kakl, ve !l «!te ttitxeausstrablunk nock oben <Zurck «i!e
»lnnrelcke Konstruktion verk !n<!ert vlrö. / ^ / UeberaU erkSltllck .
Lr - eugnts «! « r Huerllcdt (Zesellsekakt
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Aus der Landeshauptstadt .
Karlsruhe . den 18. November-

Zum Steuerabzug .
Von der Presseabteilung der badischen Regierung wird uns ge¬

schrieben : Es ist bekannt geworden , daß Arbeitgeber die ihren Ar¬
beitnehmern nach den Bestimmungen über den Steuerabzug einzu¬
behaltenden Steuerbeträge zwar durch Kleben von Steuermarken
oder durch Ablieferung an die zustündigen Steuereinnehmereien ent¬
richten. gleichwohl aber den Arbeitnehmern den Lohn oder Gehalt
ungekürzt auszahlen , die abzuz

' ehenden Steuerbeträge also aus
eigenen Mitteln decken . Diese Uebernabme der Steuerabzüge durch
die Arbeitgeber ist zu den geldwerten 'Vorteilen im Sinne von K
Ziff . 1 des Reichseinkommensteuergesetzes zu rechnen. Die von den
Arbeitgebern geleisteten Steuerzahlungen gehören daher zum steuer¬
baren Einkommen der Arbeitnehmer aus Arbeit und find bei der
endgültigen Veranlagung zur Einkommensteuer den sonst verein¬
barten Bezügen der Arbeitnehmer zuzuschlagen . Die Arbeitnehmer
haben diese Beträge in ihrer Steuer - Erklärung anzugeben ; auch die
Arbeitgeber haben sie in die Mitteilungen aufzunehmen , die sie dem
Finanzamt über die Bezüge ihrer Arbeitnehmer zu machen haben
werden . -» . »

A Der Karlsruher Bürgerausschuk wird auf Dienstag , den 50.
ds , Mts ., nachmittags 4 Uhr, zu einer öffentlichen Sitzung einbe¬
rufen . Aus der Tagesordnung derselben stehen als wichtigste
Punkte : „Aenderung des Tarifs der städtischen Straßenbahn " und
„Kredit zur Einrichtung von Notwohnungen und Beschaffung neuer
Wohnungen "

. Die Sitzung findet wie immer im großen Rathaus¬
saale statt .

bl . Wochenkarten aus der Eisenbahn . Die Eisenbahngeneraldirek -
tion teilt mit : Bei den Fahrkartenprüsungsn werden immer noch
Reisende mit Wochenkarten angetroffen , die entweder garnicht oder nur
mit dem Zunamen oder nur mit dem Anfangsbuchstaben des Vor¬
namens und Sem Zunamen des Inhabers unterschrieben sind. Nach den
Tarifbestimmungen muh die Wochenkarte vor der Benützung des Inha¬
bers mit Bor - und Zunamen mit Tinte oder Tintenstift deutlich unter¬
schrieben sein ; der Vorname ' st hierbei auszuschreiben. Reisende , die
mit Wochenkarten ohne gültige Unterschrift betroffen werden , werden
wie Reisende ohne gültigen Fahrausweis behandelt , d. h , sie haben das
Doppelte des Fahrpreises , mindestens jedoch 2l> . lt . zu bezahlen . Das
mit der Fahrkartenprüfun « Befassung habende Eisenbahnpersonal ist
nachdrücklichst angewiesen , jeden Reisenden mit Wochenkarte ohne gül¬
tige Unterschrift hiernach zu bebandeln . Da die Wochenkarte schen vom
Freitag der vorhergehenden Woche ab gelöst werden kann, ist den
Reisenden genügend Zeit gegeben , seine Unterschrift vorschriftsmäßig
auf die Karte zu setzen .

: : Die Entschädigungen der Tumultsch-idcn . Zur Ausführung des
Gesetzes über die durch innere Unruhen verursachten Schäden hat das
Ministerium des Innern folgendes für Baden angeordnet : Für das
Gebiet des Landes Baden werden vier Ausschüsse zur Feststellung von
Entschädigungen sür die durch innere Unruhen verursachten Schaden ge¬
bildet . Die AnsMisse haben ihren Sitz in Mannheim , Karlsruhe ,
Freiburg und Konstanz. Ihr Bezirk umfaßt den entsprochenden Landes -
kommissarbezirt . Der Antrag auf Feststellung des Schadens ,
der schriftlicki einzureichen ist. kann sowohl bei dem Vorsitzenden des
Ausschusses, als auch bei dim Bezirksamt , in dessen Bezirk das schädi¬
gende Ereignis eingetreten ist . gestellt werden . -

A Zum Kampf geaen das Zchiebertum und die SKlciiUSndlcr .
Äe Eisenbahnüber̂ wachungsbeamten beim Landesvreisamt Karlsruhe

und

Sagen . Inhalt Malchen EMg ' aure , ^ Wagen > . .
1 Wagen Mostobst. 1 Waaen Birkenbolz , 1 Wagen Eichengerbholz und
dl Wagen Papierholz . insgesamt LZ Eisenbahnwagen . An Einzel -
Sendungen wurden beschlagnahmt : 3VS Kg , Fleisch und Wurst, HS Kg.
Wutter , 3142 Ka . Mebl . 4337 Kg. Getreide . »23 Ka . Grünkern , 440 Kg.
Zuck '?, II 840 Kg. Obst , 350V Ka , Kartone ! und 23 Liter Branntwein .

-4 - Am den Entlassnnatzanzug . Am letzten Sonntag fand im
<?olofseum eine öffentliche Versammlung der Organisation ehemaliger
Kriegsteilnehmer . die vor d ?ni 9 , November löls ohne EatlassungS -
'anzua entlassen worden find, statt : dieselbe war aut besucht . Der Vor¬
sitzende des Bezirks Karlsruhe , Herr Brestel . erläuterte in einem
kurzen Referat die Gründe und den Zweck des Zusammenschlusses , ^ Er
betonte , daft die Kriegsteilnehmer . die am 9 , November 1918 und später
zur Entlassung kamen . Anspruch hatten auf einen Anzug , Mantel ,
Stiefel und Entlassungsgeld und zwar ohne Unterschied der KriegS-
bienstzeit . Demgemäß müsse auch denjenigen Kameraden , die während
de? Krieges durch Reklamation oder sonstigen Anlas ; entlassen wurden ,
das gleiche Recht zugestanden werden . Die Diskussion bewegte sich im
Sinne des Referenten und eine große Anzabl Versammlungs¬
teilnehmer erklärte ibren Beitritt zur Organisation .

: : : Hstiaendbund -Aonlcrenz Der süddeutsch? Zwei » der Methodisten -
kirche bat vom 19 , bis 21 November eine Konierein im Interesse der
Nuaendvsleae . bei der aeacri 1Vertreter der 5<«aendvcrcinc aenannter
Kirch« anwesend sein werden Die Bearlisninz ^verlamnilunn findet am
Kreitao abend st Ubr in der l̂rirdcnskirch « Karlstrcike 4N > Natt : ebenda -
selb » wird auch am Samsraa die Bertreterroni, 'ren » ibre Sivuna abbalten .
Am Sonntaa iindet vo ?mittac' z >.<i1N Ubr ^ N^otteZdiensi statt bei dem
Se

^ ^ ^ trirtZvor ^ ber^ ^ ^ ^ ^
aus Frcildcnstadt die « >?stvredi -,t kalten

wirb . Am Nachmittaa um !? Ubr sindet ein weiterer ?kestaottesdIenN Natt ,
bei welchem Seminardirektor ? >r . Melle auz Frankfurt a , M , und
Distriktsvorsteder 5t Uder an ? Frankfurt a . M . Vorträge balten werden
Den Schlust am Abend um « Ubr bildet eine BuktaaZ - und Totenionntaas -
??eier . Da die Räume der rrriedenskirclie für die ^kestverlammlunaen am
Sonntaa nicbt ausreichen würden , iinden dieselben in der . Eintracht " statt ,

) l Gitarre -Abend Kimstlerbaus «DonoerStaa ) , Die .Herren Drerel und
Hokteld baben es sich ?ur Auiaabe aemacht . alte GitarrenmuM neu er-
steben iu lassen nnd hierzu ein Vroaramm ^usammenaeitellt , das wabre
Berten dieser Kunst entbiilt - NSberes in der beutiaen Angelas -

Karlsruher Strafkammer .
ZK Karlsruhe , 16 . Nov . Sitzung der 2 . Strafkammer . Vorsitzender :

LandgerichtSdircktor Oser : Vertreter der StaatZanwaltschast : Staatsan¬
walt Ur . M öricle .

Der Bäcker Ernst Lanzveraer aus Kirchbeim batle im Sause deZ
Sommers und Herbstes 1S1L in üolmar in der Jnsanierickaserne . Ivo er
unter der Fahne stand , mit falschen SchUiskln die Stuben 97 und IN ae-
össnet und daraus eine ganze WobnungSeinrichtuna eines Feldwebels im
Werte von damals mehreren Tausend Mark entwendet . Wegen dieses
Straffalles hatte er sich heute vor der Strafkammer ; u verantworten . Er
war iin wesentlichen geständig . Außerdem war Lan .cheracr der Hehlerei bc -
fclmldigt . durch Ankauf von von anderen Soldaten gestohlenen Gegenständen ,
In diesem i'-alle konnte cine strafbare Handlung nicht nacvgcwiescn werden ,
so dast Freifprechung erfolgte . Wegen des fcwveren Diebstalils wurde Lanz -
perger zu einem Iokir K Monate G . iänanis , adiüglich 4 Monaten Unter -
s»chunaöl >afl verurteilt , ^

Der Taglöhncr Karl 'Wilhelm Etzel aus Pforzheim bat c,ne
Strailiste von 22 Einträgen , darunter befinden sich fehr empfindliche Strafen ,
fo eine ZuchrbauZftrase wegen Meineids , ? !m Juli hcitte er einem Taglöhner
die Besorgung eines Anzugs versprochen und sich darauf »0 -« Anzahlung
geben lassen . Kurz darauf lieft er lich » och einmal « inen Aorfckuft von üa . tt
bezahlen . lieferte aber scdlicklicii nicht die versprochenen Kleidungsstücke Von
den durch Betrug erlangten Keldbctrkgcn zahlte Etzel eine Kleinigkeit zurück .
Das Gericht verurteilte ihn wegen Betrugs im Niick.all ^, billigle ihm aber
mildernde Umstände zu . weil er sich feit dein Kahre 1SV5 gnt geführt hatte .
Tic Strafe lautete ans 4 Monate Gefängnis ,

Der Taglöhner Albe rt Buv war vom Schwurgericki in Karlsruhe
wegen Straßenraubs zu einer Zuchthausstrase von g Jahren und ?, Monalen
verurteilt loorden . Die Strafe hatte er am 3 , Nannar bis auf einen Rest
von 4 bis 5 Monaten , der ihm auf Wohlverbalten erlassen wnrde . verbüszt .
Angeblich hatte er d .is Zuchthaus nttt dein Vorsätze verlassen , in Zukunft ein
ordentliches Leben zu sichren . Deshalb wollte er auch von Vforzdeim ivrt
nnd am 27 . !>uni kaufte er sich ber >ilS !Ni dem Zweck : eine Fahrkarte nach
Köln . Zur Abreise kam es aber nicht . Er zechte mit anderen Männern und
mit mehreren Fr <nlcnsverson >' n in Mörzheim bis in die frühen Morgen¬
stunden herum . Bei dieser Zechtour hatte er seinen Ueberzieber an einen
andern sür M Verl,ruf «. Dieser ha ' te das Kleidungsstück ecner der ^ raucns -
»erson geliehen , als > iele w ' lirend ver ' iiau au ! dem Hc »n >v<g ircr Diele
Frau namens Scheuerer nabm den Ueberzieber mit in ihre Wohnung nnd
am Morgen daraus kam Bub zu ihr und holte den Ueberzleher wi ^ >er ab
und verkaufte ihn nochmals zu «>st ^ an einen Dritten , Das Gericht ver¬
urteilte Bub unter Zub Nigung mildernder Umstände wegen Dieofiabls im
Rückfalle zu L Monaten GesänaniS . abzüglich eines Monats Untersuchung ^-
hast und zum Verlust - der bürgerlichen Ehrenrechte auf 5 Jahre , Die Zucht -
hauSstrafi, . die ihm auf Wohlverhalteu erlassen worden war . hat fetzt Bub
nachträglich zu verbüs -en . ^ ^ ,

Die Di ' nstmaad Sofie Schulter aus Gvn,zach war in Ä.' iorzheim in
Stellung und stahl dort in der Zeit vom t , Mai bis 9 , Nun ! Gegenstände >m
Werte von etwa I4M .^ . nämlich Taschcn ' ücher , Kinderhofen . Zivfelkavven .
t! Paar M»va ^ ',e Damenstrümpse , Untertaillen , Näh faden , Bettücher , md an -
dere ? me »r . Die Diensthe rin hatte bereits vorher bemerkt , daa d »e « Sutter
eine wenig ehrliche Perlon ist und deshalb ihr eine Falle gestellt , in die die
di »bis5v Elster ging , Da ^ i-5 wurd >' sie sofort entlassen und die bisherige
? ienstherr ' n vehieli den Kssfcr zurück , jn dem man dann die gestohlenen
Sachen Erfand . R » einer anderen Stelle in Pforzheim hatte die Sch^ N ' r
in der Zeit vom S . Dezember bis Ende Januar eine Alacke nnd andere Klei -

dung ^stü k̂e enM " ndet in ^cmmcnstadt einer Näherin ein Dirndelkleid und
ein -» Schurze , Trat - ihrer Fugend ist Ue wegen Diebstahls schon mchrsgch
Vorbestraft , Das Gericht nahm nocki einmal mildernde Umstände an und
verurteilt - Ne wevn ioiederkiolien Di ^hstilils Im Rüekfalle ' U >°Iner Gefamt -

strase vou einem ^ adr !! Monaten Gefängnis , abzüglich Wochen Unter -

suchimgshaft , Di ? bürgerlichen Ehrenrechte wurden auf Fahre aberkannt .

Turnen ^ Spiel ^ Sport .
ks. Eine Einladung nach Holland hat der Nürnberger Flchball -

rerein von zwei führenden Holländer Vereinen erhalten . Er soll an
den leiden Wcihnachtsfeiertacien je ein Spiel in Amsterdam und
Haag austragen . , ^

arg , Ter Frankfurter SilbersSiilb wird vom Deutschen
Hockev - Bund für die jspielzeir 192l>- -21 ,̂ um ersten Male seit dem
Kriege wieder ? ur Ausschreibung gebracht. Im Jahre l9l )^ diirch den
damaligen .̂ sutzball- Club Frankfurt 1879", den j iz>acn .. cport - Club
Frankfurt 1? S0 " als j? e ra v sf v rd e r n .n g ö p r e i s gestiftet , war
er in dc
deutschen
Bis zum . . ,W > . ,, ,nähme , in V« r det Schild im Besitz !> s Wiesbadener Hockeii-Clnbs war ,
seines Besitzes ; dann trat der „Schild " eine wcchselvolle Reise an . Der
erste Gewinner war der Akcrtem . Sportverein Dresden : von dort wan¬
derte er nach Hanibura . wo er l°nld b» i Hclrvestchude, bald bei Uhlen¬
horst und bald bei Eilbeck war ; zwisch. ndurch war er auch kurze Zeit
im Besitz des Club zur Vahr -Bremen , Erst im dritten Jahr — Ende
1912 — gelang es Frankfurt , den damals wobl besten deutschen Club ,
Harvestehude, zu schlagen und den Schild wieder nach Süddeutschland
zu bringen . Von Franksurt wanderte er über Heidelberg , Mannheim ,
Bonn , Cöln abermals nach Frankfurt , wo er zu Ende der Spielzeit
1912—13 wieder landet« . Frankfurt zog damals den Schild iri seiner
damaligen Ausschreibung zurück und übergab ihn dem Deutschen
!öockey -Bund mit der Bestimmung , dah er von setzt ab jährlich als
Wanoerpreis zwischen den Mcrnnfchasten der einzelnen Landesverbände
ausgespielt werden sollte . Im Frühjabr 1913 wurde er in seiner neuen
Fori » ium ersten Male bestritten . Mitteldeutschland verachtete anf
die Tiülnalme : in d ' r Vorrunde schlua Süddeutschland Westdeutsch¬
land und trat in der Schlnurunde in Frankfurt gegen Norddemschland

an , um nach hartem Kampf 1 : 9 zu gewinnen . Die Kämpfe des fol¬
genden ? abr " . waren doch umstritten ; am 22. Februar 1914 schtu »
Süddeutschiand in der Vorrunde Mitteldeutschland in Nürnberg » :
Norddeutschlgnd in Hannover Westdeutschland 9 : 2 . D :e Schluhrunoe .
die M' legenüich des Bundestags "in München Pfingsten 1914 ausge¬
tragen wurde , sab Süddeutscbland nach Verlängerung 4 : 2 gegen Nor »'

deutschland siegreich. In der kommenden Spielzeit werden nach sieben¬
jähriger Pause die Schildkämps - zum ersten Male wieder auszeichne »
den ; die Termine sind wie folgt festgesetzt : Vorrunde am 6. ^ arZ .
Zwischenrunde am 3 . April , S ch l,u tz r u nd e am 24 - April . - >e
Gegner der Vor - und Lwischenrun .de sind noch nicht festgesetzt : !v >r
werden an dieser Stelle darüber noch berichten , West - und süddeutsch '
land sind bei den Äämvsen von der Teilnahm , an der Vorrunde befreil .

<ira . Sttzungstcrniin » des D . R . A . Die nächste Vorstanss - und
Wettkampf-Äusschusz -Sitzung des Deutschen Neichsausschusses für Lei»

besübungen sindet am Samstag , den 4. Dezember vorm ., bezw . nac-M
statt . Am Tage darauf tritt der Ausschuß für die Reichsjugendwett »

tämpfe zusammen .
<i >Ä. Dos Wintersemester der Hochschule für Leibesübungen ha!

voll eingesetzt. Es ist gelungen , den praktischen und wissenschaftlich«^
Unterricht im Zentrum der Stadt zu vereinen . Geturnt , geboxt un»

gerungen wird iin französischen Gymnasium , geschwommen im Mrv
an der Schillingbrücke, qesochten in der 31. Eemeindejchule . gespi u

auf deni Sportplatz des Moabiter Ersrziergeländos , Die Vorlesung "

finden im physiologischen, anatomischen und chirurgischen Universität
-

Institut statt . Im letzteren befindet sich der Anschlag der Hochschn
"

und die wissenschaftlich?n Laboratorien . — Die Abteilung Uebungs -

lehre ist von Cteinbof -Vraunschweig übernommen , zum vollamtlichen
Schwimmlehrer der Hochschule ist Kellner -Spandau berufen worden . ^

Di « erste Gastvorlesung des Semesters hat Privatdozent Dr . Wag '

n'er - Icna über „Gesundheitspolitik " gehalten . — ^
Stelle des erkrankten Prof . Dr , Albu übernimmt Prof . Dr . Dnb ? >^
Reymond die Vorlesung über Ernäbrungsphysiologie , — „E rst «

Hilfe " wird , da Professor Dr , Dönitz mit größeren wissenschaftlicĥ
Arbeiten beschäftigt ist , von Prof . Dr . Bäcker gelesen , we rden - ^

Auszug aus den Standesbüchern Karlsruhe -
Geburten - 7- Nov . Kurt Willi . Vater BonifcninZ Sarsch . Schu^

m« cher - — 8. Nov, : Adolf Karl Gustcrv. Vater Karl B l i cke n s d S r i r »'

lackier : Charlotte Helene . Vater Erich Adler Dr . med - Svezialar » -
Karl Sein , Ottomar V 'irer Karl Meier . Kausmann - — 9 , Nov, : Gert?»» .
Vater Geora N o t b . Steinbauer : Walter «karl . Vater Karl Schalt
mann . Schlosser , — tl >. Nov, : Herbert Geora Sermann Vater Hermcm»
Neu mann , Vermessunas -Assisteut : Hermann Friedrich Vater Serma »>>
Staib , Amt -Saebilfe : Horst Arthur Will » Vater Wilhelm Croube r
Kaufmann : Gisela Elisabeth . Vater » Geora Keller Dr - vbil, . V .elt^
Wirtschaftler : Äarl Alwin Vater Gustav Moos . Hafenarbeiter . — 11 -
Gerda Eleonora . Vater Emil Reinbard Reierveilibrer : MariMts ?
Arieda . Vater VbiliUV K a st n e r . .̂ imliiermann : Amanda Gilela E >i»

Vater ?c»s. Albert . Krifenr : 12 - Nov, : Hans Ferdinand Vater N»s«f «A
^uliuS Odenbeimer , Gastwirt : Greaor Sans Adolf Vater M 'L,

Bern dt . Waaeniubrer : Karoline Krieda Vater Kranz Brüstte .
aer , — 14 , Nov, : Brunbild . Vater Emil Sulaer . Natnrarzt - ^

Todesfälle 14 . Nov : Sermann Wied m er . Witwer Mechaniker A
ö? Nabre - — IS - Nov, : Wilbelmine Knnzmann . alt K7 ?!abrc Eveir »"

von Johann Kunzmaiili . Overvostlchaffner a . D, : Christine Mitlche >"
alt 72 Na vre . Ehefrau von Auault Mttschele MSSelschrein «^
Wilhelm alt 9 Monat - 12 Taae . Vater Wildelm G r
Landwirt : Frieda S ch u mache r , alt 1? Rabr « ledla . ohne Beruf : Nva»»

Leid , (.' bemann . VostauSbelser alt 5,2 5!abre -
Bcerdiauu -iAelt u« d Tranrrlunis erwachfeuer Verstorbene » Donnc ^

taa lk<- Nov -, 12 Uhr : Sofie Wildersinn . Privatiere ^ telan -enstr.
- 2 Ubr : Frieda Schumacher , ktteidermacberin Maiensir . 1 »-

- 5 Ubr : Emilie G i n s b o f e r , Gcschäitsinbaberin , Goetbeitr . 50-
Ubr : Katbarina Weichner Wirts - Ebeirau , Werderstr , 40 - — »

Karl Netter . Techniker Werderstr 6- — '^4 Ubr : Marie Jans - »

Kansmanns -Ebesrau . Matbvstr . SS. — « 4 Ubr : Hermann WiedM « »

Mechaniker . Sardtstr . 20 .

« lVNK
Die empkcklen sIs Hausmittel gegen rote
ttsncje . zprSäe , rissige ttsut . bei kleinen Ve »
lLt?ungen , Krsn6vun6en , leichten / ^usscklsgen
l.m <Z Lnkün6ungen wegen ilirer kütllencien un6

keiienäen Wirkung ^ livea - tlreioe .
lv VIechckoien un6 ?uber > ru Koben In clrn Apolkeki »

un6 prosenkonälungen . ^

deseitigt sctirieil . sictier ' u . sctirrie ^ Io^

10VQ ovo kscn be >»,ö »vt

pi'els kl z _ ^n ^poMe ^ eriu -0l -ogZsien erk»ZMl6 >

Orcu?eri« INlotl?, Ilorronstr . 2k> u . vroeerie ^ mallsn - tr-

Bunte Zeitung.
Haremsfrau — wiöer Willen .

Die Geheimnisse des strengbewachten türkischen Harems haben von
jeher auf die Europäer große Allziehungskraft ausgeübt ! Aber wenig
«enug wirklich Authentisches dringt an die Öffentlichkeit. Inter¬
essante Einzelheiten erzählt nun in der Londoner „Tit Vil»" eine
Armenierin , namens Aurora Mcrd-iganion , die übrigens jetzt , sehr ge-

' ' ' ' " Mg , in London die Hauptrolle in einem Film spielt , der 'hr
Schicksal behandelt .

„Am Ostersonntag des Aahres 1Ü15"
, belichtet fie, „wurde ich aus

ld?m Hause meiner Eltern verschleppt. Ich feierte mit meinen Eltern
-und den Geschwistern nach heimatlicher Sitte das Osterfest in Van , als
«in Nachbar schreckensbleich hereinstürzt ? und berichtete, dag eine Horde
türkischer Soldaten in die nur von Armeniern bewohnte Strafte ein-
5-ringe . Gleich darauf wurde Lärm in der Vorhalle hörbar, und Hussein
Pascha , de? türkisch« Kommandant aus Distrittis , trat mit einigen
Soldaten herein . Meine Muter begann zu zittern , denn sie wusfte
leider zu gut was dieser Besuch für mich und für uns alle zu bedeuten
hatte . Gleich darauf sollte es sich bestätigen , was sie gefürchtet hatte ,
„ Gib mir deine Tochter !" schrie Hussein Pascha sie an , „und ich will
dich und deine Familie vor Uebergriffdn schützen !" Mein Vater rief :
„Ich werde niemals dulden , das; ein Mann wie Sie , mein « Tochter
berührt .

"
Dies« Antwort sollte ihm teuer zu stehen kommen , denn wutent¬

brannt verließ Hussein Pascha die Wohnung und nach einer Stunde
kamen türkische Gendarmen , die verkündeten , dag alle Frauen am
anderen Morgen in eine Stadt , deren Name nicht genannt wurde , ge¬
bracht werden würden , Di « ganze Nacht oerbrachten wir weinend nnd
betend , und als der Margen graute , holten uns türkische Soldaten ab .
In den Straften , wo wir Armenierinnen zusammengetrieben wurden ,
spielten sich höchst traurige und erschütternde Szenen ab. Wir wurden
vor den reichen Türken buchstäblich vor beigetrieben . Unter uns befand
sich auch ein englisches Mädchen , das ebenfalls von den Türken gefan¬
gen genommen worden war und das drohte , das? es sich an einen Kon¬
sul wenden würde . Diese Drohungen wurden jedoch von den Türken

'mit Hohngelächter ausgenommen , und Mift Graham , dies war der
'Name des Mädchens , wehrte sich , so gut sie konnte, gegen die Soldaten .

Es war ein sehr deprimierender Anblick, wie sich diese vornebme

junge Dame nicht aus der Gewalt der Soldaten befreien konnte , die
sie in der rohesten Weise behandelten . Wir mutzten schliesslich einen
Zug formieren , und von Soldaten flankiert , zogen wir aus der Stadt ,
einem unbekannten Schicksal entgegen . Ich wurde dann einem Mäd¬
chenhändler . Bekram Aghci, übergeben , der grinsend versprach, m -ch dem
reichsten Türken von Van . Dfevedei Bei , dem Gouverneur der Stadt ,
für dessen Harem zu verkaufen . Disser Mann suchte mich und zwei
andere armenische Mädchen aus , die er in sein Haus sandte . Dort
ging es mir verhält « icmäftig gut . ich muftte tanzen und singen , bis
DjevSdet Bei meiner überdrüssig geworden war . Er schenkte mich dann
einem reichen Kaufmann namens Achmet Bei , einem Greis , der an»
fänglich gut zu mir war . Als ich mich aber iveigerte . ihm zu Willen
zu sein , verwandelte er sich jählings in einen Wüterich , der mich put¬
schen lieft . Dann wnrde ich in einen kalten Raum « ingesperrt und
dort m< brcre Tage b» i Masser und Brot gehalten

Endlich nahte auch für mich die Stunde der Befreiung , und ein«
Dienerin Acbmed Beis , die von meinen Angehörig ?n bestochen worden
war . verhalf mir zur Flucht . Ich traf durch ein ?n glücklichen Zufall
Mift Graham die sich ebenfalls aus ein ?m Harem befreit hatte und
mich in ihre Heimat mitnahm, "

TelegraphenörShts als Wetterpropheten. .
Von wissenschaftlicher Seite wird uns geschrieben : Vor ungefähr

?0 Jähren tauchte de? Gedanke ' ans . aus den Telegraphendrähten die
künftige Witterung „heraushören " zu können , und zwar aus den
Tönen , die der durch sie streichende Wind hervorruft . Vor einiger
Zeit kam nun ein Mitarbeiter der Zeitschrist „Ueber Land und Meer "

ins Gespräch mit einem alten Bahnwärter , und eine Bemerkung über
das Wetter brachte den Mann darauf , oon seinen Beobachtungen
über die Wettervorhersage aus dem Summen der Telegravhendrähte
zu sprechen. Er hatte in dieser Hinsicht eine langjährige Erfahrung .
Seinen Mitteilungen war folgendes zu entnehmen : Aus der Höhe,
Stärke und sonstigen Beschaffenheit des Tones läftt sich ein Schluß
darauf ziehen , was nach 24 bis 36 Stunden für Wetter eintreten
wird . Namentlich Regen , Schnee und Gewitter können ziemlich sicher
voraus erkannt werden . Im Winter , wo die Kalte die Drähte straf¬
fer spannt , sind die Tpne durchweg höher als in der Sommerwärme .
Hohe , pfeifende Töne gehen schweren Regen - oder Schneeschauern vor¬
aus , während tiefe , summende Töne auf leichte , kurze Regenfälle
schließen lassen . Sirrende Töne zeigen unbeständiges Wetter an .

weichere , brummeade von mittlerer Stärke deuten aus länger an !^
tendes feuchtes Wetter . Es ist natürlich schwer, die Töne genau
beschreiben? . Man mug sie hören , und nicht nur einmal , so",, .«
häufig . Daft es mit der Eigenschast der Telegraphendrähte ,
Propheten zu sein , wirklich etwas auf sich hat , bewies dann noch ^
Vorhersage des alten Bahnwärters , der für den solgeitden Tag ' .
starkes Gewitter ankündigte ; — es traf in der Tat nach 24 Stuiv -

ein .
Die Kraft öer Meereswellen . .

— Die Kraft der Meereswellcn wurde,vor einiger Zeit in
an der Nordmole des Hafens von Otaru und am Kap Taito geiue^ .
Zur Messung diente , nach den Berichten des Engineer . eine durch
Schraubcnfeder belastete Membrane , deren Bewegungen mittels
Schreibwerkes aufgezeichnet würben Geräte dieser Art wurden
verschiedener Höhe eingebaut . Wenn man von dem Einfluß des
statischen Druckes absieht, so zeigen di« Ergebnisse , daß die Kraft ^
Wellen in der Rühe der Oberfläche am größten ist . Die AuszeiÄ "

t.
s,en der Dynamometer schwanken aber sehr , da sie nicht immer , naw ^
lich bei Stürmen , den Höchstwert der Wellenkrast ausnehmen . UW >
Leistung einer Welle zu messen, wurden Pendelgewichte angeor^ ,
aus deren Anschlag die Grösse der WeNeiileistung berechnet
konnte. Diese Versuche zeigen wesentliche Veränderungen der
leistung , je nach dem Stand der Gezeiten . Immerhin haben die ^
suche bewiesen , daß die Kraft der Meereslvellen , wenn auch vicu^ iifi
Treibkraft für gewerbliche Anlagen , so doch zum Verdichten von
und zur Abgabe von Warnungssignalsn an gesährlichen Untiefen
nutzt werden könnte.

Staatliche Shevermittlung in öer Schweiz,
Dr . I . Spinner stallt in - dcr Ehev-ermittlung den Satz a.uf,,, ^ S

eine gut un6 namentlich eugenisch aufgebaute moderne Ehevermt '
vor der freien Ehrwahl febr vieles voraus habe. Er fordert d >e
dung reeller Institute und ihre Unterstellung unter Staatskon »
Der Kanton Zürich hat einen Anfang in dieser Richtung gemacht.^
einwandfrei ? Personen werden hier zu dem Gewerbe zugelassen . ^
tion und genaue Buchführung verlangt . Die Bewerber i«?
namentlich eintragen u ?ld ihre Angaben alK wahrheitsgemäß " ^
zeichnen, wodurch dem HeiratssÄvindel vorgebeugt wird .
Rubriken über Gesundbeit und Lebensversicherung , Hür KranA ^
fonders Geistes - oder Geschlechtskranke, ferner für schlecht ^

^
mundete wird die VerinitUuucc angelehnt .
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»Miel! Muaz wwm «"
KaQ^el , Qe ^ erds vn6 Verlrelir .

> Maschinenfabrik «. Eisengießerei vorm .^ I . Sebald u . Sebald
siir iain/ -Äderen gestrigen Mi : teiluna . n über den Geschäftsbericht
Unk/» Nack »,utragen : Nach Erledigung de >̂ Gesamt -
saknn ! , ' ^ bligations . und Shpothckenzinscn . sowie nach Ab,etzungdcr

be,w ^ h ^rtragsmäkia vorges«I>encii Erfordernisse Nir Tan -
ioktt-» Klient das Gesckästsjahr einichlieklicb Vortrag aus dem Vor .

einem Ueberschus ! von 2 4VL5S5.40 Nach Abzug der Ab-
usw . verbleibt « in Neingewinn in 1919/2g mit

. wozu noch 70187 .57 .« Vortrag aus dem Vorjahre
Lg N . „ .ivird beantragt , diesen Betraa wie folgt zu verwenden :
4yggM - Dividende auf die Stammaktien von Lg00 00i).— ^

Pro » . Dividende auf die Stammaktien von
öi ? »> — ^ 6 Mouatc — ILg ggg .— 6^ Proz . Dividend ? auf
S?z ^ ^ ßaktien . « ingezabltes Kapital 75 000 — .L , für 1 Monat —
Ä>v

'
nnn ' Zuweisung an das Spezial - und Tividenden - Neserve -Konto

^ eiinn — Vergütung an Beamte und Arbeiter 450 000 .— Zu -
an den Beamten - und Arbeiter - Untelstützungs - >Z?ond^ ^ und die verbleibenden 243 2M .S7 auf neue Rechnung

An .
ge .

abgelaufene Geschäftsiabr brachte ein starkes
»rbei,Ä 5?^ Aufträge und es mußt « mit Anspannna aller Kräfte W

. ^den . um den Anforderungen der Kundschaft des In - und
'chas , entsprechen zu können . In das neue Jahr ist die Gesell -
ichäftin , nuten Auftragsbestand eingetreten und die .gute Be ^
Kaken bat bisher angebalten . Bei den ständig wachsenden Aus -"aben l,-- oisver angehalten . Bei den 'tandig wachenden Aus -
an« . " 0Mffe und Löbne sind die Betriebsmittel neuerdings stark

Ge,e« s» aN lilr
'
Amkrlabrttaiio « Waabiiusel . UnseremBericht »der Zulassung von .« ) K.7li Mill . neue Aktien diele '

bandelt ,' ur Arankiurter Börse baben wir noch liirnuniMaen : ES
? di^ ,- " ? . bel dieser .̂ ulassuna um die im Fakire 19ZN vorgenommene »^ S>/ «p ?.?°bi !naen Wie wir damals berichteten, wurden im 5! abre 1!M

Iln m Stammaktien anSaeaeben . die den bi ^ l?erlacn Aktionären
»?e A»s. anaeboten Innren , Ende Mai dcZ sollenden ^labre ? ersolate^ °rt?i, .» . ,? weiterer i5 °?l) Mill , neuer Stammaktien unter den aleiaien^»ioriin ? >?"^ i' ie alten AktionSre , Gleichzeitig aelanaten im Januar Z9SNBeschlusses einer Gencratversammluna . « 1,2» Mill , NoriuaL -die von einem Bankkonsorlium 11N Pro, , über -
^ lann» , ü - den , WaZ den Dividendenbe ',ua dieser Vonuasaktien an -sind 7 Vrov Pottuasdivideude obns NacknablnnaSvsrvsli » tunaDas E !a? ntümliche an diesen neuen So « ua ?aktien ist . das? ibr
Nie k«. ??. aröke ' - ist . als das der aelamten . tt Mill . Stammaktien .nemeldet . liat die Gesellschast . die vor kuriem mit den liid

»>er?5r .Zuckerfabriken s?rankentbal Stuttaart nnd .veilbronn einen
^ >" einichaItSvertraa einaeaanaen Iiat »»sammen mit den ae» irmen im ^ rii^ ialir 10M eine Î>? vro ', . Nnleibe von .« Mill .

Ä d?^, Ä de '- d >e Badücbe Fabrik mit »« 13.2l > Mill . beteiligt ist .Vrowek» wird ausarnnd der Bilain vom :i1 . Nnault 1!>l9 das^ .« 7 7ll Mill . anaeaeben . WSbrend die Reserve»>>̂ A ' ll . verzeichnet. IMftll , belie' sich die Dividende aus 14 Pro, .

aeae >> »SN in den beide" Voriabren Die Aussichten des lausenden <Ae -
ichäitSiadres werden als belriediaend bezeichnet, welcher Umstand alinsiiaaut das Enderaebnis i » r 1St!>M einzuwirken imstande sein wird .Schwedische BantMiale iu Berlin . Sie Svenska Ekonomiaktiebolaaeiin Stockbolm liat mit ^ enekniauno »er zulländiaen Reqierunasslellen eine
Niederlassuna in Berlin errichtet . Äe bandelöoerichtlichr Eintraauna deS
Instituts , das mit einem Eiaenkavital von ttinl Millionen sch'.oedischen
Kronen arbeitet ist bereits eriolat . Geaenstand des Unternebmens in
Berlin ist der Betrüb von Äankieraeschasten aller Art .

Ausin -irabanbentaris . Mit dem 18 . November werden ans die Nulllste
eesevt : Manilaiieisclicrze. Braunstein , .howoseiischlackc : Linoleumbela« . Ta¬
peten, Postkarten mit Bilddruck, bedruckte GcschäslS - uiw .-Karten . Di« Av >
« ave siir sonstige Eisenerze und Maibganerze wird au>I S Prozent , tUr
Schlacken ausier vochosenislacke auf 10 Prozen », silr SchuHwichse aus 2 Proz .
sestgeseLt . (Eigener Bericht.)

Rbeinländischc Äinkblech -Siindler -Vereiniauna Die Vereinigung bat mit
sosorliger Wirkung die Laacrvret .se sür IVO Kg . /jinlvlcch um 115 auf I5S2
bis 1?.9ö is nacft Zone ervöSt . (Eigener Bericht.)

Ermkftwlina der Achscnvreile. Der Verband Deutscher Nchlenwerke und
der Verband Deutscher Patentachsenwerkc bat ab 1 . Novcurber den Grund¬
preis siir Lastachsen mn 70 ^>ro Doppelzentner ermäkint ferner den
Anischlaa auf die Bruttopreise ssir Patentachsen auf KS bis Wg Prozent
nnd den Auffchlaa aus die Bruttopreise iür ronilche Schmierachsen um
IM Prozent aus 1kl) Prozent .

PreiSermSftiauna Mr Nieten , lEiaener Bericht .) Der Verein DeutscherNiete» -?<a0rikaten in Düsseldorf bat mit Wi^kuna vom 10. November avseine Preise liir Kessel-, Brücken- und Schisssnieten um 700 Mai -r die Tonne
an , 45>0t) Pro , des Grundpreises -rmttbiat . Die Ausschliiae sür Handels -
nieten wurden um 25g Pro, , aus !A)0 Proz . berabacsevt . Die von Kessel-,Brücken- uild Schiissnieten von S2 Millimeter Stärke ans 4<W0 Proz . ltiS -
ber 5ZV0 Pro ., .) , von »1^ 21 Millimeter aus !->W Pro ., . (biSber 5200 Pro, .) ,von 20-- 19 Millimeter 4600 Pro, . sbiSber 5300 Pro, .) , von 18—1« Milli¬meter aus 4700 Proz . ibisber 54W Pro, .) von 15, Willimeter ans 4SV0 Pro, ,(bisher 5500 Pro, .) von 14- 13 Millimeter auf '>2V0 Pro, . (bISber 6200Proz ) . von 12 Millimeter ans 53M Pro, . (biSber LS« , Pro, .) , von 11 - 10Millimeter auf 5400 Pro, , lbisber WVO ^Pro, .) .

Kcipitnlserhöhungen : Papierfabrik Krappib A - G .lHartmann - Konzern ) um 4.50 auf 6 Mill . Di « neuen Aktien sollen
durch ein Konsortium den Aktionäre, , zu 110 Pro, , im Verhältnis von

1 angeboten tverden , (Dividende 191g 12 Proz . ) . — ChristophWalter A .-G . in Müblban ' en (Spinnerei ) um 2 .40 aus 3,00Millionen (Dividende 1S19 ? . 1918 5 Proz . ) . — Gebr . Kaiser A .- G.in Leipzig (Metallwarenfabrik ) auf ^ 1 .5g Mill . durch Ausgabevon ^ g.50 Mill . 4proz . Vorzugsaktien mit dreifachem Stimmrecht , die
M 12g Proz . von einem Konsortium übernommen werden sollen . iDie
Gesellschaft wurde im November 1919 gegründet . ) — Weber u . Ott
A .-G . iu Fürth (Kunltweber ? i nsw .) um einen nicht genannten De¬
trag . ( Kapital 4 Mill . . Dividende 1919 14 Proz . ) . — Braun koh ,l ° n ' n d u st r i e Zukunft D ü fse ldorf beschloß eine Kapitals -
erhöhung um -Ä 7 .5 auf 2g Mill . durch Ausgabe von Stammaktien , die
den alten Aktionären zu IW .v Proz . mit halber Dividende für 1920/21
angeboten werden . — Oberschl . E i s e n i nd u st rie A. - G . Bres¬
lau genehmigte die Ausgabe von 25 Mill . Vorzugsaktien , die ein¬
faches Stimmrecht und 6 Proz . Vorzugsdividende erhalten . — Te x -

tilwerke Meyer , Kauffmann A . -G . München erMt ihv
Kapital um <Ä 7 auf 21 Mill . Die neuen Aktien werden im Verhüll »
uis von 2 zu 1 zu 115 Proz . ausgegeben . —7 Sorenhofer Aktien »
verein München beschloß die Kapitalserhöhung um -K 2 aus4 Millionen .

KapitalerhiiliungSvorschlkge . Emil Busch A - G . . Optische Industrie
in Rathenow , nm ^ 2 865 0W auf 6 300 00g . — Süchsische Leinen .
industrje -Gescllschast MiiNer u - Hirt in Freiberg um ^ 1,6 auf 2,6 Mill .— Rheinisch . Wcstfälischt Sliw-chtbau A . - G. in Essen lBankverbindungen :
Nationalbank , Bleickröderi um 0 Mill . Vorzugsaktien auf -.A 8 Mill .—- Maschinen ^ nni » A >warat "baufaiirik A .- G . auf 3 M ll . um g .5g
Mill . dividendeuberechügt ab 1 . Januar 1921 . — Hvwaldwerft j » 'Kiel
(Brown - Boveri - Äonz rn > um ^ '11 aus 21 Mill . (Diviende 1918/13
12 Proz . ) — Friedrich Nüiifortl , Ww . A, -G . in Stettin um 1 .1 » Mill .
für daö laufende Geschäftsjahr voll divid-endenberech îgt . (Dividende
1918/19 12 Proz -) . — Atlantic - TranSportvcrsichcrung ^- A . - G. in Stettin
um ^ 6 auf lg Mill . — Schieferwerke Ausdauer A. - G . in Saalfeld uml

0,50 auf 1,20 Mill . — Bremer Ziaarrenfabrik vorm . Viermann u.Sckörliug aus ^ 5,2g Mill . um 2,50 Mill . Stammaktien und 0,10
Mill . Vorzugsaktien ,

— Lswknwerte A. - G . , Heilbronn . Auf der Tagesordnung der auf
den 7 . Dezember einberufenen Generalversammlung siebt mich ein An¬
trag auf Erhöhuna des Aktienkapitals um 3 auf 6 Mill .

> Hannoversche Waggonfabrik A . - G . in Hannovcr - Linden hat be<»
schlössen , das Grundkapital um 16 .5g auf 29 Mill . zu erhöhen , und
zwar 1 . durch Ausgabe von 1 !! .5g Mill . neuer Aktien , die . den alten
Aktionären von 1 zu 1' zu mindesten ? 150 Proz . angeboten werden und
an dem Gewinn vom 1 . Oktober 1920 teilnehmen sollen ; 2 . durch Aus¬
gabe von 3 Mill . Vorzugsaktien , die mit - fünffachem Stimmrecht
ausgestattet sind und ab 1 . Januar 1921 am Gewinn teilnehmen . Dl «
neuen Vorzugsaktien erhalten mit Vorrecht jährlich einen Gewinn von
6 Proz . garantiert . Der Mindestkurs der Ausgahe dieser Aktien ist
auf tsen Nennwert festgesetzt.

Ferdinand Nückforth Nachf . A . - G . (Sprit , und Biertrust ) in Stet¬
tin beantragt tue Erhöhung des Aktienkapitals auf ^ 10 Mill . u«
^ 1 Mill . Vorzugsaktien mit mehrfachem Stimmrecht und ,K g Mill .
Stammnktien -

Walter jkellntr A - G . Barmen . 10 Proz . Dividende . Die Haupt «
versamnll -ung beschloß die Erhöhung des Aktienkapitals um 3 auf K Mill .Mark . Die Ausgab ? der jungen Atrien , die von? 1. Juli 1920 cm divi .
dend-enberechtigt sind , übernimmt der Barmer Banwerein . ( Eigener
Bericht .)

Trierer Walzwerk A - G . , Trier . Die Gesellschaft verzeichnet einen
stark erhöhten Reingewinn von 3,11 (g/,4 ) Mill ., woraus 20 (8) Pro ».Dividend « aus das eingezablte Aktienkapital von 5,25 Mill . verteilt .

V.W Mill . dem Valutenkonto zugewiesen und ^ 5^ k>6 vovgetragen
werden sollen .

nz». Karlsruher Vielimarkt . Der Auftrieb betrug 222 Stück Vieh
und zwar 37 Stück Ochsen . 33 Harren , 5 Kühe , 28 Rinder , 67 .Schafe
und 52 Schweine . Die Preise bewegten sich bei Grohvieh zwischen
8 .— «6 und 9 .50 pro Pfund Lebendgewicht . Schafe kamen auf 7.- -
bis 8.— -T und Schweine auf 16.5g bis 17 .— das Pfund lebend .

Der hohen Preise wegen wurde der Markt nicht geräumt .

Hartnäckiger Rheumatismus vsrschwunSen.
einer,eit bcarükte ich das Kren, Tbirmalbad als . Retterin der Not " Diese meine Hossnuna hat sich voll undganz erfüllt . Meine furchtbaren rveumatischenSchmerzen sind sort . Nach dem ersten Bade :Verschwinden der Schmerzen , wieder Schlaf , Appetit usw.S Bäd er babenmtchvollstSndia berge -stellt Ich bin wieder gesund , beiter . frSdltch nni >

r ^ — ^ verufStreu ^ ta . aeworden . ?luherdem sind noch , we !» rciinde nach » irkaie N Bädern vom Rbeuma? as Kreu, - Tbermalbaö ift da ? U n iv e rsa lm i t t « l. ' uma Ich werde daS Bad . wo ich nur kann , empfehlen .« g W mir DanIeSVIlicht.° b 0 ld . Lebrer . Gieboldevausen (Hannover ) .
Erst ^ bettlSgerig , nun gesund .

!°d>el weimalIaer Nnwendung verspürte ich in meinem Austand
>5!" dak ia , mich fast wieder frei bewegen konnte, trotz -

? urch RbenmatismnS . IZchiaS nnd Lumbaa 0
>on tänaere .̂ ett das Bett ,u büten Durch weitere re .̂ . .->na von LeikluttbSdern vermittels Kreu, -Thermalbad binaebessert. daft ich nicht mehr die aeringsten StS .

Dixs^ ,Rbeu "
ma

N m « ' ' 2m » 2 > ^ Lumbaao ge-
<> war schon länaere l̂eit das Bett ,u büten . Durch weitere reael .

> low- . / ' ^ ^ ^ una von VeifiluitbSdern vermittels Kr?u »-Tb ?rmnlba ^ binaebessert. da
»!r>. a" bemerkt habe

Zeucht Tonkünstler Münch«».
^ ^

«uskelrheumatismus vollständig verfchwunden .
« '. !» ^ Kreu, -Thermalbad den Nuvreifunaen nach

li!,? n U ?,? mmenen tsprach Ich lernt - Jlir Kreuz - Tliermalbad als^ ^ iicn Heilfaktor dankbar selbst kennen , dg mein heftiger MuSkel -

rbeumatiSmuS . den ich durch Ber7übluna in der Prart « mir zuzoannd der durch Monate mich quälte , nach mehrsaSem Gebrauche Ihres
lkreuz-Thermalbades aSnzlich schwand.

Dr . Resch . Gemeindearzt . St . Bernhard (« iedSst .)
Sofort Linderung der Schmerzen .

DaS dem Lokomotivführer-Verein Ingolstadt gelieferte Kren, -Thermal -
dad hat sich die vollste Zufriedenheit erworben . ES wurde von den Mit -
aliebern . welche das Bad benützten, einstimmt » bekundet, daft sie nach An-
weuduua sofort Linderung der Schmerzen verspürten . Wirkönnen nur jedem, der mit derartigen Krankheiten behaftet ist . das Kreu»-Tdermalbad empfehlen.

Verein baver . Lokomotivführer Ingolstadt .
Rheumatismus nach wenigen Rüdern verschwunden.
Die Schwitzbäder im Kreuz-Thermalbad haben mir sehr gute Dienste

getan : mein Rheumatismus Ist nach wenigen BSdern
verschwunden . Auch sonst habe i» am ganzen KSrper das Gefühlder Erfrischung . Neubelebung und Krästigung gehabt.Dr . Reinhardt . GhmnaNaldircltor Oel ».

Nach 20 Bädern keine Ischias mehr.
Der Apparat leiste« mehr als der Prospekt verspricht. Schon nach eini-

aen Bädern verspürte meine ssrau eine bedeutende Erleichterun « ihrer
schrecklichen ? ! S » i a S Nach etwa L 0 B S d e r n bat sie mit diesem
mehriShriaen Leiben Brieden geschlossen .

k?ran , Machat . Gutsbesitzer Ruppersdorf .

Kür alle , welche sich für die Verwendung des « reu »- TbermaIbade »
lde » besten Apparates kür hiiuSiiche Schwitzkuren ) bei NbeumatiSmu «und anderen Krankheiten interessieren , haben wir daS Verlagsrechterworben kür daS Buch :

Das neue Gefunöheitsbrev!er
von vi-, meti . E . Singer .

Wir «eben da» schöne . 132 Seiten starke Werk, solange Vorrat .
an jeden , der uns darum schreibt, gratis.

Ausführliche Beschreibung der
Svmvtome an Sand , ahlreiÄer
Krankenaeschichten Erklärung der
krankhasten Veränderungen durch
viele Abbildungen der gesunden
und kranken Oraane Vorfüh¬
rung der verblüssenden Erleb¬
nisse der neuesten Forschung über
die Wirkung der Seikluftkuren .

Sichern Sie sich ein Gratis Eremplar.
schreibe » Sie obn»' ASaern an

Kreuzversanö München 8 . 4b
Lindwurmstrafte 7K. ASZS
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ru vorteilk » tten preisen

Kleine tt »rmonium » ^ l>c. YZk>.— I2SI1 — >800 —
Mittlere , ^ Ic. 2600 — 3200 .— ZSVY . -
Orörsere « MIc. 40l>0.— uncl köker .

5 kul ^Vlllisek leilzizklun ^ . j

Kat - lox « un6 belekrenäe Zckrikten über
«tie kZecleutrinx 6e , ttsrmoninm » in tier ttsus -
musilc un6 im IViusüc - Unternckt kostenlos .

« « aukek
176 Kaiserstrasse 176
Lclce ttirsckstr ., nslie cier ttsuptpost .
l^xerdesicktixung okne

krSMg . Kg'
.l!zi:wjkll .

.^andeslheater zu Karlsruhe
versteig , den 18. November 102N ."
azehtthnndrrtneunzehu .

Ende » eaen N Uhr .

„ « n 2, . Ai« veiud . , ^ nk-»n« 7 vdr
I ersteamsl :

l -
'
/ '^ exinZlüi » Nil ösrlvi ! ,

vom rväs s.us äem
^»l» voll ^ oilSllllSZ Voll L-UtZ!.

8«^ ,. Vorder :
kür l)r>;el von luliu» ksudlc«,^ >"» 0 l. sniim»nn . d/Isnniieim .

i«k ^ .̂ >!. . II .—^ 1tie»ter^uiturverv »n6es u. äse Voiks-
dütme d»ldo kreise . 1740^

Wehen Sie ßch bitte
»üf die Mische Presse

bei allen Anfragen ,
Bestellungen u. Be¬
werbungen , die Sie
auf Anzeigen in der
Badischen Presse

einreichen .

V -
Institut

t » . .Telephon .13D5>
Manndein », t). !>. «.Bertraul . AuSkiin «tcteder Art . Erhebungenin allen Kriminal - uns

.4ivilvro »efsen . Heirat «Ausüinste . Vl2l)Z '

Buchen
Forchen

« cheit- und Rollerbolzliefert waggonweise
HolzhandlungWtttmer , Mengen ,Würilbg . S?>5>»

Dobermann
entlaufen

auf den Namen . Lord '
hörend . Wtederbltnaei
erhalt Belohnung ^

Pll, « ? ki » ^ «I . zun
„ ikheiilgold . Aaldhorn -
ltrabe

Stillende Mütter
nehmen regelmäßig

DrOeNer
'
e GwttMabnmg

tlrkratt Aerztltch empfohlen!
Verlangen Sie S ratisprobe und
Prospekt in den Apotheken und

Drogerien ,

i

Kakkee Oäeon. z
hievte OonnerstsZ
sbenäs 3 vtir

^ äer Künstler - Kspelle ttunjsc ^ ek

M ' iMi jWMM «

Künstlerspiele

I^ Is .r2 . <Z . lSr ?

Vortrseon6er Scliriktzteller

Lersnow
Stlmmuaes -Soubrette

Künstler - Ii -io s? 3tz : s ! .

- . . . ^

LaAfahrteii
für hier und auSwSrtS
unternimmt !

"42S

Rtntdeiiiierstrabe 10,
Tel . >̂l <> u . '.>87-1.

Selbständigkeit
AnSnntiitneS - SieKX

einer erstklal?., ges , gesch,
Nellanie - Neuheit für d ,
Be,irk Karlsruhe und
Umgeh sofort zu vraeb
Neinverd . i , 15 !) Mille ,
sofort " ir Uebern,notw
?>st»n M ?, bar . Palkeud
auch s. tücht. Äeauisiteiir .
k>. sich felbsländ,mach . will .
Streng reelle , gute Sache.
Nnaebote u . ? ! ähereS unt .B5in, » andi - Nad . 'vr <' sle .

Meiki, «

Uaschettsadrik
lieft,unächstetwa ülMSt .Malchen nv» ca . ><« Liter
Inhalt . Dann fortlaui .gröbere Pasten . Angeb .unter >) ! r . Bl>57SS an dteVadilche Vresse" .

^ i !« l^WW ? U .
Kaufe weih « Lumvenau « alter Bett - und".'etbwäfchc nur gröbere" apveu für Polter,wecke .? omme zum Nbliolen .

l̂naeb , i
n die ..Bad . Presse '

Avkkbern
werden fortwährend zu'' cn ^ allerhöchsten Tage .? »

^ ? cife» angekauft . IbLA)
It . « öl »!» ,

Sarlftrahe 12. 2 . St .

Ikr Noar nock
No Äafsn ,
ii?r t f̂izeur ,olj vtn»

rszsrviersn. 5«e reickt !

tterileNer,
^isUdronnen ttelNvosml

fertigt sof . in und anverdem Haule Ne » n . !»icv .
aea . Hill . Berechnung an .
BügZ8 »L» isenft r .K7. IP . r.

Tüchtige ,y a ch
"l c u te

suchen losort
UkiN8L« jZ6.

Kinsti, « ! zu pachten od.
kaukeu , « ngeb , nur von
Telbftverkäufern unter
SlüiluKl a » d Bad , Presse .

Sute Mgemoö .
ä « vacs' ten vi». z„ kan
se» . Ai^geb. unt . BüUMZ
a » die „ Bad . Areste" . L.I

vamklini «
iin '-ek -icilic», unci «ivker .Lrkoli? in ea . L L,unc!eii.M ^iikr . Lrkclliru»^ . iu»

ktsb .
Xsissrstr . 40. Tel . 1?! ,
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/ /sds « /et » /o XU?!« '«/»» a/s <t« v »7a« sn

O/ ' .

F/veskatrrvsso .'

d/s ^ 'z'sttaA wa 2 —^ 171»? .

I.NISSNFtk'. S7
Se5s

? e ŝpdoo IS SV.

1741k

Zwei tüchtige

Kleider -Näherinnen
suchen Kundschaft

au
^

dem

Zu erfragen Lnisenstrah « 48 . 8. Et .

f
'

aientanvsalt

7el . 130Z . ^ Iv ^ SI ' -s- I- 1Z0Z -

Ki ' Ivlissti ' . 77 ilsi ' ISI ' Uk « Xi'Isgisti ' 77
1400 ^

in zoN ^ sr .̂ uz -
küdrunir , 6en
veiÄn <Zer>eli

^ sitverliÄtoiz -
»en in Le ?ux
auk ? reiz uno
k'nnrixsbunL

anxepsLt .

Woknximmvr

Soklsszeimmvr

^ kziimmvr

Z^ srrvnziimmvr

Küekeneini -
icktungsn

kglldVlj

III . k . » . 16407

j lLsrlzrukk . Kai ' l -ki ' lkill ' leliztr . L2 .
—

W Verbuk xeZen bsr cxier l 'ell ^ kwnA .

, IUMMI >M !. IMMIIIUI 'I ' IIIIU>MI » ,NM 'N»» . ,IIII » II!I. ,.»„ . II« M

^ Ib . kroxli <Z : Lo .

Ustk/Ztrssse 35 .

Lmpkeklen billig l ) el >I« >tss »en

Xsklkk . liakso , lee , Mgko !a6k ,

Idüringer Vurzl , tiollönlier ItSzs ,

»ZMaronl o . WZkliil ' ijMk

lalel - KIrnkli unli » eplel ,

« MrslN unl ! Vlrzlvg .

Ü >lNNilIiN »IlI»IiiN >iiilII0NiII!ii0INliiINIiIi>Il>i» 0» iiItt» iii »Nltt

rnög îchst mit Laden , tn
guter Geick >iiit « lage .
von GeichästSmaun zu
kaufen gesucht . Angebote
unter Nr . 1722:! an die
. Bad . Presse " .

Hemchasshülls
»u kauf , gesucht . Laxe egal .

Angebote unter B55754
an '' ie „ ?lad , Pretie " .

Zu ka « ien ae !« eh » :
Büfett , Diwan . Vertiko ,
Schreibtisch , gute Betten ,
Waschkommode , Ch -»ile -
longue , Nähtisch , Ma¬
tratzen , Federnbette » .
Flurgarderobe . ^Ing . unl .
B5>5I « 0 an d . Bad . Prelle .

in Räke Karlsrnde .
DurlaÄ oder Albtal
«Herrenalb ) enih . «— 7
Limmer , eventl . mit
^ iele . sucbt Selbst -
refleZtant zu kauten .
Auebote unt . Nr . 17413
befördert die GeichäftS -
ftelle der „ Bad . Presse " .

Wir suchen ,
für kaufltkst . Kavitaltften

MiMWUM
jeder Art u . erbitten An¬
gebote von Selbsteigen -
tümern , A88I >>
<? ruudstüilis - ivssirten - Derlag
Frankfurt a . W ., Kchillerhos.

Wck

>SlilUIijMW
' IIMI

( womögl . ei !ern > 1— 2 m
hoch . nesncht . üS41a

Angebote m . Beschreib .
Ii . Preisangabe an Bau -
acs -bäit Möhinaer , Ger -
ivigftr . 58 , Karlsrube .

Bandsäge ,
gebr ., gut erbalten . zu
kaufen gesucht . Ang . in .
Preis unter Nr . B55788
an die „ Bad . Presse " .

Schlaf,immer . Wohin .
auch einz . Möbel z

'ki . aes .
Angeb . unter Nr . B5 ',084
an die ..Bad . Presse " .
l . H P » tt «n Schreibtiich ,
> ^ ^ kIl ' ll,2Kommoden
stau teuil . Trum » . Diwan
oder Chailelongue . Aus¬
ziehtisch . Stühle . Küchen -
schrank , Teppich . Bor -
Hänge . Bettdecke . Leib - n .
Bettwäsche zu kauf . gel .
Angeb . unt . Nr . B553 :'K
an Sic ..Bad . Presse " erb

Möde ! aller An »
Federnbetten

werden zu kaufen gesucht .
Maier . Ecke MendelS -

fohnvl ., .<kriegsstr . !>. B « ?

Zu kW -en keM ! :

gutes Bett,
Sichrank « » b « In,eine
ÄtSbel . Angebote unter
Nr . B55784 an die . Bad .
Presse " . ,
!.«? " V ? o » ie « « ' Vk
tt . Kredenz , «r . Tis »
levtl . AuSziebtisch ! alle »
voliert . gut erhalt ., von
Privat zu kaufen gesucht ,

Angeb . mit Preis unt ,
B55N54 an d . Bad . Presse .

Deckbett
»
Vn7 ° b

"
u ^ .

'
^ r

'
B55S ° °

an die „ Bad . Presse " .

Bertitos . Diwan zu
kaufen gesucht . Angeb .
unter Nr . B558K0 an die

Bad . Presse " erbeten

Suche ver sofort oder 1. Avril gutgehend :

Kaffee-Konditorei
mit voller Konz, , oder Kaffee - Restaurant oder
gutgehenden Gasthos 5 » taufe » oder evtl . zn
va <vten . Offerten mit genauer Unterlage und
Photographie unter Nr . MiS .ia an die Bad . Presse .

Anzahlung bis 500U0 Mk .

17b i? 24 fädig . in Nollen od . Stücke zu kaufen gesucht .
^ rtvartvt » l» . titeru , Uuiuiiurti S <j .

^ 932»

ClhreidMHKen
l wie tkontinental .Ad -

ler ete, . gut erhalt
zu kaufen gesucht .

Soff Waldstr . 6 .
Tel . k>141 . 1477« Z

Grammophsn .
gut erhalten , «u kausen
kiefUlZit . Off . n . Nr . 17LKS
an die „ Bad , Presse " .

NZhMschl !le . ^ Vr ^
tnrbedürft .. » l kauf . gek.
Angeb . unt . Nr . BS !>t!ZV
au die „Bad , Presse

sucht sof . geg . Barzalilg .
Angeb , erb . u,,7 . l? . IL1 !» /
AWU4 a. d . . Ba >>. Prekke " .
Oerren - o . Damenra »
oh . Gummi , v . Privat zu
kauf . ges . Ang . u . B55KÄ2
« n die . Badisch - Presse " .

ITWMchMWne
bi » zu 10 mm zn kaufen
gesucht . — Offerte mtt
Preisangabe unter Nr .
BSS3IN an d , Bad , Presse .

Vi ' ovvnZng ,
gut erhalt ., gesucht . An¬
gebote unter Nr . B5Skll >
an die . Badilche Presse " .

Suche gebrauchte Ks »
vierprelfe . Wilhelm
Schneider . Rndrlfstr . ?s .

Briefmarken-
5ammlunfl

, « kanlen gefnrkt .
Angeb u . '̂ r .BSSIÄ «
an die Bad . Presse .

« inderwagen , eisern .
Kinderbett . Pnvven -
wagen , zu kaufen » es .
Angeb . unt . Nr . B548I8
an die ..Bad . Presse " .

Vnvvenwasen und
Kindsrwa ^ . » kauf . aes .

Angeb . u . Nr . B5S7V8
an die „ Bad , « resse " .

Mcherranzen
gut erhalten , zu kaufen
gesucht . Angeb . unt . Nr .
B -MM ! an t>. Bad . Presse ,

Zchankelpfcrd
lstellbezug » zu kauf , «es,
Angeb , nnt . Nr . B ?>5S7ti
an die „ Bad . Presse " .

Obft - Trelter
zu Brennzwecken zu kauf ,
gesucht . Angebote unter
Nr . BSMiw an die Bad .
Presse erbeten ,

gut erb ., zu kausen ges .
Angeb , mit Angabe vou
Pelz - Art und äuverstem
Preis erb . u ter B55M8
« n die „ Badische Presse "

^!u kauf , gesucht seiner
Cvtawav , Sniokiua ,
»einer G - Hroct -Anjug ,
? oibw !ti ^ e . Ko ?f ? r .

Angeb . unt . Nr - B5KS94
an die » Badische Presse "

Guterhaliener vKainel
z» kanfeu gesucht , « n -
ciebote unter Nr . B5S82V
an die „ Bad . Presse " .

Ks ' ÄK - LZx ? «
beste Lage Wies¬
badens . Zu ver ». Cr -
forderl . Mk . 15>IM»l>—,

Offert . an E . Deicke .
Rheinftr . 17 . Wies -
baden . BMü ^ö

Nestauration
Eckhaus , gute L iae . febr
geeignet für >»' ed .>er . »u
verlaufen . Ueberu - bme
sofort . Ängeb , u . Bk>ü7ük
an die » Bad . Presse " erb

WW
- W .

sofort beziehbar :
Kolonialwarendandl .
Nle -tznsrei n . HnfiaU .
^ Itr » öbeldandj « ?ig
Mlasmalerei
» otel « assee
Äa !sfes - Res »au «. .? a « fch
? chreldwar «n händig .

Pitt - und Mode » ar «n
Ualk - u . Sidotterwer »
Pensionen
« ut « « l». Wirtschaften
^ rif « ur « ef -hiist
ÄiiMensaiirit . iSrokddl .
i» entcn - »>.Ärloat «,ä « >.
Landw . Masch . » vdlg .
.'sadnvrasis 172V0
Vdotosr . Atelier .

Karlsruhe .
Herrenstrake 8.

Wsch . LMHM
Nähe Karlsruhe , ö Zim¬
mer . schön . tNarteu kca
?>i verschied , Obstbäume !
2 Minut . vom Bahnhoi
zusertausen . Dagez n

WKl .
IN. Wolmg . auf I . IV . 21
» u « »ietsn e esucht .

Angebote unt . B,tt >R5S
an die . Bad . Presse " :

Mernes Km
«Weltstadt », »u » eriaus .
evtl S- Z - Wohnung mit
Bad sof , beziehbar . Nur
Selbstläufe ! wollen vor -
wrechen . » dr . zu ersr .
Nudolsstr . 7 . BZ««?

Cckhans
in bester Lage der West¬
stadt . mit zwei Läden u .
Herrschaft !. Wohnungen
von tt Zimmern , Bad : e.
zu verkansen . Anzah¬
lung M k. 5V VM —

Angeb . unt , Nr . 17Z8S
an die „ Bad . Presse " .

km « - limlj NI !
stationär , 3 ? .8 .. beste «
Niatertal , zu verkaufen .
Angebote u . Nr . Bök>7»8
an die „ Badische Presse " .

Nener Wagen
ü rädr ., zu verkf . BSS 'iSü
Schmitt , Marienstr,8g . ill
2rädriaer . leichter Hand
wagen auf Hedern gehend
»l>tl grofzer >- iSkaiten
MI zu verks . BSS77 »

Westendstrabc SS

Mr Schrtinerttk «
fchöneS Tennenbolz von
12 mm an zu verkaufen .
VZirner . Holzhandlung .
Schillerftr . 45 , BMS1

nnüb . votiert :
2 Bettttellen . 2 N »» e .
2 Ralhttis «»»e , nit echt
Marmor . 1 Waschtom -
r rove -nit Marmor , I" » itctten - Tviesol . 1
Kidissonni - r . I
tukvitiinder f. dcn bill .
VreiS von 35SS Marl
, n vertanfe » .

M . Kahn .
Waldstrade 22 . Z7SW

verkaiilit
» US «

XsZs » n » t ?sssv 14V .

Schlafs mmer -

. Einrichtung
hell eichen , Intarsien . Z
Bettstellen . Röste . -Wasch¬
kommode m . echtem Mar¬
mor , Svicael . 2 Nacht¬
tische . Ltüriger Sviegel -
schrauk , IM om breit . 2
Siiible . Sani >tuchdalter ,
Preis S7lki» Mt . zu ocr -
kaufen . BZ9t !5ö
Fischer . Möbelbandtg . ,

Kreuzftrabe 28 .
Zu verkaufen :

Schlafzimmer
nnkibourn mtt Rösten ,
2 weihe Neformbetten ,
Schränke . Büfett . Plüsch -
garnitur . Trnmeau .Ber -
tiko . Ausziehtisch . Ser¬
viertisch , Kttchenbükett .
Flurgarderobe , helleich .,
einzelne Federnbetten .
BW71S « chirrmann .
Markgrafenftr . 4ü . vart .

2 Schreibtische . Akten -
schrank . Regal . S 'hretb -
malchine u . T ' nte billigst
zu verkaufen .

Angeii . » nt , Nr . B557S5
an die . Bad , Presse " .

vut « !
Schlak » mmer - Einrich -

tnnaen . schöne , moderne
f ?ii>ben - E >» richt « n «en ,

in all . Farben , v , 78
z '.isamm , 2LVS >r , Vertiko ,
hell und dunk l , 4SV
Zimmertische,18 «^ . GaS -
tifche . Näbmafiliiue . wie
neu , bill zu verk .
Schreinerei Nintbeimer -

strakie 14. Werkstatt

Är ' ti . Strßl . !

Wunderbares Salon -
riinmer bat billigst im
Austraa zu verkaufen ,
bestehend in : 1 Trumeau .
lBcrtiko . iTisch . 4St <thlk
I Bank lSo ' al . 2 Fau «
teuilS in Blü ' ch u . Roh
haarvolster . Näheres

Auiitilwatgr AckermN
Karlstr . » ? . 17Ü-M

Diwan Chaiftlonzne
3»0 ^> an zu verk . « aper .
«>« « »bo ldtstr . M , H lte -
stelle Schlachthof . BkkilW

Rkner MMiwiln
schön . K » I». weif !.E >hra « k
und Bett , nene Kiichen -
ltiiirichinn « . Kinderbett
mit Matrat ?e zn verkauf .
Sofi - nstr . 1S2. Lad . B » i?

^ iir Bra « tle « <e !
1 konivl . Schlaszi 'nnier
mit 2 Bettstellen , Feder -
matrab ., Svtegelfchrank ,
Waschkomin , m , Sviegel -
anfsaiz , 2 Ztachttische mit
Marmor , sowie 1 Gas¬
badeofen mit Zinkbade »
wanne , u . 1 Sofa . bill . zn
verkaufen . Gauwsilrr ,
^ ckeffeIit,55 . i,Snk .l ,

Sn verlaufen :
Aast neues Büfett
u AuSz >ebtisO . <Zi» e »

Zu erfrg . Jainftr . 7. vl '
von 12 b,s Z Uiir . B -« ?

^>n verkanf . : 1 Kttcken -
schran k mit Schäften , etn e
groiie Sitz - Badewanne ,
l Wringmaschine , t span .
Wand . Engelhard , Gar -
tenktrafie t l . H . » l . Bi -' >«

Gut erhkltevec Dilokn
vreiSw abzugeb . B »W
Wilbelmflrake IN . vart .

Kl
2 .70 m breit . 0 .7» m tief .
? .4ii m hoch. m . 4 Schiebe¬
türen ! Seitenwände und
Schiebetüren vollständig
verglast , billig abzugeb .

Riioourr . Langestr . 2 ,

Wegen Ämzug
find sofort noch zu verk . :
2 kvl . Betten . 1 Kleider -
schrank . 1 Ttsch . 4Stüble ,
I Kommode , 1 Spiegel ,
l komvt . i»dc bei Saug .
Teiearapbeiikaf .. Mann -
i ?!!aitLhant . l ! i . ' ,'<»44

Diwans
in schöner AnSwahl .
alle » uur prima Ma¬
terial . in altbekannter
« Ute bei : 17Z88

L " d . Leiter .
Mödelda « S. Waldst . 7.

Zu veikansen :
I kl . Schreibtis -H. elektr
Zuglamve . 2 eich . Stühle ,
l Koblenkaften . 1 Wand -
Etagöre . BSÜ74S

Bachftratze » 4 , IV .
Gutcrballene « Bett u

Herd billig zu verkaufen
Piiidlbnrg . Hardtftr . 1»
2. Stock . B !IW2»

2 gleiche Betten mit
Rost und Koviketl . ver <
fchiedene andere Betten ,
Divlomaten - Schreibtisch
mit Rolladen . Weibzeug -
fchrank mtt Spiegel und
'tiachtftuhl sind zu ver¬
kaufen bei Scliiar »,
Kaiserstr . »7, Eing - Wald -
bo r »st r . ,̂ crkfst ^ B ^ ' l

l voliert Rvttstatt .
Rost ». inderbett .!Koch
liste billig ». verk . Auf
ganq d . Hos . Karlftr . 1i>
«. Stock . BZg7S«

Ein « eiserne

Settstelle
m . Matr . . sowie ein 1-
tiir . Sckirank u . 2 Damast -
Ueberxi ' - e zu Verlaufs
Moraenstr . S .̂ V . BSSM

Bettstelle
Nost . Matratie u . Keil
kehr gut erkalten . 4 !V —
zu verk . Körnerftr , ü8.
H . Il „ Dillmann . BW :

De -fbett m . Kovfkifse » .
gebraucht , voliert . ovaler
Tis . 2 « tiivle zu ver¬
kaufen . BS58 .'l>

Breiteftrake 4Sa . >1.

Zu verKausen:
mit Dovvelwobnunaen . le » und

nächst der Hirschbriitke .I . HattS
Mk . MMN .

wit je 2 und » Zimmer , Hof . gute
z . OaNS Rente . Oftstadt . Mk . MM0 . ^ .
. , Hans

. , HauS mit Einfahrt . K ^ AW . .
Mk . IZSMii .

s Haus mit Toppelwohnnngen .
je 3 und 3 Zimmer . Einfahrt , Hof . aroke
Werkstatt lbald beziehbar ), sehr gute
Rente . Ottttadt . Mk . IIS lim .

g. Hans mit Einfahrt , K5dr «krs « A
in der SLdstadt . Mk .

. mit auter Privatpcnfton . in siidd .
7. V » NS Grosiltadt . sehr gutes Geschäft , bald

beziehbar , »lnzabl , Mk . 7» 0" 0 , Mk . 180W0 ,
» Vit Oekonomiegebcknden .
8. Y » aNN " " ^ Stallung . Scheuer , gröberem

Gemüsegarten , tt Morgen Wiesen u . Aecker .
bald beziehbar . S! « he von Konftan ».
Mk . , SNN«l>.

» . Gute Wirtschaft

i ° . Hans in Mnhlbnra ^
° ^ "

i7̂ »

Liegenschafts -Bttro ,
Karlsrnhe , Kaiserstraße Sk.

ZoKzeilS ' AnM ,
mittl . Gr .. gut erdc^
und neuen Ueberzi ^ ,, ,
mittl . Gr .. zu verko »" .
^ uifenstrahe KS, 4 ^ !
links ,

I Milit . - Mani - l . aL
gefärbt , 1 Paar SA »'
fchuhe , Gr . 41 . 2 » -« °'

.
2 Unterhofen , alles " 5
zu verk Näh . Schucks
vart . rechts . b - TullasW ,
abds . v . 7 - 8 Ubr . ^ I >

E n neuer «

Gelegenheitskauf !
Besonderer Berbältntfse wegen wird ein

Fabrikationsgeschäst

in « arlsrntzs verkauft . Fachkcnntntsfe nicht er¬
forderlich . Günstig kür Kaufmann . Dasselbe
bietet durch seine konkurrenzloien Fabrikate , gel .
aefch . höchste« Einkommen . Prei » mit Maschine «
Werkzeugen und Material 4s>lXki gegen bar .

Adressen ernsthafter Käufer unter Ztr . Bb >̂SS0
an die „ Badiiche Presse " erbeten .

W - ih - S Sckil - fzii -imer . vesteveno au » -- riiern
Bettstellen mtt 2 Matiatzen . l Schrank . I Wasch
kommode . 1 E » i« g « t , 1 Rachtnsch , 2 Etiihle : ler
» er l Mcslina - Gaoiamre . 1 gewöhnttche G «s
lamve zu verkaufen . ^ . 17412

Zu erfragen Kreuzstraste 28, I Trevve hoch.

Z » » ertauie », : BLL7bS

S ! ah ! keUe zum Holzmaa,en
ea . !! schwer , per Stück 8 .—. bei Ab¬
nahme von b Stück ver St . l .— billiger

Aex ! e mtt Stiel . . v - r S . « - ^
vei Abnahme von IV Ŝtück ver St . 22 .—

Rilvvnrrerstr . .'tv/ !i2 . O « rl t»« Ilt» ^ 8 « !ui

Herren-Fahrrad
neu . vreiSw . abzugeben .

ltUttvd » r ,
AdlerNr . 40 . '« ^W8 !>

mit neuem Gummi
l Wetter - Umhang , Gum
mtftoff , vOx . low . l Reih
zeug zu verkf . B ?>SV72
Zs :,rina - rstr . k ll .. r

Zguterb Brhreibtische
mtt u . ohne wlaSausi ^ tz,
sowie ein GlaSsckrant
zu verk . Kunsthandlung
Robert Aeber . Ettlin ^ e»
Marktstr , S. B »W5g
Zu v . rka « i. : l Kleider¬

schrank . LM> S »ort ^
wagen . IlXi Mk . Näh¬
maschine , ZW Mk ., > gebr
H- rrenra » . B ^WLS

Î ffenweinlltrake 7.

Z Älckbcitku , 4 Kiffen
rot . neu . f . Ilvn .« zu
verkauf . Körnerftr . Z8 .
H . U , Tillmann . B »« >

Eiserne Wen eltrem
bill , zu verkauf . BSS787
Kronenftr 47. Bäckerei .

2 grobe mtt Stoff be
MeneSnS « zu verkaufen .
Kaiferstr . 180 . il . ? ' M «21

sowie kleiner » ollSnder
und 10 gegerbte Halen
seile zu verkaufen

Anzus . von 12—Z nachm .
bei Hümmerich ,
BSSSSK Hardtftr . 70 . u . r .

M/ige

„ >c>nne <!̂ sn "
1 ^00 .—

^ ch/
'
s/Msch

^ //c . 675 .—

an ci . Saci . ei' de/ .

^ S » reid, « as «>,ii,e .
Rem Chv , No . .1 . Unficht -
chrift , Fried - ilusslihrg ..

lehr gut funktionierend ,
zu verkaufen , Angebotc
uurer Nr , B55LSK an die
„ Bad Preffe " eibeten .

SchM - MsKinen
SiStichrift , preiswert zu
verkaufen , l !>S0L ^

Hoff , WaldKraße f>.

m. Garantie vreiSw . zu
verk . Halner , Vimalien -
strabe 5,l . Telekon 2127.

vlrttrtsihe
Licht - u . Krastanlisen
sofort in NricdeiiSma -
terialbilligft ausführbar
Alwin »i .Ebei . Karlü -
rnize i .ZI .. Mvitkeftr . »il ,
Tel , M ' 7. 1M7ü

Gutes Kahrrad mit
vrima Gummt f. 5>25 «
zu verkanie » , B5ük80

Ädicrftr 82 . Laben .

^ iswer !
°
^

verkf . Wiclandtftr . Lv. v .

Serren - FMM .
ohne Gummt zu verkf . :
Armbruster . Sardtstr . 7

Fahrrad ,
gut erhalten , mit fast
neuer Bereifung u . Tor -
pedo - Fretl ., wegen Platz¬
mangel zn verkaufen .
Gernnienltr . 28. 1 Siock .
linkS , BWN ^

Herren - mii > DaMMd
wie neu , m . prima Gum¬
mt für »Sli u . 8A» ^ »n
verk . Schiitzenftr . 5>S. Lad .

Fahrräder
mit G . It Freil . fghrb .. f .
180 n . 420 abzugeben .
Kaiferftr . SS. IU . r . B W!«

starke
> 500 Mk „

Sand »Nkihmasck,ine
Ib0 ^ zu verkf , v <Si>70g

Schiitzenftr . 55 . Laden .

Näkmaschine
Zentraikpulen . sehr gut
erb . bill . zu verk . Bü9t !85

Riivvilrrerstr 88. part .

Nähmaschine
sehr niit erbalten . wegen
Todesfall zu verkauken
Preis 500 B »9i >l5
Dnrlach Wilhelmst l .Ii . l

Weg . Platzmangel bill
znoerkanfeng ^oszeneiie
VrotschneiS - Waschine
f. WirischaftSbctriede be¬
sonders geeignet . B »»i

Bunienktras »» « . I r

PhoZo -Apparat
10Xl5 , m Holzstativ ete
iErira - Rapid Aplanatl
billig abzugeben . Angeb .
unter Nr . B550K2 an die
„ Bad , ' reffe " ,
2 Paar fast neue

Ski
m , Bindung zu verkf, :
DSlliimen . 5tönigSbac !>er -
ftrasie 15. 11 . M »753

Zu verKausen :
ein bereits nen . Schlieh -
korl >, ein giihciferner
Waschkeffel . ein Liege¬
stuhl . alles preiswert nb -
ziiaeben . B :>!»77l

Wilhelm » ! 07. 1. Stock .
Wno mi > FlAge !
sind zu verkaufen . Da¬
selbst werden auch Kla¬
viere gut gestimmt und
repariert . M . Eckert .
Steinstr . 16. l . St . B »M

TasMZavier
gut erhalten , z.verkanfen ,
B55740 Scheffelstr . M . vi .

Schöne Laute
vreiSwert zu verkaufen
B30NI9 Jollyftr . >4 . II .

l U - Klorinctte
mit 2 Brillen . Geige ,
mit Kasten und Bogen , 1
Klapp, » linder SS zu ver >
kauf , Dntlacherftr
Konrad .

. 4».
BS5704

ervatt .Mandolitte
,i >« » e >' k. Anzus,5 —»Uhr .

ZSeinbrcuuerftr . 2, li -
bei Schättaen . B557U8

2kl . Heri !k . Wä ^
billig zu verk . BWSül

Werde >strafte 5u . lt
Ssslivlit .

Angeb . m . Preis unr . Nr ,
B54LI4 an d . v ad . Preise

schön » Schlosser - Herd
billig zu verkaufen .
B ^ M , UHIandslr . l2 . vt .

Gruner Kachelisen
« « oertansen BZ« »»

Karlftrai !« SS , U.
Guteihalten . Ichwar »,

Stdlosserherd m . Nickel -
ftangc zu verkaufen bei
Heinrich Schneider . Nüv -
vurrerftr . 20 . S . B ?» i4S
Mittlerer , ichoner «>er0
bill . zu verkauf . BS5S78

Adlerftr . ül . Laden

z!! W . « » ° ii « - rd »
?

>

Sihlosserberd v . 550 .«
an ios . zu verkf . B :!« 71 :Z

Schiitzenftr . 55 . Laden

Ztl verkaufen :
1 dreiarmiges « a -Zllcht .
l roten Stor . B557Z4
Zäbringerstr 02 . I Tr

Maric - Alexandrall ^
S. Stock

Gilt erli , 5'-crre » u ° ,
zieher , schw.
u . eine PartietirstU "

,.
ivSfche zuverk . Bus

«
^ltrake . S. II ., r ,

Mmner .
G « hrock -« n »Äneu ,

schlanke Stgur . «» K ?
voie . Krack mU
und ieldgraue
Auftrag billig »u j
B8SSUt

» riegSsirakeL !-' .
Einen gut erba» ^

aus I » Friedcnsk >° '>
schwerer , dunkl ,
1 lebr guterbalt . S "', !
der -Nülimaschinc
grökere Sttineider ^ m
zu verkf Näheres, ?.»
«erNr , S0 . IV .
Modern . Nls <

Gelegenheitskan
I Dtz . ungebr . Dessert >

Messer iPerlmuttergriffi
1 Dtz . feine , gemalte
Sektgliis « r,ind . Tin »« n -
decke . gute aiiital , Gei ^ e
zn verk . Hirsihstr . !i1>.

Kindsrivaaen . grobe
Buvve , Vupvenwaa .
Kaufladen . Dampf
Maschine . Sollander
zu verlausen . B3U7 !>
Larbncrstr . 18 . vt . recht ? .

M . WÜMW .
Korb , ganz Nickel,bereit »
n - u ..zu verkauf B5S70I

Seiler . Weltzienftr 8

Kinderwaaen
Ala „ v - Tvort - Maaen .
Vuvpenwaaen z. verk .
Lndw . - W,l »« lmst . ». Ii . l

s« uterh . Kindsr -Liea »
« . Sitiivagen . ow . 'vnv .

Klavowortwagen
billig zu verkauf . B5S220
Laiiinistr . 7 !>. V . ?iooS

sind qu verkauf . BLS5S7
^ Luisenftrahe 87 . I .
^ Grotze Pnpve m . Bett .VnVVenmö !». ,B5zp5 ?en
zes -hirr zu verkaufen .
Nelfortktr . N. Stb . . ill
Großes Schasilklpfrrd
zu verkaufen . BÜS7S»'>! nd ? l >sir , 1 . 1 , Tt r .

Zu verkauien : B « ?r-
15 Ztr . Kartoffel . 1 Gr .
Tisch mit mehr . Stühlen ,
sowie l kl . eiiern , Herd .
Näb . bei Fron Novack .

Zäl ?>in,erftr . 110.
Schotte ^

gebr ., v obm geg . Metst¬
angebot zu verk . B8S58 »
C . Sntier . Scheffelttr ^48.

'
ZekS ,

Breitestr , ' lZ, B55700

öleyjes Knadenamug
billig zu verkauf . BlMu
i-eiimim, !isfi -fkie>I?icdzl?, n . i«iid.

1 keiner , neuer Frack -
? nz « g , 1 feiner , neuer
Verreu - Anzng (gesireift )
preisiv zu vcrk . Zu erir .
u . anzuscb , abds . 7— 8U .
Grüiiwiiikri , Mühlbur -
gerkir . >>» . ill . B5578 «

ü tttra -l . Ueberjieiier
kür zu ! , .« 14 !>— zu vkf ..
iowic schwz. Herrenfilzbut
B « «, Mar »«nstr . k2,tV .

Gr . 1,70 m . zu verkäs
« ü«707 Schutzenst r>>

Überzieher schw^j
Einige ^

Bozener Maw?
oaffend . Stück ^
kaust « iih . Kaier - .̂
ftrake 14 . it . r >
Fast neuer « ehr » »' ,
schncidermakiarbell ^ i»
gr , Figur zu ver >?

Kr . egsstr . 47a . M «.
2— 3 Uhr nachM^ /
S » chzeito - « n »M

schwarzer Wint «-. ^ l
» ieher mit « am «" ' ,!'
Herren - « n »« a > j»
mittl Gr . zu verk ^ .«lj
Lachnerstr . 18 .
HerrengumwiM, ^ !

Mk .. Damenv «^
!Run . , ' chw. « stA
80 Mk .. 1 « a <V«M

» nabenmanttl
Betrolenm,ievla ^
zu verkaufen . >

tiörnerar .iivrnerar .

MaskenkostüZ
Eine größere ,
« iaslengaro - s ' /

"
« Ä

ftrahe 1l . il .
Umstiinvchald ^

billty zu Verla "

Strickjacke A
« lnsenkleid . ,»ostiim ikl .
oerschi ^ >.Bl « i«-

^Ka,ier -Nllee

Frauentschm »^
fchwarz . bereits
zn verkaufen ,
Rintbei " - rftr .̂ i

,! u verkauic '̂

Suvkelbl . Dlüne « .
Gr . 44. bereit ? » c j,»
1 Paar Dam - »^, »'
Gr , 88. 1 P Sa «>"
Gr , 87, ber neu

Kreuzstrahe

Jacke m .
schwarz , 30 .F . ro ' ^ Z!
40 zu verk . g !l
Süden d st r ,

verkanten : Bula ^ >
Anlage 25 . _— ,,, !̂
Schön ., 'ÄanieN ' ^ /
ichwarz .
zu verkaufen . ii>>
KrieaSftr , 11 ' -

m,vrtma Ha » dst >̂ A '

sr. 15
^ ine ^ » aifel ^ k,''

Decke aus alr .

Han - 'l ' Pj ^
>>! uftr , zuverk . b- ^ Ẑ i
Nblandstr , 15^ - -̂

Hochfeine Sil

ß .
Ü

^ r
'
ssSH

Hthö . tli . —

billig zn vkrA -
1 seidene StevvZ,, <
2 Ueberzügen . l
mit Kiffen und „

°
>,-

K -Äa ^ Sgesw ^ '

Braune
neu . eleg ., Nr - ^ ' s ^
klein , zu verk .

Süden dstr .^ L>i ^ N >
1 Paar I- vr Äst '5

last neue Da »» ^
„ ^

Grötze 88 «weil Z' M
billig abzugeb

L'.!esteili »traL ^—ÄI.N

^ Paar Sa -n^
u .SommerschuAic
m . Ein, ., norma '

j c-
>̂ r .87, schinal . v , iSi
^' « »727 Sos ' eN ',

'
Ar,j

» lviifteitiei « ^ . - ' ' '
» Zniinde »
Tu,Iacher . ?>ll^ M
bei » r .

Ganie >,Ä>e ' f : ^ i>N
striin »vje . trni - ^ ,r- ' ^
und » woater t
tadellos ang ? ^ li ? lk
Maschinen !» >? ' llL ^
hard . Gariclistr ^>aro . »« aric -̂ -^

Foxterr
'
^

12 Wochen
Tter in g» >e ^ K »
' Sandtstr . - ' ^
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